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TERMINE & VERANSTALTUNGEN

 MINDELSTETTEN
Januar 2023
DO. 05.01. 19.00 Uhr FF Mindelstetten, Feuerwehrball in Imbath 
SA. 07.01.  20.00 Uhr  KLJB Mindelstetten, Trau-dich-Party in der 

Markthalle
SA. 07.01. 09.00 Uhr  Gemeinde Mindelstetten, Bürgersprech-

stunden von 09.00 – 12.00 Uhr
FR. 13.01. 18.30 Uhr  Schützenverein „Dt. Michl“, Königsschießen 

und Schießen um Franz-Oblinger-Scheibe
SA. 14.01. 09.00 Uhr  Christl. Bauern-, Arbeiter- und Handwerker-

bund Mindelstetten, Hiendorf, Imbath,  
Grashausen, Bauernjahrtag Mindelstetten

SO. 15.01. 13.00 Uhr  Obst- und Gartenbauverein Mindelstetten,  
Winterwanderung, Treffpunkt: 13 Uhr am  
Gemeindezentrum, anschließend Kaffee 
und Kuchen im Gasthaus Wild in Hagenhill

FR. 20.01. 18.30 Uhr  Schützenverein „Dt. Michl“, Königsschießen 
und Schießen um Franz-Oblinger-Scheibe

SA. 21.01. 10.00 Uhr  Christl. Bauern- u. Arbeiterbund Offendorf,  
Bauernjahrtag Offendorf

SA. 28.01. 19.30 Uhr  Schützenverein „Dt. Michl“, Schützenball,  
Landgasthof Braun Imbath

SA. 28.01.   Fanclub TSV 1860 München,  
Kesselfleischessen

SO. 29.01. 13.00 Uhr Haisl Stockau, Schafkopfturnier

Februar 2023
SA. 04.02. 09.00 Uhr  Gemeinde Mindelstetten, Bürgersprech-

stunde von 09.00 – 12.00 Uhr
FR. 10.02. 18.30 Uhr Schützenverein „Dt. Michl“, Strohschießen
SA. 11.02. 18.30 Uhr  Stopselclub, Stobselclubball „Carneval der 

Tiere“ 
FR. 17.02.   Fanclub TSV 1860 München,  

Fackelwanderung
SA. 18.02. 18.00 Uhr  Tennisclub Mindelstetten, Jahreshaupt-

versammlung
SA. 25.02. 19.00 Uhr  Imkerverein, Jahreshauptversammlung im 

Landgasthof Braun
SA. 25.02. 19.30 Uhr  FF Mindelstetten, Jahreshauptversamm-

lung im Sportheim

 PFÖRRING
Januar 2023
FR. 06.01.  Heilige Drei Könige
FR. 06.01. 14.00 Uhr FG Cooldancers, Gardetreffen, Römerhalle
FR. 06.01. 14.30 Uhr  Obst- u. Gartenbauverein Pförring,  

Winterwanderung
FR. 06.01. 19.30 Uhr  FC Wackerstein-Dünzing, Wattturnier,  

Sportheim
SO. 15.01. 10.00 Uhr FF Lobsing, JHV, Dorfgemeinschaftshaus
FR. 06.01. 11.00 Uhr Terminabsprache d. Vereine, Pfarrheim
SA. 21.01.  FF Pförring, Feuerwehrball, Pfarrheim

 OBERDOLLING
Februar 2023
SA. 04.02. 20.00 Uhr  Helmut A. Binser, Kabarett in der  

Roßschwemm

Achtung vor Betrugsmasche  
„Mitarbeiter von Microsoft 
am Telefon“

Neben der bekannten Enkeltrick-Methode wenden Betrüger und 
Erpresser eine Masche an, die das Ziel hat Ihren Computer zu 

verschlüsseln. Zumeist erhalten die Betroffenen einen Anruf eines 
vermeintlichen Mitarbeiters einer großen Softwarefirma, wie Mi-
crosoft. Der Mitarbeiter weist auf angeblich schwere Sicherheitslü-
cken oder andere Probleme im System hin, um Sie zu verunsichern. 
Um die Schwachstellen zu beheben wollen die Anrufer Zugang zu 
Ihrem Computer. Im Laufe des weiteren Vorgangs wird Schadcode 
auf Ihrem PC ausgeführt, der zumeist das Dateisystem verschlüs-
selt. Sprich es ist nicht mehr möglich auf die eigenen Daten zuzu-

greifen und den Com-
puter zu benutzen. In 
der Folge werden Lö-
segeldforderungen an 
die Betroffenen gestellt, 
um wieder Zugang zu 
den Daten zu erhalten. 
Die Strafverfolgung ist 
bei diesen Vergehen 
relativ machtlos, da die 
Ausrufe und Zugriffe 
aus dem Ausland erfol-
gen und die Täter dabei 
ihre wahre Identität ver-
schleiern. 

Wie können wir dem Problem entgegnen?

–  Lassen Sie sich im Zweifel niemals bei unbekannten Anrufern auf 
ein Gespräch ein.

–  Sensibilisieren Sie Ihre Angehörigen, insbesondere ältere Men-
schen.

–  Einen Zugriff auf Ihren Computer oder anderen technischen Sys-
temen sollten Sie nur Menschen gewähren, die Sie persönlich 
kennen.

–  Sichern Sie sensible Daten auf Offline-Speichermedien, wie einem 
USB-Stick oder einer externen Festplatte, die nicht dauerhaft am 
Computer angeschlossen sind.

–  Falls Sie einen solchen oder ähnlichen Anruf erhalten haben, spre-
chen Sie mit Ihrem Umfeld darüber, um die Aufmerksamkeit an-
derer zu schärfen.

Impressum
Informationsblatt der Verwaltungs gemeinschaft Pförring

Das Informationsblatt für die Verwaltungsgemeinschaft 
Pförring erscheint monat lich und wird an alle erreich baren 
Haushalte des Verbreitungs gebietes verteilt.

Herausgeber und Redaktion: Gemeinschaftsvorsitzender  
der VG Pförring, Alfred Paulus, Marktplatz 1, 85104 Pförring,  
Tel. 0 84 03/92 92 - 0

Verlag, Druck und Anzeigen verwaltung: PNP Sales GmbH,  
Hausanschrift: Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt

Satz: ITmedia GmbH, Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt

Zurzeit gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2023.

Auflage: 3.150 Exemplare
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HAUPTSTELLE
Attenni Stefan 
Bauamt, Liegen schaften & Pacht,  
 08403/9292-32 
  stefan.attenni@

Botz Maria 
Techn. Bauamt,  Hoch- & Tiefbau 
 08403/9292-31 
 maria.botz@

Euringer Kristina 
Veranlagung Steuern/ 
Abfallbeseitigung/Kassenverwaltung 
 08403/9292-13 
  kristina.euringer@

Fuchs Katharina 
Buchhaltung Markt Pförring 
 08403/9292-15 
  katharina.fuchs@

Hauptmann Nicole 
Sachbearbeiterin Bauamt 
 08403/9292-35 
  nicole.hauptmann@

Härtl Alexander 
Vorzimmer BGM, Einwohner-
meldeamt, Standesamt 
 08403/9292-10 
  alexander.haertl@

Heiß Veronika 
Buchhaltung Oberdolling, Mindelstetten 
 08403/9292-14 
  veronika.heiss@

Hilger Markus 
Techn. Bauamt,  Hoch- & Tiefbau 
 08403/9292-30 
  markus.hilger@
Huber Andrea 
Abwasser & Finanzen 
 08403/9292-19 
  andrea.huber@

Katzenmüller Claudia 
Gewerbe-, Gaststätten- & Verkehrswesen 
 08403/9292-34 
  claudia.katzenmueller@
Kügel Markus 
Hauptverwaltung, Ordnungsamt, 
Wahlleitung, Sitzungsdienst, Standesamt 
 08403/9292-23 
  markus.kuegel@

Riegler Andrea 
Technisches Bauamt, Hoch- & Tiefbauten  
 08403/9292-30 
  andrea.riegler@
Ringeisen Monika 
Finanzcontrolling, Versicherungen 
 08403/9292-11 
  monika.ringeisen@
Schorner Harald 
Bauamt, Friedhofsverwaltung  
 08403/9292-33 
  harald.schorner@
Seidl Julia 
Controlling 
 08403/9292-24 
 julia.seidl@
Seitz Birgit 
 08403/9292-21 
 birgit.seitz@
Thoma Birgit 
Rentenangelegenheiten, Vorzimmer BGM  
 08403/9292-20 
  birgit.thoma@
Vollnhals Eva 
Personalwesen 
 08403/9292-44 
  eva.vollnhals@

Zupan Mandy 
Vorzimmer BGM, Märkte,  
Einwohnermeldeamt,  
 08403/9292-20 
  mandy.zupan@

AUSSENSTELLE MINDELSTETTEN
Bauer Christine 
 08404/939471-0 
  christine.bauer@ 

mindelstetten.de

AUSSENSTELLE OBERDOLLING
Zieglmeier Silvia 
 08404/9291-0 
  gemeinde.oberdolling@ 

oberdolling.de

Ihre Ansprechpartner der VG Pförring Zentrale Auskunft 0 84 03/92 92-0

HINWEIS: Alle E-Mail-Adressen  
enden mit: @vg-pfoerring.de

Das Einwohnermelde- und  
Passamt ist über die E-Mail  
buergerbuero@vg-pfoerring.de  
für Ihre Anliegen erreichbar.

Abgabetermin für das nächste 
Informationsblatt
Dienstag, 24.01.2023, 10.00 Uhr
E-Mail: infoblatt@vg-pfoerring.de

Standesamtliche Nachrichten
Wenn Sie eine Geburt veröffentlichen möchten,  
schreiben Sie uns eine kurze E-Mail an:  
infoblatt@vg-pfoerring.de

Eheschließungen:
Brunner Monika und Hirmer Franz, Ettling
Dörfler Angelika und Nikolajewski Alexander, Pförring
Mavratyuk Yekaterina und Karl Sebastian, Mindelstetten
Prasch Daniela und Fischer Christoph, Pförring

Sterbefälle:
Böhm Charlotte, Pförring (85 Jahre)
Eichler Gisela, Pförring (77 Jahre)
Hahn Maria, Oberdolling (75 Jahre)
Schmidtner Johann, Mindelstetten (67 Jahre)
Skocibusic Stjepan, Pförring (75 Jahre)

Fundsachen
Am 07.12.2022, morgens um 07.45 Uhr, wurde in Offendorf 
in der Dettenbachstraße, Ecke Retzweg, ein Apple-Handy, 
Farbe grau/schwarz, gefunden.

Verwaltungsgemeinschaft/Markt Pförring

Montag – Freitag  08.00 Uhr –  12.00 Uhr
Dienstag 13.00 Uhr –  18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr –  17.00 Uhr
1. Bürgermeister: Dieter Müller 
Bürgersprechstunde nach Terminvereinbarung
 0 84 03/92 92-0 
 poststelle@vg-pfoerring.de 
 www.pfoerring.de

Gemeinde Mindelstetten

Montag u. Dienstag 17.30 Uhr –  19.30 Uhr 
Mittwoch 09.00 Uhr –  12.00 Uhr
Donnerstag  09.00 Uhr –  12.00 Uhr und

BGM 18.00 Uhr –  20.00 Uhr (nach Anmeldung)

1. Vorsitzender VG Pförring und 1. Bürgermeister: Alfred Paulus 
Bürgersprechstunde: jeden 1. Samstag d. Monats 09 – 12 Uhr
 0 84 04/939471-0 
 gemeinde.mindelstetten@mindelstetten.de 
 www.mindelstetten.de

Gemeinde Oberdolling

Montag bis Donnerstag 18.00 Uhr – 20.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
1. Bürgermeister: Josef Lohr 
Bürgersprechstunde: nach persönlicher Vereinbarung
 0 84 04/92 91-0 
 gemeinde.oberdolling@oberdolling.de 
 www.oberdolling.de
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Grund- & Mittelschule Pförring 
 0 84 03/93 99 10
 07.30 – 11.30 Uhr
Seniorenheim Pförring St. Josef 
 0 84 03/9 28 90
Bayernwerk Störungsnummer 
Strom 
 09 41/28 00 33 66
Wasserversorgung Altmannst. 
Gruppe 
Zweckverband Ingolstadt-Ost 
 0 94 46/91 00 25 (24 Std.)
Wasserversorgung Biburger 
 0 94 44/97 29 50
Kläranlage Pförring 
 0 84 03/93 00 30
Landratsamt Eichstätt 
 0 84 21/7 00
Landratsamt Eichstätt 
Dienstleistungszentrum Lenting 
 0 84 21/70-0
Evang. Pfarramt Riedenburg 
 0 94 42/17 10
Evang. Pfarramt Vohburg an d. D. 
 0 84 57/5 78
Forstamt Altmannstein 
 0 94 46/91 92 24
Bezirkskaminkehrermeister 
Herr Florian Metz 
 0 91 82/9 39 89 25 
 01 76/32 15 34 57
Postagentur 
 0 84 03/3 41 98 74

Verwaltungsgemeinschaft/Markt Pförring

Montag – Freitag  08.00 Uhr –  12.00 Uhr
Dienstag 13.00 Uhr –  18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr –  17.00 Uhr
1. Bürgermeister: Dieter Müller 
Bürgersprechstunde nach Terminvereinbarung
 0 84 03/92 92-0 
 poststelle@vg-pfoerring.de 
 www.pfoerring.de

Gemeinde Mindelstetten

Montag u. Dienstag 17.30 Uhr –  19.30 Uhr 
Mittwoch 09.00 Uhr –  12.00 Uhr
Donnerstag  09.00 Uhr –  12.00 Uhr und

BGM 18.00 Uhr –  20.00 Uhr (nach Anmeldung)

1. Vorsitzender VG Pförring und 1. Bürgermeister: Alfred Paulus 
Bürgersprechstunde: jeden 1. Samstag d. Monats 09 – 12 Uhr
 0 84 04/939471-0 
 gemeinde.mindelstetten@mindelstetten.de 
 www.mindelstetten.de

Gemeinde Oberdolling

Montag bis Donnerstag 18.00 Uhr – 20.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
1. Bürgermeister: Josef Lohr 
Bürgersprechstunde: nach persönlicher Vereinbarung
 0 84 04/92 91-0 
 gemeinde.oberdolling@oberdolling.de 
 www.oberdolling.de

Kinderkrippe Sonnenschein 
 0 84 03/9 39 92-10

Kindergarten St. Josef 
 0 84 03/9 39 92-0

Bauhof Markt Pförring 
 01 52/01 07 19 21

Katholisches Pfarramt Pförring 
 0 84 03/2 15

Kindergroßtagespflege 
Gänseblümchen 
 0 84 04/9 38 46 19
Gemeindekindergarten 
 0 84 04/5 99
Grundschule Mindelstetten 
 0 84 04/17 69
Kath. Pfarramt Mindelstetten 
 0 84 04/4 49

Kindertagespflege Schatzkiste 
 0 84 04/92 91 45

Kindergroßtagespflege Löwenzahn 
 0 84 04/92 91 40

Kindergarten St. Georg 
 0 84 04/92 91 30

Wertstoffhof Pförring 
 Dienstag 16 – 18 Uhr 
 Samstag 09 – 12 Uhr
Sommerzeit Di. 16 – 19 Uhr, Sa. 09–13 Uhr
Strauchgutlagerplatz Lobsing 
jeden 1. Samstag im Monat 10 –12 Uhr 
Ansprechpartner Bernhard Kauf   08403/939316 
Januar/Februar geschlossen 

Erdaushubdeponie Lobsing 
Aus personellen Gründen derzeit bis auf Weiteres geschlossen.

Wertstoffhof Mindelstetten
 Donnerstag 14 – 17 Uhr 
 Samstag 10 – 12 Uhr

Scheibenglas wird nicht mehr 
angenommen.  
Nächste Aufnahmestelle 
ist der Bauhof Pförring.  
Keine Feuerlöscher, Gasflaschen,  
keine Trockenbauplatten

Wertstoffhof Oberdolling 
 Mittwoch 16 – 17 Uhr 
 Samstag  09 – 12 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten  
ab 1. Dezember bis Februar: 
 Samstag 09 – 13 Uhr
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Terminabsprache der 
Pförringer Vereine

Am Sonntag, den 15.01.2023,  
um 11:00 Uhr, findet die  
Termin absprache der Pförringer 
Vereine, Verbände und sonstigen  
Vereinigungen für das Jahr 2023 
statt.

Die Veranstaltung findet im  
Pfarrheim statt.

Die Organisation übernimmt  
Markus Kügel vom TSV Pförring. 
Kontakt: markus.kuegel@gmx.de

Einladung  
Termingespräch 2023

Die Gemeinde Oberdolling  
lädt alle Vereinsvorstände zum 
Termingespräch 2023 

am 08. Januar 2023  
um 9.30 Uhr 

in das Vereinszentrum  
Roßschwemm ein.

Bitte um zahlreiches Erscheinen. 
Sollte eine Teilnahme nicht  
möglich sein, bitte die Termine 
vorab Online zusenden.
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Wertstoffhof Mindelstetten

Öffnungszeiten 2023
Januar 2023 
Donnerstag 12.01. 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 14.01. 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 19.01. 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 21.01. 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 26.01. 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 28.01. 10.00 - 12.00 Uhr

Februar 2023 Normalbetrieb 
Donnerstag  14.00 - 17.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Mülltonnenausgabe nach Terminabsprache !!!

Ansprechpartner der Entsorgungsfirmen 
im Landkreis Eichstätt
Firma Büchl Entsorgungs-
wirtschaft GmbH, Ingolstadt
Für Restmüll und Papier
Allgemeine Hotline: 
Telefon-Nr. 0841/9646-46

Firma Braun Entsorgung 
GmbH, Manching
Gelber Sack
Disponent Herr Möhring  
Telefon-Nr. 08459/3205-42

Firma Pöppel Entsorgung 
GmbH
Biotonne
08.00 bis 12.00 Uhr Frau Karin Sigl 
Telefon-Nr. 09441/5056-10
13.00 bis 16.00 Uhr Frau Jana Aulig 
Telefon-Nr. 09441/5056-19
06.00 bis 18.00 Uhr 
Telefon-Nr. 09441/5056-11

Renteninformation 
und Beratung!
Jeden 1. Dienstag  

im Monat  
von 17.30 bis 19.30 Uhr.

durch den ehrenamtlichen 
Versicherten berater  

Wilhelm Gaull 
in der Gemeinde Mindelstetten.
Voranmeldung telefonisch erwünscht  

unter 01 71/3 14 16 51 
Bei Rentenanträgen  

unbedingt erforderlich!

Rentenberatung
Die Beratungszeiten von
Wolfgang Birkenbach

(ehrenamtlicher Versichertenberater)  
sind am:

10.01. und 24.01.2023 
von 15 bis 19 Uhr
im Rathaus Pförring.

Voranmeldung telefonisch erwünscht  
unter Telefon 0 84 03/93 09 03 oder  

Mobil 01575 / 6 21 59 62 
E-Mail: birkenbachwolfgang@web.de

Anmeldung bei Rentenanträgen  
unbedingt erforderlich. Bei ganz eiligen 

Angelegenheiten: Lobsing, Blumenstr. 24

BEKANNTMACHUNGEN

Hauptuntersuchung  
für land- und forstwirt-
schaftliche Zugmaschinen 
in Sammelterminen

Der TÜV Süd, Niederlassung  
Ingolstadt, wird am 
Montag, 09.01.2023
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus in  
Mindelstetten die Hauptunter suchung 
durchführen.
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Die Gemeinde Mindelstetten  
sucht ab sofort für ihre Grundschule

eine/-n pädagogische/-n 
Mitarbeiter/-in (m/w/d) 
auf geringfügiger Basis von Montag bis 
Donnerstag (jeweils 12:00 – 14:00 Uhr)

Aufgabenschwerpunkte:
– Betreuung während der Mittagszeit
–  Betreuung der Hausaufgaben und  

individuelle Förderung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Bewerbung: 
Gemeinde Mindelstetten, Personalstelle, 
Marktplatz 1, 85104 Pförring,  
E-Mail: personal@vg-pfoerring.de

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  
Ute Wein (08404/1442) oder Eva Vollnhals 
(08403/9292-44)

VGRäum- und Streupflicht im Winter

Aufgrund der anstehenden Wintermona-
te weisen die Gemeinden Mindelstet-

ten, Oberdolling und Pförring auf die jeweils 
gültige „Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im Win-
ter“ hin.
Danach haben die Anlieger an öffentli-
chen Straßen innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage die Gehbahnen entlang ih-
rer Grundstücke in sicherem Zustand zu 
erhalten.
Die Gehbahnen sind an Werktagen ab 
07:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
ab 08:00 Uhr von Schnee zu räumen und 
bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit ge-
eigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. 
Sand, Splitt) zu bestreuen oder das Eis zu 
beseitigen.
Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 
20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es 
zur Verhütung von Gefahren für Leben, 
Gesundheit, Eigentum oder Besitz erfor-
derlich ist.

Gehbahnen sind

a)  die für den Fußgängerverkehr bestimm-
ten, befestigten und abgegrenzten Teile 
der öffentlichen Straßen (insbesondere 
Gehwege sowie gemeinsame Geh- und 
Radwege) und die selbständigen Geh-
wege sowie die selbständigen gemein-
samen Geh- und Radwege, oder

b)  in Ermangelung einer solchen Befesti-
gung oder Abgrenzung, die dem Fuß-
gängerverkehr dienenden Teile am 
Rande der öffentlichen Straßen

in einer Breite von bis zu 1,50 Meter, gemes-
sen vom begehbaren Straßenrand aus.
Es wird in diesem Zusammenhang aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass sich die 
Räum- und Streupflicht nicht nur auf die vor 
den Hauseingängen anliegenden Gehbah-
nen beschränkt; es sind vielmehr alle an-
liegenden Gehbahnen, also auch seitlich 
der Grundstücke, entsprechend zu sichern.
Es ist auch nicht erlaubt, den geräumten 
Schnee auf die Straße zu verteilen.
Dieser ist grundsätzlich am Rande der Fahr-
bahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
behindert wird.
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte und Fußgängerüberwege sind 
freizuhalten.
Alle Bürgerinnen und Bürger werden gebe-
ten, die Verpflichtungen gewissenhaft und 
pünktlich zu erfüllen. Es geht um die Ge-
sundheit von Ihnen selbst und die der Mit-
bürger und Kinder!
Hausbesitzer und Grundstückseigentü-
mer, die den Vorschriften nicht oder säu-
mig nachkommen, begehen nicht nur eine 
Ordnungswidrigkeit, sondern können auch 
für Schadensfälle, die durch Nichtbeach-
tung der Vorschriften entstanden sind, voll 
verantwortlich gemacht werden.

Gemeindlicher Winterdienst

Das Räumen und Streuen der Straßen er-
folgt wie bisher in der Reihenfolge der Ver-
kehrsbedeutung nach einem genauen Plan. 
Der gemeindliche Räum- und Streudienst 
beginnt im Bedarfsfall um 04:30 Uhr.

Dies erfolgt jedoch erst nach den Haupt-
verkehrsstraßen.
Ein Befahren der Straßen für Räumfahrzeu-
ge ist außerdem nur möglich, wenn diese 
frei von parkenden Fahrzeugen sind.
Es wird um Verständnis gebeten, dass es 
bei der Durchführung des Winterdienstes 
leider nicht vermieden werden kann, dass 
mitunter Grundstückseinfahrten und ande-
re Zugänge „zugeräumt“ werden.
Insbesondere kann nicht verlangt werden, 
dass zugeräumte Einfahrten wieder freige-
räumt werden.
Zum Streuen sind in den Gemeindegebie-
ten Streugutkästen zur Splittentnahme auf-
gestellt.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und allen 
eine unfallfreie Wintersaison

„Wir finden Erfüllung in der herzlichen  
und qualifizierten Versorgung unserer  
betagten Angehörigen, die unserer Freunde  
und Bekannten,...“

Komme auch Du zu uns als:

Pflegefachkraft (m/w/d)

Pflegehilfskraft (m/w/d) 
mit und ohne Ausbildung, gerne auch als Quereinsteiger 

Mitarbeiter Hauswirtschaft (m/w/d) 
als Krankheitsvertretung

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit einer fairen  
Vergütung gemäß dem Tarif des öffentlichen Dienstes,  
30 Tage Urlaub, 13. Monatsgehalt, Zusatzrenteneinzahlung,…

Weitere Informationen über unser Haus finden Sie auf unserer 
Homepage: www.seniorenheim-pfoerring.de

Unser Hausteam mit Herz freut sich auf Euch! 

Rufen Sie uns einfach an.
Kontaktdaten: Egon Schuster und Gabriele Werner 
0 84 03 / 92 89-0; -410; -413
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Um Fehler beim Ausfüllen der Grund-
steuererklärung zu vermeiden, hat 

Amtsleiterin Barbara Krieger vom Finanz-
amt Kelheim folgende Tipps für Sie:

✓   Nutzen Sie für jedes Grundstück das 
Aktenzeichen, welches Sie in der Re-
gel mit dem Informationsschreiben im 
1. Halbjahr mitgeteilt bekommen haben. 
Für jedes Aktenzeichen ist eine voll-
ständige Grundsteuererklärung (Haupt-
vordruck und Anlage Grundstück bzw. 
Anlage Land- und Forstwirtschaft) ab-
zugeben.

✓  Bei Gebäuden, die ausschließlich zu 
Wohnzwecken genutzt werden, ist kei-
ne Nutzfläche anzugeben. Die Grund-
steuer berechnet sich hier nach der 
Wohnflächenverordnung. Zubehörräu-
me (wie z. B. Kellerräume, Heizungs-
räume, …) bleiben außer Ansatz. Sie sind 
beim privaten Wohnhaus weder Wohn-
fläche noch Nutzfläche.

✓  Bei zu einer Wohneinheit gehörenden 
Garagen ist in fast allen Fällen ein Frei-
betrag von 50 m² vorgesehen. Für Ne-
bengebäude von untergeordneter Be-
deutung und in unmittelbarer Nähe zur 
Wohnung, zu der sie gehören, (z. B. Gar-
tenhaus) gilt ein Freibetrag von 30 m². 
Diese Freibeträge müssen Sie auf der 
Anlage Grundstück berücksichtigen. 
Übersteigt jeweils die gesamte Nutzflä-
che nicht den genannten Freibetrag, tra-
gen Sie bitte 0 m² ein.

  (Beispiel: Garage 45 m² – Freibetrag 50 
m² – Eintrag 0 m²).

✓  Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und 
Waldflurstücken ist besonders zu prü-
fen, ob sie zur Grundsteuer A (Betriebe 
der Land- und Forstwirtschaft) oder zur 
Grundsteuer B (Grundstücke des Grund-
vermögens) gehören. Auch Privatleu-
te können unter die Grundsteuer A fal-
len (z. B. an einen Landwirt verpachtete 
Wiesen).

Wer?

Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentü-
merinnen und Eigentümer (Stichtag 1. Ja-
nuar 2022) von Grundstücken und Betrie-
ben der Land- und Forstwirtschaft eine 
Grundsteuererklärung beim zuständigen 
Finanzamt abgeben.

Wie?

Die Grundsteuererklärungen können Sie 
entweder elektronisch über ELSTER – Ihr 
Online Finanzamt unter www.elster.de oder 
auf Papier abgeben. Die Vordrucke ste-
hen Ihnen im Internet, bei uns im Finanz-

amt Kelheim oder bei Ihrer Kommune zur 
Verfügung.

Wo gibt es Hilfe?

Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit vor Aus-
füllen der Formulare die Video-Ausfüllan-
leitungen unter www.grundsteuer.bayern.
de – die Videos dauern jeweils nur ca. 15 
Min, die Zeit lohnt sich

Für weitergehende Fragen steht Ihnen ger-
ne unsere Hotline zur Verfügung.

Grundsteuer-Hotline: 089 / 30 70 00 77 
Mo. – Do.: 08.00 – 18:00 Uhr  
Fr.: 08.00 – 16:00 Uhr

Weitere wichtige Informationen:

1.   Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Er-
klärung abgegeben haben, können Sie 
gegen die erhaltenen Bescheide in-
nerhalb der Frist von einem Monat Ein-
spruch einlegen. Sind aus Ihrer Sicht 
mehrere Bescheide falsch (z. B. Beschei-
de über die Grundsteueräquivalenzbe-
träge und den Grundsteuermessbetrag), 
sind gegen alle Bescheide jeweils eige-
ne Rechtsbehelfe erforderlich. Fällt Ih-
nen der Fehler erst nach Ablauf der Frist 
auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt 
mitteilen und wird der Fehler zumindest 
für die Zukunft korrigiert.

2.  Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende 
Grundsteuerbetrag ergibt sich erst aus 
dem Grundsteuerbescheid Ihrer Gemein-
de, die im Jahr 2024 hierfür ihre Hebesät-
ze neu festsetzen wird. Deshalb sind Ver-
gleichsrechnungen mit den aktuellen 
Hebesätzen nicht sinnvoll

Endspurt bei der Abgabe der 
Grundsteuererklärungen

BEKANNTMACHUNGEN
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Verschmutzte Fahrbahn 
durch landwirtschaftliche 
Erntefahrten

In den Herbstmonaten kommt es bei regneri-
schem und feuchtem Wetter häufig vor, dass 

hauptsächlich Kreis- oder Staatsstraßen durch 
landwirtschaftliche Erntefahrten stark verschmutzt 
werden. Straßenverschmutzung, die den Verkehr 
gefährdet oder erschweren kann, ist unverzüglich 
zu beseitigen und bis dahin ausreichend kennt-
lich zu machen. In der Erntezeit ist eine unverzüg-
liche Beseitigung der Verschmutzung meist nicht 
gewährleistet. Für die Kenntlichmachung der Ver-
schmutzung ist rechtzeitig bei der Straßenver-
kehrsbehörde die Anordnung von Warnzeichen 
(Verkehrszeichen 101 mit Zusatzzeichen oder Ver-
kehrszeichen 114, Schleudergefahr bei Nässe oder 
Schmutz) zu beantragen.
Einige Landwirte stellten hierzu in der Vergangen-
heit verschiedene Verkehrszeichen zur Warnung 
für den Verkehr auf. Dies ist vom Verursacher gut 
gemeint, jedoch dürfen Verkehrszeichen nur auf-
gestellt werden, wenn vorher eine verkehrsrecht-
liche Anordnung bei der zuständigen Straßenver-
kehrsbehörde eingeholt wurde.
Der Antrag ist möglichst 14 Tage vor der mögli-
chen Verschmutzung vom Landwirt bzw. Verursa-
cher ausgefüllt unter folgender Mailadresse einzu-
reichen: strassenverkehr@lra-ei.bayern.de 

ZÄHL MIT UNS!
Vom 6. bis 8. Januar 2023

Hier die höchste Zahl an gleichzeitig in einer 
Stunde beobachteten Vögeln eintragen
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  Amsel

  Buchfink

  Elster

  Feldsperling

  Haussperling

  Kohlmeise

   

Vor-/Nachname*  

Straße*  

PLZ Wohnort*  

E-Mail*  

Geb.-Datum (TT,MM,JJJJ)  

  Blaumeise

  Buntspecht

  Erlenzeisig

  Grünfink

  Kleiber

  Rotkehlchen

  
Futterhaus am Beobachtungsort:    ja     nein

gezählt am  

TEILNEHMER*IN:    Frau     Herr     Fam.
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e M
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!

Weitere Informationen und die  
Ergebnisse der Aktion findest Du auf 
www.stunde-der-wintervoegel.de
Einsendeschluss: 16. Januar 2023

Landesbund für Vogel- und 
Naturschutz in Bayern e.V.
Eisvogelweg 1 
91161 Hilpoltstein

INFOBLATT
DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT PFÖRRING

VG

TERMINE
Erscheinung
Freitag, 03.02.2023 
Freitag, 03.03.2023
Freitag, 07.04.2023 
Freitag, 05.05.2023 
Freitag, 02.06.2023
Freitag, 07.07.2023
Freitag, 04.08.2023
Freitag, 01.09.2023
Freitag, 06.10.2023
Freitag, 03.11.2023
Freitag, 01.12.2023

Redaktions-/Anzeigenschluss 
Dienstag, 24.01.2023 
Dienstag, 21.02.2023
Dienstag, 16.03.2023 
Dienstag, 25.04.2023 
Dienstag, 23.05.2023
Dienstag, 27.06.2023 
Dienstag, 25.07.2023 
Dienstag, 22.08.2023
Dienstag, 26.09.2023 
Dienstag, 24.10.2023 
Dienstag, 21.11.2023
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Bekanntmachung
über die Feststellung der 30. Änderung des Flächennutzungsplanes des Marktes Pförring  
für das Gebiet „Östlich Friedhofstraße“ vom 29.09.2022

Der Marktgemeinderat Pförring hat in sei-
ner Sitzung vom 06.06.2019 die Einlei-

tung des Verfahrens zur 30. Änderung des 
Flächennutzungsplanes gemäß § 1 Abs. 3 
und § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. 
Mit der 19. Änderung des Flächennutzungs-
planes wurden bereits gewerbliche Flächen 
ausgewiesen. Mit der 30. Änderung sollen 
nun südlich davon Flächen von ca. 1,9 ha als 
Wohnbauflächen (WA) und gemischte Bau-
flächen (MI) ausgewiesen werden.
Der Geltungsbereich der beabsichtigten 
Bauleitplanung umfasst folgende Grund-
stücke der Gemarkung Pförring:
Fl.Nrn. 811, 810, 809, 808, 807, 806, 805 und 
805/1 Teilfläche (beabsichtigtes Allgemei-
nes Wohngebiet und Mischgebiet mit neu-
en Straßenverkehrsflächen).
Der Geltungsbereich ist wie folgt umgrenzt:
Im Norden von dem geplanten Gewerbe-
gebiet Unterfeld – 2. Erweiterung.
Im Osten von der Straße „Mittersteigweg“.
Im Süden von dem Mischgebiet zwischen 
Friedhofstraße und Mittersteigweg.
Im Westen von landwirtschaftlichen Flä-
chen westlich der Friedhofstraße.
Mit der Ausarbeitung eines Änderungsent-
wurfes wurde das Ingenieurbüro Wipfler-
PLAN Planungsgesellschaft mbH, Pfaffen-
hofen a.d. Ilm, beauftragt.
Es ist beabsichtigt, die Flächen als „Allge-
meines Wohngebiet“ (WA) bzw. Mischge-
biet (MI) auszuweisen.

Die 30. Änderung des Flächennutzungs-
planes ist vom Landratsamt Eichstätt, 
Dienststelle Ingolstadt, mit Bescheid vom 
21.11.2022 Nr. 43/Az 610 genehmigt worden.

Die 30. Änderung des Flächennutzungs-
planes für das Gebiet „Östlich Friedhof-
straße“ vom 29.09.2022 nebst Begründung 
und Umweltbericht in der Fassung vom 
29.09.2022 liegt ab Veröffentlichung die-
ser Bekanntmachung in der Geschäftsstel-
le der Verwaltungsgemeinschaft Pförring, 
Marktplatz 1, III. Stock, Zi.Nr. 3.3, 85104 Pför-
ring während der allgemeinen Dienststun-
den öffentlich aus und kann dort eingese-
hen werden.
Gem. § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches 
(BauGB) wird die 30. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes des Marktes Pförring 
mit der Veröffentlichung der Bekanntma-
chung wirksam.

Hinweis:

a) gem. § 44 BauGB:
  Sind durch den Flächennutzungsplan 

bzw. Bebauungsplan die in den §§ 39 
bis 42 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten, kann der 

Entschädigungsberechtigte Entschä-
digung verlangen. Er kann die Fälligkeit 
des Anspruchs dadurch herbeiführen, 
dass er die Leistung der Entschädi-
gung schriftlich bei dem Entschädi-
gungspflichtigen beantragt. Ein Ent-
schädigungsanspruch erlischt, wenn 
nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ab-
lauf des Kalenderjahres, in dem die in 
§ 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruches herbeige-
führt wird.

b) gem. § 214 BauGB:
  Eine Verletzung von Verfahrens- und 

Formvorschriften des Baugesetzbu-
ches ist für die Rechtswirksamkeit des 
Flächennutzungsplanes und der Sat-
zungen nach dem Baugesetzbuch nur 
beachtlich, wenn

 1.  die Vorschriften über die Beteiligung 
der Bürger und der Träger öffentli-
cher Belange nach § 3 Abs. 2 und 3, 
§§ 4, 4a, 13, § 22 Abs. 9 Satz 2, § 34 
Abs. 5 Satz 1 und § 35 Abs. 6 Satz 5 
BauGB verletzt worden sind; dabei ist 
unbeachtlich, wenn bei Anwendung 
der Vorschriften einzelne berühr-
te Träger öffentlicher Belange nicht 
beteiligt oder bei Anwendung des § 
3 Abs. 3 Satz 3 oder des § 13 BauGB 
die Voraussetzungen für die Durch-
führung der Beteiligung nach diesen 
Vorschriften verkannt worden sind;

 2.  die Vorschriften über den Erläute-
rungsbericht und die Begründung 
des Flächennutzungsplanes und der 
Satzungen sowie ihrer Entwürfe nach 
§ 3 Abs. 2, § 5 Abs. 1 Satz 2 Halbsatz 
2 und Abs. 5, § 9 Abs. 8 und § 22 Abs. 
10 verletzt worden sind; dabei ist un-
beachtlich, wenn der Erläuterungs-
bericht oder die Begründung des 
Flächennutzungsplanes oder der 
Satzungen oder ihrer Entwürfe un-
vollständig ist; 

 3.  ein Beschluss der Gemeinde über 
den Flächennutzungsplan oder die 
Satzung nicht gefasst, eine Geneh-
migung nicht erteilt oder der mit der 
Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplanes oder der Satzung ver-
folgter Hinweiszweck nicht erreicht 
worden ist.

  Soweit in den Fällen des Satzes 1 Nr. 2 
der Erläuterungsbericht oder die Be-
gründung in den für die Abwägung we-
sentlichen Beziehungen unvollstän-
dig ist, hat die Gemeinde auf Verlangen 
Auskunft zu erteilen, wenn ein berech-
tigtes Interesse dargelegt wird.

  Für die Rechtswirksamkeit der Bau-
leitpläne ist auch eine Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes zum Flächennut-
zungsplan nach § 8 Abs. 2 bis 4 unbe-
achtlich, wenn

 1.  die Anforderungen an die Aufstel-
lung eines selbständigen Bebau-
ungsplanes (§ 8 Abs. 2 Satz 2) oder an 
die in § 8 Abs. 4 bezeichneten drin-
genden Gründe für die Aufstellung 
eines vorzeitigen Bebauungsplanes 
nicht richtig beurteilt worden sind;

 2.  § 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB hinsichtlich 
des Entwickelns des Bebauungspla-
nes aus dem Flächennutzungsplan 
verletzt worden ist, ohne dass hierbei 
die sich aus dem Flächennutzungs-
plan ergebende geordnete städte-
bauliche Entwicklung beeinträchtigt 
worden ist;

 3.  der Bebauungsplan aus einem Flä-
chennutzungsplan entwickelt wor-
den ist, dessen Unwirksamkeit we-
gen Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften einschließlich des 
§ 6 sich nach Bekanntmachung des 
Bebauungsplanes herausstellt;

 4.  im Parallelverfahren gegen § 8 Abs. 3 
verstoßen worden ist, ohne dass die 
geordnete städtebauliche Entwick-
lung beeinträchtigt worden ist.

c) gem. § 215 BauGB:
Unbeachtlich werden
1.  eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 

Nr. 1 und 2 BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften und

2. Mängel der Abwägung,
  wenn sie nicht in Fällen der Nummer 1 

innerhalb eines Jahres, in Fällen der Nr. 
2 innerhalb von sieben Jahren seit Be-
kanntmachung des Flächennutzungs-
planes oder der Satzung schriftlich ge-
genüber dem Markt Pförring geltend 
gemacht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.

Pförring, 30.11.2022

VG Pförring
– Markt Pförring –

gez.:
Dieter Müller
1. Bürgermeister
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Bekanntmachung
über den Erlass des Bebauungsplanes „Östlich Friedhofstraße“ des Marktes Pförring  
für das Gebiet „Östlich Friedhofstraße“ vom 29.09.2022

Der Marktgemeinderat Pförring hat am 
06.06.2019 beschlossen, für das Gebiet

„Östlich Friedhofstraße“

einen qualifizierten Bebauungsplan im Sin-
ne des § 30 Abs. 1 BauGB aufzustellen. Der 
Geltungsbereich der beabsichtigten Bau-
leitplanung umfasst die Grundstücke Fl.Nrn. 
–  815, 815/2, 814, 813 und 812  

(beabsichtigtes Gewerbegebiet)
– 828 Teilfläche (Friedhofstraße)
–  811, 810, 809, 808, 807, 806, 805 und 

Teilfläche 805/1 (beabsichtigtes Allge-
meines Wohngebiet und Mischgebiet 
mit neuen Straßenverkehrsflächen)

je der Gemarkung Pförring.
Das Gebiet ist wie folgt umgrenzt: 
–   Im Norden von der Straße „Am Gewer-

bepark“.
–  Im Osten von der Straße „Mittersteig-

weg“.
–  Im Süden von dem Mischgebiet zwi-

schen Friedhofstraße und Mittersteig-
weg.

–  Im Westen von landwirtschaftlichen Flä-
chen westlich der Friedhofstraße.

Aufgrund des aktuellen Bedarfs soll die 2. 
Erweiterung des Gewerbegebietes Unter-
feld nun um ca. 1,5 ha nach Süden erweitert 
werden (in Summe ca. 4,6 ha.). Außerdem 
sollen die Flächen zwischen dem geplan-
ten Gewerbegebiet und dem bestehenden 
bebauten Gebiet zwischen Friedhofstraße 
und Mittersteigweg miteinbezogen wer-
den, um den Bedarf an Bauland für Wohn-
gebietsflächen und Mischgebietsflächen zu 
begegnen. Diese Flächen haben eine Grö-
ße von ca. 1,9 ha. 
Mit der Ausarbeitung eines Planentwurfes 
wurde das Ingenieurbüro WipflerPLAN Pla-
nungsgesellschaft mbH, Pfaffenhofen a.d. 
Ilm beauftragt.
Der Marktgemeinderat Pförring hat für das 
oben bezeichnete Gebiet den Bebauungs-
plan „Östlich Friedhofstraße“ in der Fas-
sung vom 29.09.2022 nebst Begründung 
und Umweltbericht in der Fassung vom 
29.09.2022 ebenfalls in seiner Sitzung vom 
29.09.2022 als Satzung beschlossen.
Dieser Bebauungsplan bedarf keiner Ge-
nehmigung des Landratsamtes Eichstätt, 
Dienstleistungszentrum Lenting, weil der 
Bebauungsplan aus dem gültigen Flächen-
nutzungsplan entwickelt worden ist.
Der Bebauungsplan vom 29.09.2022 mit 
Begründung und Umweltbericht vom 
29.09.2022 liegt ab Veröffentlichung die-
ser Bekanntmachung in der Geschäftsstel-
le der Verwaltungsgemeinschaft Pförring, 
Marktplatz 1, III. Stock, Zi.Nr. 3.3, 85104 Pför-
ring, während der allgemeinen Dienststun-
den öffentlich aus und kann dort eingese-
hen werden.

Gem. § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB) tritt der Bebauungsplan mit der Ver-
öffentlichung der Bekanntmachung in Kraft.

Hinweis:

a) gem. § 44 BauGB:
  Sind durch den Bebauungsplan die in 

den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten, kann 
der Entschädigungsberechtigte Ent-
schädigung verlangen. 

  Er kann die Fälligkeit des Anspruchs 
dadurch herbeiführen, dass er die Leis-
tung der Entschädigung schriftlich bei 
dem Entschädigungspflichtigen bean-
tragt. Ein Entschädigungsanspruch er-
lischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres in dem 
die in § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruches her-
beigeführt wird.

b) gem. § 214 BauGB:
  Eine Verletzung von Verfahrens- und 

Formvorschriften des Baugesetzbu-
ches ist für die Rechtswirksamkeit des 
Flächennutzungsplanes und der Sat-
zungen nach dem Baugesetzbuch nur 
beachtlich, wenn

 1.  die Vorschriften über die Beteiligung 
der Bürger und der Träger öffentli-
cher Belange nach § 3 Abs. 2 und 3, 
§§ 4, 4a, 13, § 22 Abs. 9 Satz 2, § 34 
Abs. 5 Satz 1 und § 35 Abs. 6 Satz 5 
BauGB verletzt worden sind; dabei ist 
unbeachtlich, wenn bei Anwendung 
der Vorschriften einzelne berühr-
te Träger öffentlicher Belange nicht 
beteiligt oder bei Anwendung des § 
3 Abs. 3 Satz 3 oder des § 13 BauGB 
die Voraussetzungen für die Durch-
führung der Beteiligung nach diesen 
Vorschriften verkannt worden sind;

 2.  die Vorschriften über den Erläute-
rungsbericht und die Begründung 
des Flächennutzungsplanes und der 
Satzungen sowie ihrer Entwürfe nach 
§ 3 Abs. 2, § 5 Abs. 1 Satz 2 Halbsatz 
2 und Abs. 5, § 9 Abs. 8 und § 22 Abs. 
10 verletzt worden sind; dabei ist un-
beachtlich, wenn der Erläuterungs-
bericht oder die Begründung des 
Flächennutzungsplanes oder der 
Satzungen oder ihrer Entwürfe un-
vollständig sind; 

 3.  ein Beschluss der Gemeinde über den 
Flächennutzungsplan oder die Sat-
zung nicht gefasst, eine Genehmigung 
nicht erteilt oder der mit der Bekannt-
machung des Flächennutzungspla-
nes oder der Satzung verfolgte Hin-
weiszweck nicht erreicht worden ist.

  Soweit in den Fällen des Satzes 1 Nr. 2 
der Erläuterungsbericht oder die Be-
gründung in den für die Abwägung we-
sentlichen Beziehungen unvollstän-
dig ist, hat die Gemeinde auf Verlangen 
Auskunft zu erteilen, wenn ein berech-
tigtes Interesse dargelegt wird.

  Für die Rechtswirksamkeit der Bau-
leitpläne ist auch eine Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes zum Flächennut-
zungsplan nach § 8 Abs. 2 bis 4 unbe-
achtlich, wenn

 1.  die Anforderungen an die Aufstel-
lung eines selbstständigen Bebau-
ungsplanes (§ 8 Abs. 2 Satz 2) oder an 
die in § 8 Abs. 4 bezeichneten drin-
genden Gründe für die Aufstellung 
eines vorzeitigen Bebauungsplanes 
nicht richtig beurteilt worden sind;

 2.  § 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB hinsichtlich 
des Entwickelns des Bebauungspla-
nes aus dem Flächennutzungsplan 
verletzt worden ist, ohne dass hierbei 
die sich aus dem Flächennutzungs-
plan ergebende geordnete städte-
bauliche Entwicklung beeinträchtigt 
worden ist;

 3.  der Bebauungsplan aus einem Flä-
chennutzungsplan entwickelt wor-
den ist, dessen Unwirksamkeit we-
gen Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften einschließlich des 
§ 6 sich nach Bekanntmachung des 
Bebauungsplanes herausstellt;

 4.  im Parallelverfahren gegen § 8 Abs. 3 
verstoßen worden ist, ohne dass die 
geordnete städtebauliche Entwick-
lung beeinträchtigt worden ist.

c) gem. § 215 BauGB:
Unbeachtlich werden
1.  eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 

Nr. 1 und 2 BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften und

2. Mängel der Abwägung,
  wenn sie nicht in Fällen der Nummer 1 

innerhalb eines Jahres, in Fällen der Nr. 
2 innerhalb von sieben Jahren seit Be-
kanntmachung des Flächennutzungs-
planes oder der Satzung schriftlich ge-
genüber dem Markt Pförring geltend 
gemacht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.

Pförring, 01.12.2022

VG Pförring
– Markt Pförring –

gez.:
Dieter Müller
1. Bürgermeister
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Todesfälle        44
Vorjahr                    41

Geburten     38
Vorjahr                      37

Trauungen           34
Vorjahr                        13

Scheidungen    11
Vorjahr                           14

Zuzüge         306
Vorjahr                      225

Wegzüge         221
Vorjahr                        152

Betrachtungszeitraum sofern nicht gesondert angegeben: 01. Oktober 2021 - 30. September 2022 oder sofern absolute Werte angegeben werden: Stichtag 1. Oktober 2022

Kirchenaustritte  (VG)                          100
davon in unserer Gemeinde                                           61

Kriminalität

Demografie

Statistiken und Zahlen 
aus dem Markt Pförring

Die Polizeiinspektion Beiln-
gries meldet 2021 einen 
starken Rückgang der Straf-
taten auf 671 Fälle (-516), 
von denen 49 auf Pförring, 
14 auf Mindelstetten und 
22 auf Oberdolling fallen. 
Die Aufklärungsquote im LK 
liegt bei 73%.

19 Prozent unserer Ein-
wohner sind unter 19 Jahre 
alt und stehen damit 17 
Prozent der über 66-jähri-
gen gegenüber. Knapp zwei 
Drittel unserer Bevölkerung 
gehört dem Altersbereich 
von 19 bis 65 Jahren an. 

Die Präsentation zur Bürgerversamm-
lung können Sie über unsere Webseite 
jederzeit herunterladen. Unter dem 
Menüpunkt „Aktuelles“ klicken Sie auf 
„Statistiken“. 

Mehr Informationen unter
www.pfoerring.de

Bevölkerungsentwicklung nach Ortsteilen (Hauptwohnsitze)

Was leisten wir uns für die Attraktivität unseres Marktes?
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Liebe Faschingsfreunde, Liebe Garde- und Tanzbegeisterte!

Wir, die Cooldancers aus Pförring freuen 
uns, euch nach der langen Pause end-

lich wieder zu unserem Premierenball und 
zu unserem Gardetreffen einladen zu dürfen.
Der Premierenball findet am 5. Januar 2023 in 
der Römerhalle in Pförring statt. Neben un-
seren Mädels und Burschen, sorgt die Par-

tyband „Auf Geht´s“ für die passende Stim-
mung. Einlass ist ab 19 Uhr. Karten können 
bei der Allianz Generalvertretung Amenda-
Fornoff am Marktplatz 11 in Pförring oder an 
unserer Abendkasse erworben werden.
Am 6. Januar 2023 dürfen wir euch zu un-
serem mittlerweile 13. Gardetreffen begrü-

ßen. Der Veranstaltungsort ist ebenfalls die 
Römerhalle. Lasst euch von vielen nam-
haften Garden und Showtanztruppen in die 
Welt der Akrobatik und des Tanzes entfüh-
ren. Einlass ist ab 14 Uhr. Für musikalische 
Untermalung in der Aftershowbar sorgt DJ 
JOH.
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Vorjahr                      37
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Vorjahr                        13

Scheidungen    11
Vorjahr                           14

Zuzüge         306
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Wegzüge         221
Vorjahr                        152
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Auf große Resonanz ist die Bürgerver-
sammlung in Lobsing gestoßen. Gro-

ßes Interesse galt der Vergabe der Bau-
plätze im neuen Baugebiet Pirkenbrunner 
Straße. Ortssprecher Robert Dinauer be-
grüßte neben Bürgermeister Dieter Müller 
(CSU) auch dessen Stellvertreter Sebastian 
Kügel (UW) und Martin Lechermann (CSU) 
sowie etliche Gemeinderäte, den Träger der 
Bürgermedaille Gerhard Kauf und viele Ver-
einsvorstände.
Zum Beginn seines Vortrages gab Müller 
einen kurzen Überblick zur Einwohnerent-
wicklung, der Entwicklung der Baugebiete, 
zur Situation an den Schulen und den Kin-
dergärten, des Seniorenheims und zu den 
Kennzahlen des Haushalts. Ebenso äußer-
te er sich zu den Projekten, die anstehen. 
Besonders interessant für den Ortsteil wa-
ren die Fakten zum neuen Baugebiet. Die 
Fertigstellung erfolgte im Oktober 2021. Es 
entstanden 31 Bauparzellen, davon 17 ge-
meindliche und 14 in privater Hand. Der Ver-
kauf beginnt ab Dezember 2022. Innerhalb 
von drei Jahren muss mit dem Bau begon-
nen und innerhalb von fünf Jahren das Haus 
bezogen sein. In Lobsing werden drei Plät-
ze freihändig vergeben sowie drei im Fami-
lienmodell. Gefragt wurde, warum im neuen 
Baugebiet keine Zisternen gesetzt wurden. 
Laut Müller wurde aufgrund der schwie-
rigen Untergrundverhältnisse darauf ver-
zichtet. In diesem Zusammenhang warf ein 
Bürger ein, dass für das neue Baugebiet 
Bäume gefällt worden seien und ob nun 
hierfür eine Ersatzbepflanzung stattgefun-
den habe. Müller entgegnete, dass über das 
Ökokonto des Marktes Pförring Ausgleichs-
maßnahmen erfolgen. Worauf ein weiterer 
Bürger eine Ersatzpflanzung im Ort befür-
wortete, um wieder mehr Grünflächen im 
Innerortsbereich zu haben. Der Rathauschef 
forderte die Bürger auf, gerne Vorschläge 
für passende Standorte zu bringen. Sollten 
von Seiten der Anlieger keine Einwände be-
stehen, könne über eine Neuanpflanzung 
von Bäumen gesprochen werden.

Informationen gab es auch zur derzeitigen 
Planungsphase des neuen Waldkindergar-
tens, der in Pirkenbrunn Richtung Marching 
entstehen soll. Untergebracht werden sollen 
dort zwei Gruppen mit je 15 – 20 Kindern. Ein 
Bürger fragte nach, warum die Planung so 
schleppend verlaufe, da dies schon bei der 
Bürgerversammlung im letzten Jahr The-
ma gewesen sei und die Eröffnung erst für 
Herbst 2023 geplant sei. Laut Müller wurde 
bereits Anfang des Jahres 2022 mit den Pla-
nungs- und Genehmigungsverfahren be-
gonnen, die finale Genehmigung des Markt-
gemeinderates zur Umsetzung stehe aber 
noch aus. Es würden alle relevanten Daten 
wie Baukosten und erwartete Auslastung 
berücksichtigt.
Einige Wortmeldungen gab es auch zum 
Thema Dorfgemeinschaftshaus. Da es in 
Lobsing keine Gastwirtschaft mehr gibt, fin-
den alle Veranstaltungen nun dort statt. Eine 
Vertreterin des Frauenbundes merkte an, 
dass die Putzarbeiten ausschließlich durch 
Vereinsmitglieder erfolgen würden. Ein An-
trag an die Gemeinde auf Bereitstellung von 
Putzmitteln sei aber leider abgelehnt wor-
den. Außerdem würden die Mülltonnen nicht 
mehr ausreichen. Dieter Müller lobte das eh-
renamtliche Engagement, stellte aber klar, 
dass die Reinigung auch in anderen Ortstei-
len von den Nutzern ausgeführt werde.  Die 
Bereitstellung weiterer Mülltonnen sei je-
doch kein Problem, ebenso sei die Gemein-
de bereit, nach kommunalen Veranstaltun-
gen mit einem Zuschuss an die Vereine für 
Reinigungsarbeiten deren Engagement zu 
würdigen. Ein Versammlungsbesucher wies 
darauf hin, dass das Gebäude nicht barri-
erefrei sei und dies bei Wahlen, Senioren-
nachmittagen oder sonstigen Veranstaltun-
gen zu Problemen führen könne. Er bat den 
Ortssprecher, gemeinsam mit den Vereins-
vorständen ein Konzept für eine Verände-
rung zu erarbeiten. Es kam auch die Frage 
auf, ob das Dorfgemeinschaftshaus für die 
Planung einer Photovoltaikanlage berück-
sichtigt werde, worauf Müller erklärte, dass 

zuerst Gebäude mit entsprechendem Eigen-
verbrauch in Betracht gezogen würden. 
Viel Raum nahm auch das Thema „Radwe-
ge“ ein. Konkret die Planung zum Radweg 
Pförring-Forchheim-Lobsing. Das Prob-
lem an dieser Verbindung besteht laut Mül-
ler an einer Überquerung der Bundesstra-
ße. Hier dürften keine Veränderungen ohne 
die Zustimmung des staatlichen Bauamtes 
vorgenommen werden.  Außerdem wurde 
der Radweg von Lobsing nach Mindelstet-
ten angesprochen. Das nicht geteerte Stück 
sei stark beschädigt durch landwirtschaft-
liche Gerätschaften und bedürfe einer Sa-
nierung. Da es sich hier um Flächen im Ge-
meindegebiet Mindelstetten handelt, will 
Müller Kontakt zum dortigen Bürgermeister 
aufnehmen. Eine Bürgerin erkundigte sich 
nach dem Glasfaserausbau, dessen Um-
setzung für das 2. Quartal 2023 geplant sei. 
Hier erklärte der Rathauschef, dass es Ziel 
sei, alle Ortsteile anzubinden,  hierzu aber 
noch die jeweiligen Partner und Fördermit-
tel (Bund und Land) abzuklären wären. Es 
kam auch die Frage auf, ob Mittel aus dem 
Verkauf des Schreinerhäusl für Investitionen 
im Ortsteil Lobsing verwendet werden wür-
den, worauf der Bürgermeister erklärte, er 
sei für Vorschläge jederzeit offen, die Ent-
scheidung über die Mittelverwendung je-
doch dem Marktgemeinderat obläge. Da am 
Lobsinger Friedhof die Anlage eines Urnen-
feldes geplant ist, zeigte Ortssprecher Ro-
bert Dinauer verschiedene Möglichkeiten 
der Gestaltung anhand von Beispielen an-
derer Gemeinden in der Umgebung auf. Man 
einigte sich schließlich für die Pflanzung von 
Bäumen und der Angruppierung der Felder 
um die Bäume herum. Zu guter Letzt gab 
es von den Lobsingern ein Dank an die Ge-
meinde und ein Lob für den Bauhof für die 
Aufstellung neuer Spielgeräte für Kleinkin-
der an den beiden Spielplätzen. Diese wür-
den sehr gut angenommen. Zum Abschluß 
der Bürgerversammlung bedankte sich der 
Bürgermeister fürs Kommen und das rege 
Interesse am Gemeindeleben.

AUS DEM MARKT | PFÖRRING

Großes Interesse an 
Bürgerversammlung 

in Lobsing



PFÖRRING

Landrat Anetsberger überreicht Kommunale 
Verdienstmedaille
Aktive und ehemalige Pförringer Marktgemeinderäte erhalten besondere Auszeichnung

Für besondere Verdienste um die kom-
munale Selbstverwaltung hat der Baye-

rische Innenminister Joachim Herrmann die 
Kommunale Verdienstmedaille in Bronze an 
sechs verdiente Kommunalpolitiker, darun-
ter drei aus Pförring, verliehen.
Im Rahmen einer Feierstunde im Spiegel-
saal, die musikalisch von Josef Richter am 
Klavier begleitet wurde, hat der Eichstätter 
Landrat Alexander Anetsberger die Aus-
zeichnung mit Aushändigung der Urkun-
den im Landratsamt vorgenommen.
Zu Ehren der Ausgezeichneten nahmen 
auch Landtagsabgeordnete Eva Gottstein, 
zugleich Ehrenamtsbeauftragte der Bayeri-
schen Staatsregierung, sowie Bürgermeis-
ter und Altbürgermeister aus den Gemein-
den der Ordensträger am Festakt teil.
„Sie haben sich alle vor vielen Jahren der 
Kommunalpolitik verschrieben. Sich in der 
kommunalen Selbstverwaltung in unse-
ren Städten, Märkten und Gemeinden oder 
aber auch im Landkreis zu engagieren, be-
deutet nicht, nach persönlichen Vorteilen, 
großem Ruhm oder zahlreichen Ehrungen 
zu streben. Vielmehr sehen die Ehrungs-
richtlinien vor, diejenigen mit diesen Aus-
zeichnungen zu ehren, die mit Tatkraft und 
vorbildlichem persönlichem Einsatz die Be-
lange der kommunalen Selbstverwaltung 
gefördert haben“, so Landrat Anetsberger 
in seiner Laudatio.

Georg Auer war 36 Jahre lang Mitglied des 
Marktgemeinderates Pförring, von 1984 bis 
2020. In dieser Zeit war er auch der Frak-
tionsvorsitzende der Freien Wähler und 
Mitglied der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Gruppenwasserversor-
gung Ingolstadt-Ost. In der Zeit von 1990 
bis 2020 gehörte er zudem dem Forst- und 
Landwirtschaftsausschuss an, in dem er als 

selbständiger Obst- und Gemüsebauer die 
Belange der Landwirtschaft vertreten hat. 
Von 1990 bis 1996 war er Gemeindereferent 
für Forstwesen, von 2002 bis 2020 Referent 
für Wegebau und Waldangelegenheiten 
in Wackerstein. Nach seiner Bestellung in 
den Finanzausschuss (1996 bis 2002) brach-
te Auer sich von 2002 bis 2008 in der Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes 
Altenheim Pförring, und von 2014 bis 2020 
als Mitglied der Gemeinschaftsversamm-
lung der VG Pförring ein.

Helmut Ferstl gehörte dem Marktgemein-
derat Pförring von 1984 bis 1990 und von 
1996 bis 2020, also insgesamt 30 Jahre, an. 
Von 1996 bis 2020 war Ferstl Fraktionsvor-
sitzender der SPD im Marktgemeinderat 
und gehörte dem Grundstücks- und Bau-
ausschuss an. Als ehemaliger Bauleiter mit 
jahrzehntelanger Erfahrung konnte er hier, 
wie auch im Marktgemeinderat, und von 

2008 bis 2014 in der Verbandsversammlung 
der Verwaltungsgemeinschaft Pförring, sein 
gesammeltes Wissen einbringen.

Sebastian Kügel ist seit 1990 als Frakti-
onsführer der Unabhängigen Wähler Mit-
glied des Pförringer Marktgemeindera-
tes. Mit Ende der Legislaturperiode im Jahr 
2020 waren damit bereits 30 Jahre in der 
Kommunalpolitik für ihn erreicht. Auch in 
der laufenden Amtsperiode ist Kügel Mit-
glied des Gremiums, er fungiert aktuell als 
2. Bürgermeister. In der Legislaturperiode 
2002 bis 2008 war er im Grundstücks- und 
Bauausschuss vertreten, außerdem ge-
hörte er der Schulverbandsversammlung 
an, seit 2008 ist er Mitglied im Forst- und 
Landwirtschaftsausschuss. Daneben zeigt 
sich Sebastian Kügel auch für die Presse-
berichterstattung aus den Sitzungen, aber 
auch aus der Marktgemeinde Pförring ver-
antwortlich.
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Max und Anna Maria Dichtl  
feierten am 26.10.2022  
ihre Eiserne Hochzeit.  

Bürgermeister Müller gratulierte hierzu  
recht herzlich.
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Kinderkrippe 
Sonnenschein
Neustädterstraße 25 - 85104 Pförring

KONTAKT

 0 84 03/93 992-10 
  sonnenschein@ 

kiga-pfoerring.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 07–15 Uhr MONTAG – FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Manuela Schmiedl
BESUCHEN SIE

 kiga-pfoerring.de
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Auf dem Weg im Advent

In der Adventszeit erleben die Kinder die 
Geschichte von Maria und Josef, wie sie 

sich auf den Weg machten, um nach Beth-
lehem zu gehen. Jeden Tag wird eine Ker-
ze mehr angezündet und Maria und Josef 
kommen dem Stall immer näher. Beglei-
tet von einer täglichen Geschichte machen 
sich auch die Kinder auf den Weg Richtung 
Weihnachten. Mit Spannung lauschen die 

Kinder wie es weitergeht. Dabei wird die 
Vorfreude auf Weihnachten immer größer. 
In den Gruppen werden auch noch anderen 
Vorbereitungen getroffen. Es werden Plätz-
chen gebacken, Weihnachtslieder gesun-
gen und kleine Geschenke gebastelt. Zum 
Glück hat das Warten bald ein Ende und die 
Kinder feiern gemeinsam mit ihren Familien 
das Weihnachtsfest. 

Adventskranzsegnung

Am Freitag, den 29. November, fand in der Kinderkrippe die Adventskranzsegnung statt. Herr Schwendner hat sich viel Zeit genommen 
um mit den Kindern über die vorweihnachtliche Zeit zu sprechen. Vielen Dank für den wundervollen Vormittag!

Team-Weihnachtsfeier 

Gleich im November machte das 
Team der Kinderkrippe Sonnen-

schein ihre diesjährige Weihnachtsfeier, 
zusammen mit unserem Bürgermeis-
ter und Chef, Herrn Dieter Müller. Vielen 
Dank für den lustigen und kurzweiligen 
Abend in der Pförringer Sportgaststätte!

Termine:
09.01.23  1. Tag nach den Ferien 23.01.23  Kinderkrippe geschlossen – 1. Hilfe Kurs



Nikolaus besucht die 
Krippenkinder

Mit Rollenspielen und Geschichten bereiteten sich die Krippenkinder 
auf den Besuch des Heiligen Nikolaus vor. Am Dienstag, den 6. De-

zember, kam er dann zu Besuch. Nachdem er viele schöne Lieder gehört 
und mit den Kindern getanzt hatte, verteilte er an jedes Kind ein Säckchen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Mödl, der mit seiner liebevol-
len und empathischen Art wieder einmal Groß und Klein begeistert hat. 

KINDERTAGESSTÄTTE ST. JOSEF | PFÖRRING

Die Schmetterlingskinder 
durften in der Adventszeit 

gemeinsam mit Herrn Duss-
mann einen wunderschönen 
Vormittag in der Backstube ver-
bringen. Wir hatten einen riesen 
Spaß beim Plätzchen backen 
und Brezen drehen, die gaaanz 
lecker waren. Wir bedanken uns 
von ganzem Herzen bei Herrn 
Dussmann für den erlebnisrei-
chen Vormittag als kleine Bä-
cker und Bäckerinnen. 

17Januar 2023
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Kindertagesstätte  
St. Josef

Neustädter Straße 25 
85104 Pförring

KONTAKT

 0 84 03/93 992-0 
  pusteblume@kiga- 

pfoerring.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 07–17 Uhr MONTAG – FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Andrea Schweiger
BESUCHEN SIE

 kiga-pfoerring.de
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Schlafmützentag bei den Schnecken

In der Adventszeit wird viel gebastelt, gebacken und gesungen. Auch Ruhe und Be-
sinnlichkeit gehören dazu, deshalb haben wir einen Schlafmützentag organisiert. An 

diesem Tag durften alle in ihrem Lieblingsschlafanzug kommen. Wir haben den Film 
„Pippi feiert Weihnachten“ geschaut und dazu gab es noch Popcorn.

Die Schmetterlingskinder durften dieses Jahr den Christ-
baum in der Raiffeisenbank Pförring schmücken. Hierfür ha-

ben die Kinder fleißig Christbaumschmuck gebastelt und ge-
meinsam den Baum geschmückt. Wir bedanken uns bei der  
Raiffeisenbank Pförring für den schönen Vormittag.

Adventskranzsegnung

Am Freitag vor dem 1. Advent besuch-
te uns im Kindergarten H. Schwendner, 

um unsere schön gestalteten Advents-
kränze zu segnen. Mit einem Adventslied 
haben wir die kleine Andacht begonnen, 
anschließend erzählte uns H. Schwendner 
eine Geschichte von der Kerze, die nicht 
brennen wollte. Nach der Segnung been-
deten wir das Zusammensein mit einem 
weiteren Lied. Vielen Dank!

Einige Wochen wurde im Kindergarten zum Thema von St. Mar-
tin „Wir teilen mit anderen“ für die Tafel in Abensberg gesam-

melt. Viele verpackte Lebensmittel, Drogerieutensilien oder Ba-
bynahrung konnten mit Freude an Hr. Buchner und sein Team 
übergeben werden. Ein herzlicher Dank an alle, die sich an der 
Sammlung beteiligt haben. 

Der Nikolaus besuchte uns  
heuer wieder . . .

Mit „Lasst uns froh und munter sein“ begrüßten die Kinder un-
seren Besuch am Nikolaustag im Wald und im Kindergarten. 

Dem Hl. Nikolaus sagen die Kinder Lieder und trugen ein Gedicht 
vor, dafür brachte er für jedes Kind ein kleines Geschenk mit und 
freute sich, die Kinder alle so froh und glücklich zu sehen. Wir sa-
gen von Herzen vielen Dank an den heiligen Mann.

Tafelsammlung



Wichtige Termine
Weihnachtsferien  
von Donnerstag, 22.12. – Sonntag, 08.01.23                                                                       
Teamfortbildung: Montag, 23.01.23 –  
gesamter Kindergarten geschlossen
Teamfortbildung: Donnerstag, 09.02.23 –  
gesamter Kindergarten geschlossen                                    
Online-Anmeldewoche  
für das neue Kindergartenjahr 2023/24:  
06. – 10.02.2023
Faschingsferien: Rosenmontag, 20.02.  
und Faschingsdienstag, 21.02.23 –  
gesamter Kindergarten geschlossen

Besuch im Christkindlmarkt 

Einen tollen Vormittag verbrachten die Mäuse- und 
Schmetterlingskinder im Christkindlmarkt in Ingolstadt. 
Langsam wurde durch die toll geschmückten Buden 
gebummelt und der weihnachtliche Duft genossen. Natürlich 
durfte eine idyllische Karussellfahrt nicht fehlen.  

 

Wichtige Termine 

 Weihnachtsferien von Donnerstag, 22.12. – Sonntag, 08.01.23                                                                       
 Teamfortbildung: Montag, 23.01.23 – gesamter Kindergarten geschlossen                                           
 Teamfortbildung: Donnerstag, 09.02.23 – gesamter Kindergarten geschlossen                                    
 Online-Anmeldewoche für das neue Kindergartenjahr 2023/24: 06. – 10.02.2023                              
 Faschingsferien: Rosenmontag, 20.02. und Faschingsdienstag, 21.02.23 – gesamter Kindergarten 
geschlossen 
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eeiinn  ffrroohheess  uunndd  bbeessiinnnnlliicchheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt!!                                                                                                                  
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EEuueerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SStt..  JJoosseeff  

  

  

  

 

Plätzchen backen  

Unsere Praktikantin hat mit dem Vogelnestkinder tolle 
Plätzchen gebacken. Am nächsten Tag wurde sie mit 
Schokolade und Streusel verziert und anschließend mit 
Genuss verzehrt. Vielen Dank! 

 

 

Spenden für den 
Kindergarten

Eine vorweihnachtliche Freude anhand ei-
ner Geldspende konnte der Kindergarten 

von der Damengymnastikgruppe aus Pför-
ring entgegennehmen. Dafür werden wir für 
die Kinder tolle neue Spiele anschaffen. Wir 
sagen ganz herzlich Danke. Des Weiteren 
bedanken wir uns beim Gemüsehof Auer für 
die Apfelspende für die Nikolaussäckchen, 
die uns der Nikolaus gebracht hat. Vielen 
Dank für das leckere Obst!

Besuch im Christkindlmarkt

Einen tollen Vormittag verbrachten die Mäuse- und Schmetterlingskinder im Christkindl-
markt in Ingolstadt. Langsam wurde durch die toll geschmückten Buden gebummelt 

und der weihnachtliche Duft genossen. Natürlich durfte eine idyllische Karussellfahrt nicht 
fehlen. 

Plätzchen backen 

Unsere Praktikantin hat mit dem Vogel-
nestkinder tolle Plätzchen gebacken. 

Am nächsten Tag wurde sie mit Schokola-
de und Streusel verziert und anschließend 
mit Genuss verzehrt. Vielen Dank!

Weihnachts-
feiern in den 
Gruppen

Mit tollen besinnlichen 
Weihnachtsfeiern be-

enden die Gruppen das Jahr 
2022. Viele überraschende 
Geschenke hat das Christkind 
gebracht und bringt Freude 
in die Herzen der Kinder und 
ein glänzen in ihre strahlen-
den Augen. 
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Auch dieses Jahr traf sich der 
Elternbeirat des Kindergar-

tens wieder zum Adventskranz 
binden. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei den vielen fleißigen 
Hände und den Sachspenden. 
(Pollin Elektronik, Gärtnerei Gut-
tenberger, Christbaum Seidl & 
der Familie Frühauf). Der Erlös 
kommt den Kindergartenkin-
dern zugute. Als Nachtrag zum 
Verkauf beim Laternenumzug, 
bedankt sich der EB nochmals 
bei: Männerballett Lumumba, 
Reichert Steve, Lovi Getränke, 
dem Bauhof, der Feuerwehr und 
den ehrenamtlichen Helfern. 
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Grund- & Mittelschule 
Pförring

Oberhartheimer Straße 2 
85104 Pförring
KONTAKT

 0 84 03/93 99 10 
 schule@schule-pfoerring.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 07.30–11.30 Uhr  
MONTAG – FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Rektorin Susan Bischoff

BESUCHEN SIE

 schule-pfoerring.de

Sparkasse spendet 
250 Euro an die 
Grund- und Mittel-
schule Pförring 

Im Rahmen des gesellschaftlichen Enga-
gements erhielt die Grund- und Mittel-

schule Pförring von der Sparkasse Ingol-
stadt Eichstätt eine Spende in Höhe von 
250 Euro. Die Spende wird für einen neu-
en Drucker im Rahmen des Projekts „Digi-
tale Schule“ verwendet. Jutta Schlagenhau-
fer, Leiterin der Sparkassengeschäftsstelle 
Pförring (rechts), überreichte den Spen-
denscheck an Susan Bischoff, Rektorin der 
Grund- und Mittelschule Pförring (links).

Winter-Weihnachtsfreuden  
in der OGTS Pförring

Juhee! Wir haben Schnee! Man konnte es kaum glauben, dass wir etwas von der weißen 
Pracht abbekommen haben und diese typischen Winterhighlights genießen konnten. 

Auch wenn der „hauseigene kleine Rodelberg“ schon ziemlich abgefahren war, hatten die 
Kinder großen Spaß beim Rutscherlfahren, Iglubauen und Schneeschaufeln. 

Ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2023 sowie erholsame Ferien  
wünscht das Team der OGTS Pförring unter der Leitung von Helga Thoma 

allen Schülerinnen und Schülern mit Familien!

Mit Stolz verfolgte die Musiklehrerin Irina Lebedev „ihre Flötenkinder“ bei der Einstim-
mung zu den intern abgehaltenen Adventsfeiern der einzelnen Hausaufgabengruppen 

in der OGTS. Die Lacher auf ihrer Seite hatten Emilie und Lorent als sie lebendig und hu-
morvoll eine bayerische  Lauerer-Weihnachtsgeschichte ihren Klassenkameraden vorlasen. 

21Januar 2023



KIRCHE & GLAUBE | PFÖRRING

„Engel auf den Feldern singen“, der Beitrag von Pfarrvikar John Bosco  
zur gelungenen Vesper.

Jugendvesper in Pförring
Verteilung des Friedenslichtes von Bethlehem

In den letzten Jahren ist es zur Tradition ge-
worden das Friedenslicht von Bethlehem 

im Rahmen der Pförringer Jugendvesper im 
Dezember zu verteilen. Das Jugendvesper-
team hatte dazu in die Pfarrkirche St. Leon-
hard in Pförring eingeladen.
Vielleicht war es nie wichtiger als in die-
sem Jahr! Licht und Frieden nichts würde 
man derzeit am meisten brauchen können 
meinte Thomas Schwer in seiner Meditati-
on zum Thema Friedenslicht. Es sei oft Trüb 
und Früh dunkel in dieser dunklen Jahres-
zeit. Vom Frieden währe keine Spur zu ent-
decken.
In Gegenteil: Was keiner für Möglich hielt ist 
zur Tatsache geworden. Seit 1945 gäbe es 
wieder Krieg auf Europäischen Boden. Kei-
ne zwei Flugstunden entfernt sterben Men-
schen auf dem Schlachtfeld. Keine zwei 
Flugstunden entfernt werden Städte wahl-
los angegriffen und Angst verbreiten sei 
die Devise. Im Westen sei die große Empö-
rung verhallt und man stellt sich die Frage 
wo die Friedensgebete vom März geblie-
ben sind? Man habe sich an die all Abend-
lichen Meldungen gewöhnt. Es sei ja auch 
alles so weit weg, zwei Flugstunden etwa. 

Die größte Sorge währe, das Gas könnte für 
die Wirtschaft nicht reichen. Und hinter dem 
Krieg in der Ukraine werden all die ande-
ren Schauplätze vergessen, wo Krieg, Ter-
ror und Amok laufen. Im Iran werden Men-
schen vom eigenen Staat getötet, weil sie 
sich nicht länger vorschreiben lassen wolle 
wie sie zu leben haben. So schaue es im Ad-
vent 2022 aus. Aber da gäbe es auch noch 
das Friedenslicht, dieses erfreuliche Zei-
chen aus Bethlehem im Westjordanland 
im Palästinänsergebiet eine der am wenigs-
ten friedlichen Gegenden seit Jahrzehnten. 
Das Friedenslicht sei seit Jahrzehnten das 
konstante Zeichen. Licht und Liebe hätten 
die Gemeinsamkeit mehr zu werden wenn 
man sie teilt. Thomas Schwer forderte die 
Verperteilnehmer/innen, Klein und Groß 
dazu auf das Licht mitzunehmen, es aus-
zuteilen, selber zum Licht zu werden und 
vom Frieden zu strahlen in die Welt, nicht 
nur an Weihnachten. Das sei wichtig in die-
ser Zeit! Meinte Schwer abschließend. Pfarr-
vikar John Bosco hatte sichtlich Freude da-
ran beim verteilen das Friedenslichtes zu 
helfen und er steuerte auf der Mundharo-
nika zu Begeisterung der Vesperteilnehmer 

mit „Engel auf den Feldern singen“ schon 
mal gekonnt das erste Weihnachtslied bei.
Die Kolpingsfamilie Pförring hatte einmal 
mehr des Friedenslicht in die Marktgemein-
de Pförring geholt. Da die Einschränkun-
gen wegen Corona weitgehend aufgeho-
ben wurden hat das Jugendvesperteam 
auch wieder etwas mehr Planungssicher-
heit, und muss die Gottesdiensttermine 
nicht mehr teilen. Daher findet die Jugend-
vesper nächstes Jahr wieder fest an jedem 
3. Freitag im Monat um 19:00 Uhr statt. Na-
türlich gibt es im neuen Jahr auch wieder 
ausreichend freie Termine für Gestaltungs-
vorschläge! Wer selber oder in einer Grup-
pe eine Vesper gestalten möchtet, z.B. im 
Rahmen der Firmvorbereitung oder ein-
fach so was zu sagen hat, soll sich mit dem 
Jugendvesperteam in Verbindung setzen. 
Natürlich steht euch die Jugendvesper – 
Band zur Verfügung, Interessierte können 
aber auch gerne ihren eigenen Chor/Mu-
siker mitbringen! Das Jugendvesperteam 
würde sich freuen. Die erste Jugendvesper 
2023 findet am Freitag, den 20. Januar um 
19.00 Uhr in der Pförringer Pfarrkirche statt.
 Humpel

22 Januar 2023

Pfarrvikar John Bosco hilft beim 
verteilen des Friedenslichtes und 

hat seine Freude daran.

Thomas Schwer bedankte sich bei seiner Band.
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38. Pförringer Adventsblasen
Gelungene Einstimmung auf Weihnachten

Nach zwei Jahren Pause haben nicht nur 
die Musiker wieder zusammengefun-

den, auch ihr treues Publikum war beim 38. 
Pförringer Adventsblasen wieder da. Und 
mit den Mutter-Teresa-Schwestern von 
Kiew hat Martin Ott auch einen Weg gefun-
den, über den die Spenden die Bedürftigs-
ten zuverlässig erreichen.
Statt dem russischen St. Petersburg steht 
heuer die Ukraine im Fokus der Benefiz-
tournee. Zum einen werden die Spenden 
an die Mutter-Teresa-Schwestern in Kiew 
gehen, „weil wir an die Hilfsorganisationen 
in St. Petersburg nicht ran kommen“, wie Ott 
am Schluss des Weihnachtskonzerts sagte. 
Zum anderen weil die zwölfjährige Anasta-
sia, die im Juni mit Eltern und Bruder aus der 
Ukraine fliehen musste, als „begabte und 

ehrgeizige Flötistin“ (Ott) mitwirkte und mit 
noch kindlicher Stimme ein anrührendes 
Weihnachtslied aus ihrer Heimat sang.
Begonnen hatte das Konzert mit Glocken-
klang. Mit „Bells across the Meadows“ ge-
lang es den Adventsbläsern, schon nach 
wenigen Takten eine meditative Atmo-
sphäre zu schaffen, die einlud, sich einfach 
zurückzulehnen und zuzuhören. Wer nach 
dem ruhigen Landler der Pförringer Stu-
benmusi schon wegzudösen drohte, der 
wurde von den gewaltigen Fanfaren aus 
der Ouvertüre von Händels Feuerwerks-
musik aus den Träumen gerissen. Heiter 
und leichtfüßig kam dagegen eine Badine-
rie von Bach daher, gespielt von Anastasia 
Lytvyn und Marion Ernstorfer. Die alpenlän-
dischen Weisen der Pförringer Stubenmusi 

und bekannten Lieder des MGV-Liederhort 
bereicherten das kurzweilige und durch-
dachte Programm der Adventsbläser, das 
in die Europäische Weihnacht von A. Lo-
ritz mündete. Monika Spies und Lena-Ber-
nadette Ott sangen einen ganzen Reigen 
bekannter und weniger bekannter deut-
scher und europäischer Weihnachtslieder. 
Mittendrin Anastasia mit „Wo Wyfliämi nyni 
nowyna“ aus der Ukraine. Das Konzert en-
dete mit dem Dank an alle Mitwirkenden, 
dem Versprechen, dass das gespendete 
Geld über die Mutter-Teresa Schwestern 
dort ankommt, wo die Hilfe am dringends-
ten gebraucht wird, dem Segen durch Pfar-
rer Michael Saller und der Zugabe „Jesus 
berühre mich“.

Auch Kaiser Heinrich der Heilige schien mit Wohlgefallen dem 38. Adventsblasen zu lauschen.
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Die zwölfjährige Anastasia sang ein Weihnachtslied aus der Ukraine. Der MGV Liederhort bereicherte das Konzert mit Weihnachtsliedern.
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Gemeinsame Weihnachtsfeier aller Ministranten der 
Pfarreiengemeinschaft Pförring-Lobsing-Oberdolling

Dieses Jahr konnte endlich wieder eine 
Ministranten-Weihnachtsfeier ohne 

jegliche Beschränkungen stattfinden. Dies 
freute uns ganz besonders und so wa-
ren alle Minis aus Pförring, Lobsing und 
Oberdolling eingeladen am Lagerfeuer 
zu feiern. Sogar der hl. Nikolaus stattete 
uns einen kurzen Besuch ab und er hat-
te noch einen netten und lustigen Engel 

(im Stimmbruch) mit dabei. Der Nikolaus 
wusste allerlei lustige und interessante 
Geschichten unserer Minis und lobte auch 
alle für Ihren fleißigen und zuverlässigen 
Einsatz in ihren jeweiligen Pfarreien. Vie-
len, vielen Dank an die Eltern, die für unser 
Buffet wieder allerlei herzhafte und süße 
Spezialitäten gespendet haben. Diese wa-
ren sehr lecker. Zum Abschluss der Feier 

wurde noch gemeinsam Stockbrot am La-
gerfeuer gegrillt und wer noch Lust hat-
te, konnte beim Spiel „Lieder raten“ mit-
machen . . . Und wie viele Erdnüsse hatte 
nun unser Weihnachtswichtel wirklich ver-
schluckt? Tatsächlich waren es 352 Erd-
nüsse. Gratulation an Matthias Rechner, er 
lag mit seiner Schätzung von 360 Nüssen 
schon wirklich sehr nah dran.

Wanderpokale 
verliehen

Im Rahmen der Adventsfeier wurden auch 
dieses Jahr wieder die Ministranten aus-

gezeichnet, die in der Pfarrei Pförring im 
vergangenen Kirchenjahr am häufigsten 
ministriert hatten. Der Goldpokal ging da-
bei an die sichtlich erfreute Melina Schwei-
ger. Den Silberpokal dürfen sich Simon und 
Michael Schlederer teilen, die beide gleich 
oft ministriert hatten. Ebenfalls Gleichstand 
erreichten Simon Engelmayer und Sophia 
Wölfl, die sich nun den 3. Platz teilen.
 Text/Foto:  Manuela Euringer-Gaul/Kerstin Mayer

Die geehrten Ministranten mit dem Hl. Nikolaus und seinem Engel (v.l.n.r.): Simon Engelmayer,  
Melina Schweiger, Simon Schlederer, Michael Schlederer, Sophia Wölfl 
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Unterhaltsamer Seniorennachmittag des  
Pfarrgemeinderats in Lobsing

Heiteres, Besinnliches und eine gelun-
gene Überraschung in Form des Niko-

lausbesuches waren beim Seniorennach-
mittag in Lobsing geboten. Viele Besucher 
sind der Einladung des Pfarrgemeindera-
tes gefolgt, ein paar schöne Stunden in der 
Vorweihnachtszeit zusammen zu verbrin-
gen. Sprecher Robert Dinauer führte durch 
den unterhaltsamen Nachmittag und be-
grüßte alle Anwesenden aufs Herzlichs-
te. Besonders schön war, dass auch Pfarrer 
Michael Saller nach seiner Erkrankung wie-
der an dieser Zusammenkunft teilnehmen 
konnte. Er habe gemerkt, wie groß die An-
teilnahme an seinem Gesundheitszustand 
gewesen sei und viele für ihn gebetet hät-
ten, so Saller. Er habe jedoch die Hoffnung 
und Zuversicht nie aufgegeben, dass es 
wieder aufwärts gehe. Da man vieles nicht 
selbst in der Hand habe, wie z.B. die Ge-
sundheit, sei vor allem Gottvertrauen wich-
tig. Bürgermeister Dieter Müller erinnerte in 
seinem Begrüßungsworten daran, dass die 
Adventszeit die Zeit der Vorfreude sei und 
die Freude dürften wir besonders in dieser 
Zeit nicht verlieren. Eine kleine lustige Ge-
schichte hatte er mit im Gepäck. Sie han-
delte von der Unterhaltung zweier Freunde 
namens Kare und Sepp über den „Winter-
lichen Unfall“. Daniela Baumgartner trug 

ebenfalls eine Geschichte zum Schmunzeln 
vor:  „Eine Bayerische Weihnachtsgeschich-
te“. Eher besinnlich fielen die Worte von 
Pfarrer Manfred Heim aus über die Bedürf-
nisse von uns allen nach Frieden, die sich in 
diesen Zeiten zeigen würden. Es gehe auch 
um den Frieden in uns selbst und er forder-
te dazu auf, Weihnachten mit hineinzuneh-
men in unser Alltagsleben, damit Friede in 
uns selbst sei. Zur Tradition gehört es mitt-
lerweile, dass die Lobsinger Kinder an die-
sem Nachmittag ihr Krippenspiel zum ers-
ten Mal aufführen. Sonja Rummel hatte sich 
viel Mühe gemacht, um mit 12 Kindern von 
der ersten bis zur fünften Klasse die Her-
bergssuche einzustudieren. Großer Applaus 
war den kleinen Schauspielern nach der ge-
lungenen Aufführung gewiss. Im Anschluß 
stellten sich alle namentlich vor. Nochmals 
zu sehen ist das Spiel in der Christkindlan-
dacht um 16.30 Uhr am hl. Abend. Ein wei-
terer Höhepunkt des Nachmittags war der 
Besuch des Hl. Nikolaus (Gemeinderefe-
rent Martin Schwendner), der erst einmal 
ein Lied hören wollte, bevor er in seinem 
goldenen Buch las, was sich in Lobsing zu-
getragen hat. „Lasst uns froh und munter 
sein…“ war dann auch die richtige Einstim-
mung hierzu. Durchaus positiv waren die 
Ausführungen des heiligen Mannes über 

die Geistlichen, die derzeit in Lobsing Got-
tesdienst halten. Da Bürgermeister Müller 
leider kein spontanes Gedicht für den Niko-
laus einfiel, durfte er den Bischofsstab hal-
ten. Nur lobende Wort hatte er für das Mes-
nerteam parat: Zu viert schmeißen sie nun 
den Laden, wir sind wirklich froh, dass wir 
sie haben. Ob Hochfest oder Maiandacht, 
alles ist immer perfekt gemacht. Für den 
Pfarrgemeinderat gäbe es auch zu tun so 
vielerlei, er sagt Danke im Namen ganzen 
Pfarrei. Den Gemeindereferenten konnte er 
auch nicht finden im Raum, so mutmaßte 
der Hl. Mann: Was wird der denn so wich-
tigs macha, wahrscheinlich wieder Platzl 
bacha. Überhaupt die Lobsinger, des seien 
griabige Leut, treffen sich jedes Jahr um die 
gleiche Zeit. Da er ja auch noch weiter zu 
den kleinen Kindern müsse, verabschiede-
te sich der Nikolaus mit kleinen Präsenten 
und wünschte noch eine geruhsame, sta-
de Zeit. Mit musikalischen Darbietungen 
auf Keyboard und Geige trugen Valentina 
Schmid und Frieda Rummel zum schönen 
Nachmittag bei. Gesungene Weihnachtslie-
der gehören auch zu einer Adventsfeier und 
zum Schluß gab es für alle eine Brotzeit. So 
ging wieder ein kurzweiliger und unterhalt-
samer Nachmittag zu Ende.  C. Gschlössl
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Pfarrei Pförring ehrt bei Adventsfeier verdiente 
Ehrenamtliche

Am vierten Adventswochenende lud die Pfarrei St. Leonhard 
Pförring zur Adventsfeier ins Pfarrheim. Das Seelsorgeteam, der 

Pfarrgemeinderat und die Kirchenverwaltung ehrten in diesem Rah-
men langjährige, verdiente Ehrenamtliche: Seit Beginn des Lekto-
rendienstes in Pförring – und damit seit nun mehr 40 Jahren – wirkt 
Irmgard Engelmayer als Lektorin, Franz Spörl tut diesen Dienst seit 
15 Jahren. Für 45 Jahre Tätigkeit als Kirchenpfleger in Forchheim 
wurde Johann Schwürzer ausgezeichnet. Auch Margret Schwür-
zer (seit 25 Jahren im Kirchenchor), Claudia Bauch, Heidi Pollinger 
und Claudia Walser (seit 15 Jahren als Vorbeterinnen bei Bittgän-
gen mit dabei) erhielten als Dankeschön für ihren Einsatz eine Ur-
kunde und ein Geschenk.
Die Kommunionkinder begeisterten den fast vollbesetzten Saal mit 
dem Krippenspiel „Lasst das Lied der Liebe weiterklingen“. Das lie-
bevoll inszenierte Stück hinterlässt mit seinen kindlichen Weisen 
eine nachdenkliche Botschaft: Auf unserem Weg zur Krippe müssen 
wir die Schwächsten in der Gesellschaft mitnehmen, nur so tragen 
wir die Weihnachtsbotschaft, das „Lied der Liebe“, weiter. 
Der Dreigesang Bauch-Reithmeier-Speckmaier und der Kirchenchor 
stimmten mit boarischen und klassischen Liedern auf die Festtage ein.  
Pater John Bosco ließ sich von den Musikerinnen und Sängerinnen 
inspirieren und überraschte mit spontan dargebotenen weihnacht-
lichen Stücken am Klavier und auf der Mundharmonika.

Von links nach rechts: Pfarrgemeinderatssprecherinnen Brigitte Mayer  
und Marlene Forstner, Margret Schwürzer, Pfarrer Michael Saller,  

Claudia Bauch, Johann Schwürzer, Heidi Pollinger, Claudia Walser,  
Irmgard Engelmayer und Gemeindereferent Martin Schwendner.
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Kolpingsfamilie Pförring

Fahrt zum Vortrag über den  
„Dschungel der Pflegekassenleistungen”

Stadtcafe Vohburg, Steinberger Platz 12
Donnerstag, 26. Januar 2023, 
von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Eine Landkarte und ein Kompass für eine erste  
Orientierung.

Sie oder Ihre Angehörigen schaffen den Alltag  
nicht mehr allein? Nach einem Krankenhausaufenthalt 
benötihen sie professionelle Hilfe für die Pflege Ihres 

Angehörigen?
Wenn sie als Angehöriger die Pflege eines Familien

mitgliedes selbst in die Hand
nehmen kann die Situation zunächst überfordernd sein: 
Welche Leistungen aus der Pflegeversicherung stehen 

der Pflegeperson zu? Wo kann man sich beraten lassen? 
Welche weiteren Unterstützungsangebote gibt es?

Dieser Vortrag erläutert z. B. den Weg zum  
Pflegegrad und gibt einen Überblick über die  

verschiedenen Leistungen der Pflegeversicherung und 
deren Stolpersteine.

Am Ende des Vortrages besteht bei Bedarf,  
die Möglichkeit zum Austausch und Zeit für  

persönliche Fragen.
Referentin: Elisabeth Buchbauer Fachstelle pflegende 

Angehörige/ Caritascentrum Pfaffenhofen
Anmeldung aus organisatorischen Gründen wegen Fahr
gemeinschaften bis 20. Januar 2023 bei Johann Humpel 

unter der Telefonnummer 0 84 03 / 14 58.

Pfarrei Pförring 
 
 
 
 
 

            für Groß und Klein 
 

 
 

 am Sonntag, 05. Februar 2023  
im Pfarrzentrum St. Leonhard 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

 

                       Auftritte / Unterhaltung: 
                         - Cool Girls 
                         - Spiele und vieles mehr! 
 

Eintritt für Erwachsene: 2 € / Kinder 1 € 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  
 

! Kinder unter 8 Jahren nur in Begleitung !  

Heiligt Euch!
„Heiligt euch; denn morgen wird der Herr mitten 
unter euch Wunder tun.“ 

Das sind Worte aus der Heiligen Schrift: Jos 3,5. Großen Festen 
wie Weihnachten und Ostern gehen immer die Buss- und Fast-

tage voraus. In unserer Zeit haben diese Traditionen weitestgehend 
ihre Bedeutung verloren. Doch ein Fest wird erst richtig zum Fest, 
wenn man sich „heiligt“ wie wir im Buch Josua hören. „Sich heiligen“  
bedeutet, dass man sein Herz reinigt.
Katholiken tun das in einer guten Beichte. Es reinigt und stärkt das 
Herz und heilt die Seele.
„Denn deine Hand lag schwer auf mir bei Tag und bei Nacht: meine 
Lebenskraft war verdorrt wie durch die Glut des Sommers. Da be-
kannte ich dir meine Sünde und verbarg nicht länger meine Schuld 
vor dir . . .“ Ps 32,4 uff.
Zur Vorbereitung auf die Wiedereinweihung der Sebastianikirche 
findet deshalb am Fest des Hl. Sebastian: Freitag, 20.01.2023 um 
19 Uhr ein Abend der Barmherzigkeit statt.
Bei ausgesetztem Allerheiligsten und besinnlicher Musik wird 
Beichtgelegenheit bei
mehreren Beichtvätern angeboten.
Die Sebastianikirche erstrahlt im neuen Glanz.
Pünktlich zum Sebastianibruderschaftsfest am Sonntag, den 22. Ja-
nuar, kann die Innenrenovierung der Pförringer Sebastianikirche ab-
geschlossen werden. Herzliche Einladung zur Wiedereinweihung. 

Festprogramm:

10.00 Uhr:   Festgottesdienst in der Pfarrkirche, mit Mitgliederge-
denken, anschließend feierliche Wiedereinweihung 
der Sebastianikirche.

14.00 Uhr:  Eucharistische Andacht mit anschließender Prozession 
durch den Markt.

Man kann sich in der Sakristei in die Sebastianibruderschaft (gegr. 
1654) einschreiben lassen.
15.00 Uhr:  Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 

im Pfarrheim. Dabei spricht Bernhard Thoma über Got-
tes Vorsehung in seinem Leben und stellt sein Buch 
vor.

Die Anbetungsstunden der Pfarrei finden nun wieder in der Se-
bastianikirche statt:
Montags: von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mittwochs:  von  8.00 bis 9.00 Uhr
Freitags:  von  8.00 bis 9.00 Uhr
Jeden 12. des Monats 20.00 bis 22.00 Uhr.
Jeden 13. des Monats Fatima-Rosenkranz
Es wird für die Familien, die Kranken, den Frieden, für die Priester 
und für die ungeborenen Kinder und in allen persönlichen und 
aktuellen Anliegen gebetet!
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Erster Advent in Lobsing 

Besonders feierlich gestaltet wurde der Gottesdienst am Ersten 
Advent in Lobsing. Marianne König aus Großmehring übernahm 

die musikalische Gestaltung auf ihrer Harfe. Pfarrer Manfred Heim 
segnete den Adventskranz, dessen erste Kerze von Michael Kreut-
zer aus dem Mesnerteam entzündet wurde.  C. Gschlössl

KIRCHE & GLAUBE | PFÖRRING

Waldweihnacht in Lobsing 

Zum achten Mal jährte sich in diesem Jahr die Waldweihnacht 
in Lobsing. Treffpunkt war wie immer um 17 Uhr an der Kir-

che. Martin Schwendner eröffnete in anfangs noch kleiner Runde 
die feierliche Stunde mit einer ersten Geschichte aus der ganz 
eigenen Ansicht von Krippenfiguren über die Geschehnisse an 
Weihnachten. Dann ginge es weiter zum Lindenbaum am Orts-
ausgang Pirkenbrunn, wo viele Teilnehmer teilweise mit Later-
nen in den Händen auf die Ankömmlinge warteten. Auch hier 
wurde gemeinsam gebetet und gesungen. Der Zug setzte sich 
wieder in Bewegung Richtung Kläranlage im Wald, zur Endsta-
tion der Waldweihnacht. Hier warteten Lebkuchen sowie Kin-
derpunsch und Glühwein am Lagerfeuer auf die Besucher der 
Waldweihnacht. Für Würstlsemmel vom Grill sorgte die Landju-
gend Lobsing. Der Lobsinger Kirchenchor und Christoph Mödl 
am Akkordeon sorgten für die musikalische Umrahmung. Und 
nicht zuletzt sorgte die winterliche Schneelandschaft für vor-
weihnachtliche Stimmung.  C. Gschlössl

Admission für Prof. Dr. 
Manfred Heim 

Auch offiziell wurde Prof. Dr. Manfred Heim nun per Admission 
in die Pfarrei Lobsing entsandt. Da Manfred Heim hauptberuf-

lich als Universitätsprofessor in München wirkt, wurde er von Bi-
schof Rudolf Voderholzer zum Pfarrvikar ernannt. Er ist damit nach 
katholischem Kirchenrecht der Stellvertreter der Pfarrei im geistli-
chen Amt. Da er dieses Amt bereits länger ausübt, wurde er im Sep-
tember im Rahmen eines Gottesdienstes von PGR-Sprecher Robert 
Dinauer mit einem Präsent begrüßt und freute sich über die Blu-
men, die er von der Lobsinger Ministrantenschar überreicht bekam.
  C. Gschlössl

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.11.2022 *
Liebe Kinder! Der Allerhöchste
hat mich zu euch gesandt, um
euch beten zu lehren. Das
Gebet öffnet die Herzen und
gibt Hoffnung, und der Glaube
wird geboren und gestärkt.
Meine lieben Kinder, ich rufe
euch mit Liebe auf, kehrt zu
Gott zurück, denn Gott ist

Liebe und eure Hoffnung. Ihr
habt keine Zukunft, wenn ihr
euch nicht für Gott entscheidet,
und deshalb bin ich bei euch, um
euch zu führen, damit ihr euch
für die Bekehrung und das Leben
entscheidet und nicht für den
Tod. Danke, dass ihr meinem
Ruf gefolgt seid!
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Kolpingsfamilie Pförring –Kolpinggedenktag 2022

Menschen sollen zu Perspektivenwechsler werden

Zum weltlichen Teil des Kolpinggedenk-
tages 2022 hatte sich Mitglieder der 

Kolpingsfamilie Pförring dieses Jahr in den 
Nachmittagsstunden in Schwaig in der Gast-
stätte beim „Grillmaier „getroffen. Am Nach-
mittag, weil Abends die Weihnachtsfeier der 
FFW Pförring stattfand und einige Kolping-
mitglieder auch daran teilnehmen wollten. 
Diesen wollten die Verantwortlichen der 
Kolpingsfamilie Pförring den abendlichen 
Stress zweier Veranstaltung ersparen, des-
wegen wurde der Nachmittagstermin ge-
wählt. Zudem wurde in Schwaig beim „Grill-
maier“ den wenigen Kolpingmitgliedern die 
den Kolpinggedenktag vorbereitet und ge-
staltet haben jede Menge Arbeit erspart, 
brauchten sie sich doch nicht um Getränke 
und Speisen kümmern. Alle die sich bei der 
Vorbereitung und der Gestaltung des Kol-
pinggedenktages eingebracht hatten und 
zum Kolpinggedenktag gekommen waren 
sagte Kolpingvorsitzender Johann Humpel 
ein herzliches „Vergelt`s Gott“.
„Anfangen ist oft das Schwerste, aber Treu 
bleiben das Beste. „–„ Wer Gutes unter-
nimmt mit Vertrauen auf Gott, hat doppel-
ten Mut. „–„ Gott stellt jeden dahin, wo er 
ihn braucht. „–
„Wer redlich das Gute will, dem hilft Gott„ – 
Zitate des Gesellenvaters Adolph Kolping 
zu den Kolpingjubiläen 25, 40, 50 und 65 
Jahre, waren auf den Urkunden der ver-
schiedenen Kolpingjubiläen zu lesen. Für 
die Geehrten gab es neben der Obligato-
rischen Urkunde auch noch Ehrennadeln, 
Gutscheine und weitere kleine Geschenke. 
Geehrt wurden Franz Weinzierl, Rebekka 
Seidl, Gerti Tyroller und Melanie Batz-Pickl 
für 25 Jahre Mitgliedschaft, Bernhard Mödl, 
Doris, Reindl, Johann Humpel, Margarethe 
Brandl,, Konrad Zissler, Sabine Walser, Ga-
briele Ferstl, Petra Humpel, Marianne Wag-
ner und Andrea Hauer für 40 Jahre Treue 
zum Kolpingwerk. Auf 50 Jahre bringt es 
Alois Batz und gar auf 65 Jahre Josef Pol-
lersbeck.
„Umsonnst wäre Jesus geboren, würde er 
nicht auch in dir geboren werden“, diese 
Aussage Angelus Silesius stand am Anfang 
des besinnlichen Teils des Kolpinggedenk-

tages. Wenn es Menschen geling dass Je-
sus in ihnen geboren wird, werden sie an-
deren Menschen zu Engeln. Menschen 
verstehen dann was Jesus gemeint hat 
als er sagte: „Es ist seliger zu geben als zu 
nehmen „Apostelgeschichte 20, 35). Dann 
kommt es auch zu einer „wunderbaren Zeit-
vermehrung“ wie es in einer Geschichte von 
Lothar Zenetti zum Ausdruck kommt, Men-
schen teilen das Wichtigste, das sie haben 
ihre wertvolle Zeit.
Selbst in der lustige Geschichte über den 
„Dank für das schöne Geschenk wurde 
deutlich wie man seinen Mitmenschen zum 
Engel werden kann wenn man sich um ihn 
kümmert, nicht erst wenn er etwas „Son-
derbar“ wird. Dies wurde besonders deut-
lich im Lied von Siegried Fietz: „Manchmal 
brauchst du einen Engel“. Beim Kolpingge-
denktag ging es laut Vorsitzendem Johann 
Humpel um einen Perspektivenwechsel. 
Perspektivenwechsel weil es an der Zeit da-
für ist und der Advent auch den Anlass dazu 
bietet, anders auf das Leben auf den Glau-
ben und die Kirche zu blicken. Es geht dabei 
darum hoffnungsvoll zu sein – trotz allem. 
Wenn man ehrlich ist, dann hat sich ein Ge-
fühl von Pessimismus, von Misstrauen, von 
Ausweglosigkeit in der Gesellschaft breit 
gemacht. Das Ganze ist auch irgendwie ver-
ständlich bei all dem, was Menschen gera-
de erleben und durchmachen. All die ne-
gativen Berichte, Schlagzeilen, Botschaften, 
Aussagen und Posts, die einen tagtäglich 
überschwemmen, lassen einen schon zwei-
feln und hadern. Dazu kommen dann auch 
noch persönliche Schicksalsschläge, die ei-
nen endgültig aus der Bahn werfen. In An-
betracht dessen, ist es dringend notwendig 
einen Perspektivenwechsel vorzunehmen. 
Um mehr zu sehen! Um das in den Blick zu 
nehmen, was noch da ist – trotz allem. Pers-
pektive ändern, um einen freien Blick zu ha-
ben. Das bedeutet, dass Heil Gottes Ist da, 
es existiert. Es liegt am Menschen, dass in 
ihrem Leben zu erkennen – mit Gottes Hil-
fe. Da gibt es Spott, Not, Armut, Ungerech-
tigkeit, Kränkung, Agression, Verschwö-
rung, Unglaube, Zweifel. All das versperrt 
wie Berge und Hügel den Blick auf das Heil 

Gottes. Doch dahinter gibt es Wertschät-
zung, Engagement, Lebensfreude, Ver-
söhnung, Hilfe, Ehrlichkeit, Licht, Hoffnung 
Glaube schlicht und einfach das Heil Gottes. 
Wenn man auf das Leben Adolph Kolpings 
blicke dann sieht man bei ihm sehr deutlich 
dass beides da ist. Kolping hat selber beide 
Seiten erlebt und hat es geschafft, trotz al-
lem hoffnungsvoll und optimistisch zu sein, 
weil er das Heil Gottes geschaut hat. Die 
Liebe seiner Eltern, Menschen, die kluge 
Ideen entwickelten und mutig anpackten, 
Menschen, die an ihn glaubten, ließen ihn 
hoffnungsvoll und optimistisch sein – trotz 
allem. Weil er in den unterschiedlichsten 
Lebenssituationen spürte, dass Gott eine 
Rolle in seinem Leben spielte, schaffte er es 
immer wieder, diesen Perspektivenwechsel 
vorzunehmen., sich und sein leben auf Gott 
hin auszurichten.
„Sehen wir nur scharf auf die Gegenwart, 
damit wir uns diese christlich zu Herzen 
nehmen und darin tun, was recht ist“ (RV 
1855, Seite 408) Diese Zitat Adolph Kol-
pings beschreibt sehr schön was seine Hal-
tung war und zu was er sich berufen fühlte. 
Er wollte als Handwerker Gottes Menschen 
zu einen Perspektivenwechsel bringen. Die 
Menschen sollen zum einen erkennen, dass 
es Zeit ist zu handeln, zu verändern und an-
zupacken und dass sich Engagement und 
Tatkraft lohnen. Und zum anderen ging es 
ihm darum, Menschen zu ermutigen, ih-
nen Hoffnung und Zuversicht zu schenken. 
Nun liegt es am Menschen, wie Kolping sel-
ber zu „ Perspektivenwechsler „ zu werden. 
Dass sie all das Gute und Segensreiche, 
dass das Leben für sie bereit hält, entde-
cken und dass Menschen durch ihr tatkräf-
tiges Handeln das Heil Gottes schauen. Am 
Ende des, von der Jugendvesperband mu-
sikalisch, beeindruckend gestalteten Got-
tesdienstes bekamen die Teilnehmer/innen 
eine Postkarte mit auf dem Weg. Dort fan-
den sie einen Text, der versucht die Stim-
mung bzw. die Gefühlslage die derzeit bei 
vielen Menschen vorherrscht, auf den Punkt 
zu bringen. Gleichzeitig wurden sie auch 
aufgefordert, wie Adolph Kolping zum „ Per-
spektivenwechsler „ zu werden. Humpel
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Adventsfeier mit Akkordeon und Geige und besinnlichen Texten

Krippe mit JesuskindTannenbaum vor dem Seniorenheim

30 Januar 2023

Kolpingsfamilie Pförring

Montag, 16. Januar 2023, 19 Uhr

„Frohe Herzen öffnen sich leicht und verstehen 
einander.”   Adolph Kolping

Bitte aus organisatorischen Gründen unter  
der Telefonnummer 0 84 03 / 14 58 anmelden. 

DANKE!

Zum Grillmaier, 
Turnerweg 1

93333 Neustadt 
an der Donau 
(Schwaig, neben 

der Kirche)

Geselliger  Geselliger  
KegelabendKegelabend

Tut jeder in seinem Kreise das Beste, wird՚s bald  
in der Welt auch besser aussehen.   Adolph Kolping

Kolpingsfamilie Pförring

Orientierungsabend 
(Erweiterte Vorstandsitzung für alle  
Interessierten Kolpingmitglieder)

Freitag, 13. Januar 2023, 
um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum  

St. Leonhard in Pförring
Themen:  

Neue Satzung und neue Beitragsordnung
Rede und Antwort steht Markus Neft von der 

Kolpingsfamilie Neutraubling der Beisitzer  
im Diözesanvostand und zuständig für die  
Verbands- und Mitgliederentwicklung ist.
Bitte dringend bis zum 5. Januar 2023  

bei Johann Humpel unter der Telefonnummer 
0 84 03 / 14 58 anmelden. DANKE

Bleibt gesund, passt aufeinander auf,  
Gottes Segen und TREU KOLPING
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Seniorenheim St. Josef

Am Gries 8 - 85104 Pförring

KONTAKT

 0 84 03/9 28 90  
  info@seniorenheim- 

pfoerring.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 08–12 Uhr MONTAG – FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Egon Schuster
BESUCHEN SIE

 seniorenheim-pfoerring.de

Es gibt sie wirklich – die Engel auf Er-
den! Neulich konnten wir uns im Seni-

orenheim St. Josef in Pförring selbst davon 
überzeugen. Denn Drei davon standen vor 
Kurzem vor der Tür unseres Hauses. Sie hat-
ten einen großen Karton dabei, der bis zum 
Rand mit sehr brauchbaren Gegenständen 
für unsere Bewohner gefüllt war. Es gibt ja 
Engel für alles Mögliche! Diese drei gehör-
ten zur Gruppe der Nähengel. Diese Spe-
zies von Engeln kann besonders geschickt 
mit Nadel, Stoff und Nähmaschine umge-
hen und verwandelt im Nu schöne Stoffe in 
Dinge, die Menschen mit Beeinträchtigun-
gen das Leben etwas erleichtern. Die Seni-
oren unseres Hauses durften sich über be-
queme Nackenhörnchen, Rollstuhltäschen 

und Demenz-Nesteldecken freuen. Seit 
nun fast 3 Jahren stecken mehrere nähbe-
geisterte Frauen ihre Zeit und ihr Talent in 
den Verein „Die Nähengel e.V.“, der es sich 
zur Aufgabe gemacht hat, verschiedene 
Einrichtungen wie Krankenhäuser, Senio-
renheime, Kinderheime, ect. mit brauchba-
ren genähten Hilfsmitteln und Bekleidung 
zu versorgen. Gegründet wurde die Gruppe 
von Alexandra Grünauer und Mandy Ploe-
tz in Dietfurt. Der Kontakt zu unserem Haus 
ergab sich über eine Mitarbeiterin, deren 
Tochter ebenfalls unter den Nähengeln ist. 
Vielen vielen Dank an alle, die an uns ge-
dacht haben und mit so schönen Dingen 
überrascht haben!

Adventsfenster im 
Seniorenheim

Der Bischof Nikolaus besuchte auch 
das Seniorenheim St. Josef. 

Engel in Menschengestalt zu Besuch im  
Seniorenheim St. Josef
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Neues Jahr, neues Glück!  
Nach all den Schlemmereien der vergangenen Wochen,  

kommen meist zum Januar die guten Vorsätze:
Endlich rauchfrei werden, mehr Sport treiben und natürlich ein paar Pfunde verlieren und 

das möglichst bei bester Laune und voller Tatendrang. Kurzum, endlich gesünder und fitter 
zu werden. Dass das nicht immer leicht ist, wissen wir natürlich auch. 

Wir von der Bücherei möchten sie bei diesem Vorhaben bestmöglich unterstützen!

Wie schon 2022 startet unser neues Jahr ganz nach dem Motto:
„Gesund und Fit ins neue Jahr!“

Egal ob Darmgesundheit, fettarme Küche, mentale Gesundheit oder Sport im Alltag.

Wir haben zu jedem Thema spezielle Ratgeber, aktuelle Bücher sowie Zeitschriften.
Vorbeikommen lohnt sich also.

Am 1.1.23 hat unsere Bücherei geschlossen.

Sie sind noch gar kein  
Leser bei uns? 

Kein Problem! 

Ein Leserausweis kostet Sie einmalig  
5 € und 5 Minuten ihrer Zeit. 

Kommen Sie gerne einfach  
zu den Öffnungszeiten vorbei. 

Wir freuen uns auf Sie!

Pfarr- & Gemeindebücherei

Marktplatz 1 – 85104 Pförring

KONTAKT

 0 84 03/92 92-47 
 buecherei.pfoerring@vg-pfoerring.de
ÖFFNUNGSZEITEN

  17–19 Uhr  DIENSTAG

  17–19 Uhr  DONNERSTAG

  11–12 Uhr  SONNTAG

ANSPRECHPARTNER

 Melanie Esch

BESUCHEN SIE

 buecherei-pfoerring.de
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Bei bestem Winterwetter mit leichtem 
Schneegestöber fanden am 10.12.2022 

die 1. Forchheimer Sternstunden statt.
Als Alternative zu den Forchheimer Ad-
ventsfenstern wurde dieses Jahr die Idee 
einer Adventshütte in Forchheim geboren.
Ein paar Familien haben sich zusammen-
geschlossen und die 1. Forchheimer Stern-
stunden organisiert.
Im Schulhausgarten ließen sich die Be-
sucher Glühwein, Punsch, Würstl- und 

Steaksemmeln und auch süße Leckereien 
schmecken. Ein paar Forchheimer Kinder 
umrahmten den Abend musikalisch.
Im Rahmen einer Schätzfrage wurden be-
reits 300 € gespendet. Vielen Dank an die 
Forchheimer und allen Besuchern für die 
große Spendenbereitschaft. Die glückliche 
Gewinnerin Cindy Müßig freut sich nun über 
einen Christbaum.
Vielen herzlichen Dank für die materielle 
Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr 

Forchheim, Christian Schalk Elektrohandel, 
Raiffeisenbank Lobsing, Turber Ziegelwerk 
– ebenso für das finanzielle Entgegenkom-
men der Bäckerei Dussmann, Metzgerei 
Schlagbauer und Landschafts- und Gar-
tenbau Kraft.
Dank Ihnen und den vielen Besuchern 
konnte ein Gesamterlös von unglaublichen 
1000 € gesammelt werden, welcher in vol-
ler Summe an „BR Sternstunden – Wir hel-
fen Kindern“ gespendet wurde. 

VEREINE & VERBÄNDE | PFÖRRING

1. Forchheimer 
Sternstunden

Spendenaktion

Ein herzliches Dankeschön, an alle die 
dieses Jahr wieder für die Tafel Ingol-

stadt gespendet haben. Ich wünsche euch 
ein frohes und gesunden neues Jahr. 
Diana Dichtl
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FF Pförring Weihnachtsfeier

Am 26.11.2022 wurde es im Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Pförring 

wieder gemütlich. Nach der allbekannten 
Zwangspause war es das Ziel, ein paar be-
sinnliche und schöne Stunden bei der ge-
meinsamen Weihnachtsfeier zu verbringen.
Das ganze Jahr über heißt es „Freizeit op-
fern für Andere“, dann darf man auch mal 
einen Gang runter schalten und innehalten. 
Aktive, Frauenstammtisch, Jugendfeuer-
wehr, First Responder, Feuerwehr-Senio-
ren, Ehrenabteilung, aus allen Bereichen 
waren sie gekommen. Die Vorstandschaft 
freute sich über die große Resonanz. Glüh-

weinduft, Kuchen, ein geschmückter Christ-
baum und schön dekorierte Tische, auch 
heuer waren wieder fleißige Hände im Vor-
feld beschäftigt, um das Feuerwehrgerä-
tehaus in vorweihnachtlichem Glanz er-
strahlen zu lassen, damit es Leib und Seele 
gut geht.
Bedanken möchten wir uns bei der Firma 
Kraft Pförring GmbH & Co. KG für die Spen-
de des Christbaumes, bei Herrn Ignatz Pöp-
pel für seinen Spendenbeitrag zum Essen, 
bei Frau Christa Breuer für die Tischdeko, 
bei den Kuchenbäckerinnen und bei allen 
die beim Auf- und Abbau geholfen haben. 

Ein Dankeschön geht auch an die Familie 
Siegfried Grimm, für das gute Essen und an 
LOVI Getränke Vielbert e.K. für die Getränke.
Der Weihnachtsengel Doris las im Auftrag 
des verhinderten Nikolauses ein paar Weih-
nachtsgeschichten vor. Zum Schluss gab 
es noch eine Kleinigkeit für die Kleinen und 
ein paar Geschenke für unsere sehr akti-
ve Feuerwehrjugend. Ein „Vergelt’s Gott“ an 
alle Beteiligten für den gelungenen Abend. 
Schön war es wieder!
Die Vorstandschaft der FF Pförring e.V. 
wünscht allen einen schwungvollen Start 
in ein gesundes Jahr 2023.

2023 ist es endlich 
wieder soweit – 
Pförringer 
Feuerwehrballzeit
FF Pförring lädt herzlich ein!

Liebe begeisterte Ballbesucher und Fa-
schingsfreunde, am Samstag, den 21. Ja-

nuar öffnet das Pfarrzentrum St. Leonhard, 
um 19:00 Uhr, die Türen für die Besucherin-
nen und Besucher des Pförringer Feuerwehr-
balls. Achtung: Einlass erst ab 18 Jahren!
Ab 20:00 Uhr bringt nicht wie in gewohn-
ter Manier eine Band, sondern DJ Steven 
W. die Ballfreunde mit seinem großen Mu-
sikrepertoire zum Feiern. Ob Chili mit oder 
ohne Carne, Schnitzel mit oder ohne Pom-
mes, für den kleinen Hunger zwischen den 
„Tanzpausen“ ist natürlich auch gesorgt.

Wer hat das schönste Kostüm? 
Wer die originellste Maske? 

1, 2 oder 3, bist auch DU dabei?

Wir drücken schon mal die Daumen für die 
Prämierung und hoffen, du ergatterst ei-
nen von drei Preisen. Viel Spaß mit einem 
„Dreifach kräftig laut donnerndem Wasser 
Marsch und Pförringer Feuerwehrball He-
lau!“, lasst euch vom Auftritt der Pförringer 
FG Cooldancers begeistern.
Die FF Pförring freut sich auf euren Besuch!

FF Pförring gratuliert KBI Franz Waltl
40 Jahre aktiver Feuerwehrdienst
„Die Feuerwehr als zweite Familie“, so be-
richtete einst der Donaukurier über Franz 
Waltl. Alles begann vor 40 Jahren bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Pförring. Seitdem 
brennt die Feuerwehrflamme des heutigen 
Kreisbrandinspektors (KBI) Franz Waltl aus 
Pförring 365/24/7 und er lebt das Ehren-
amt Feuerwehr.
Vielerlei, das er in dieser Zeit in Sachen Feu-
erwehr durchplante und erreichte könnte 
man jetzt aufzählen, aber das würde den 
Rahmen sprengen. Die Freiwillige Feuer-
wehr Pförring, bei der seine Karriere „von 

klein auf“ begann, möchte an dieser Stelle 
dem ehemaligen Pförringer Gruppenführer 
und Jugendwart und heutigen Stellvertreter 
des Kreisbrandrates im Landkreis Eichstätt 
ganz Herzliche Glückwünsche übermitteln. 
Eine lange Zeit, im Dienste eines wahnsin-
nig wichtigen Ehrenamtes.
Mit kameradschaftlichen Grüßen und wei-
terhin viel Schaffenskraft – nicht nur im 
Dienste der Feuerwehr!

Deine Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Pförring
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Task-Force (TF) 
Hochwasser auch 
im Winter aktiv

Pünktlich zum 1. Jahrestag der Indienst-
stellung des Abrollbehälters Modulare 

Hochwasserschutz (MB-MGH) überprüfte 
die TF Hochwasser die Notstromaggrega-
te auf dem AB.
Danke an alle Aktiven in der TF Hochwasser 
für das große Engagement! KBI Waltl

Jahreshauptversammlung Jagdgenossen 
Lobsing-Pirkenbrunn 

Zur Jahresversammlung der Jagdgenos-
senschaft Lobsing- Pirkenbrunn konn-

te Jagdvorsteher Max Schmidt im Gasthof 
Wild in Hagenhill 31Jagdgenossen begrü-
ßen. Nachdem die letzte Versammlung erst 
ein halbes Jahr her war, gab es nicht allzu-
viel Neues im Vorstandsbericht. Die neu-
en Jagdpächter seien gut ein halbes Jahr 
im Dienst und es gäbe nur Positives zu be-
richten. Leider gäbe es aktuell keine Aktivi-
täten aus dem Instandsetzungsprogramm 
für Asphalt- und Schotterwege vom Amt 
für ländlichen Entwicklung betreffend des 
Bellerweges in Lobsing und des Holz-
weges in Pirkenbrunn. Weiter berichtete 
Schmidt, dass im Jahr 2022 wieder Schot-
terwege ausgebessert wurden. Aber in ei-
nem überschaubaren Ausmaß mit 16 Ton-
nen, was daran lag, dass keine Anfragen 
von den Jagdgenossen gekommen seien. 

Leider wurde das große Räumschild defekt 
abgestellt ohne Info an den Jagdvorsteher. 
Die Reparatur wurde bei der ortsansässigen 
Firma Peter in Auftrag gegeben. Hier er-
mahnte Jagdvorsteher Schmidt nochmals 
in der Versammlung, Schäden an Gemein-
schaftsmaschinen zu melden, um Repara-
turen umgehend durchführen zu können. 
Aufgrund der hohen Borkenkäferschäden 
im Sommer 2022 war es notwendig, ne-
ben dem Holzlagerplatz Richtung Laimer-
stadt einen weiteren Lagerplatz zu errich-
ten. Nach Klärung mit der Gemeinde wurde 
der Platz am „Königspoint Hölzl“ vorbereitet 
und dieser ist seit Mitte 2022 als Lagerplatz 
in Betrieb. Laut Rückfrage beim zuständi-
gen Förster ist dieser Lagerplatz beim An-
fall von Kalamitäten leider nicht förderfähig. 
Die Versammlung stimmte auch einstimmig 
dafür, den Jagdpachtschilling 2023 für den 

Wegebau zu verwenden. Beim Tagesord-
nungpunkt Wünsche und Anträge regte ein 
Jagdgenosse an, die Feld- und Waldwege 
im Bereich Schaarweg und Schasselholz 
freizuschneiden. Jagdvorsteher Schmidt 
sagte zu, das Thema mit Gemeinde und 
Bauhof abzustimmen. Zum Ende der Ver-
sammlung bedankte sich Schmidt bei der 
Marktgemeinde, Bürgermeister Dieter Mül-
ler und bei Herrn Christoph Batz für die Un-
terstützung sowie bei den Jägern und den 
Vorstandskollegen für die gute Zusammen-
arbeit. 
Dank galt auch den Wirtsleuten Wild für die 
Gastfreundschaft und die Bewirtung. Der 
offizielle Teil war damit beendet und man 
ging zum gemütlichen Teil über, bei dem 
sich alle das Rehragout schmecken ließen.
 C. Gschlössl
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Vorweihnachtszeit in der Krabbelgruppe Pförring

Die Krabbelgruppe leitete die Vorweih-
nachtszeit bereits am 8. November bei 

einem gemeinsamen Martinszug ein. Zu-
sammen mit den Eltern und Großeltern ging 
der kleine Zug einmal um das Altersheim 
und traf sich dann zum Ausklang bei Mar-

tinswecken und Kinderpunsch. Im Dezem-
ber wurden dann fleißig Weihnachtsanhän-
ger aus Salzteig gebastelt und angemalt.
Am 6. Dezember gab es eine kleine Niko-
lausfeier in der Krabbelgruppe. Bei Butter-
brezen, Plätzchen und Punsch warteten alle 

gespannt auf den Nikolaus. Nachdem noch 
ein paar Weihnachtslieder gesungen wur-
den, klopfte der Nikolaus bei uns an und 
brachte jedem Kind eine kleine Überra-
schung.

Über 24 Teilnehmer trainieren flei-
ßig unter Trainerin Sabine Neumay-

er seit November 2022 in der Pförringer 
Turnhalle. Wer sich auch über den Win-
ter Fit und Gesund halten will, ist hier 
herzlich Willkommen. Seit 2007 wird der 
Kurs immer ab November bis Januar/
Februar angeboten. Teilnehmen können 
sowohl Mitglieder als auch Nichtmit-
glieder. Und der Spaß steht neben dem 
schweißtreibenden Training steht’s im 
Vordergrund. „Alle Teilnehmer sind su-
per motiviert dabei“ sagt Trainerin Sabi-
ne. Auf eine erfolgreiche und schnee-
reiche Wintersaison! Schöne Grüße vom 
DSV Team Wackerstein-Dünzing.
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Königsproklamation bei den 
Immergrün Schützen

Nach zweijähriger Corona-Pause konnte der Schützenverein 
Immergrün Pförring e.V. wieder seine Weihnachtsfeier abhal-

ten. Schützenmeisterin Susanne Fritsch konnte dabei auch 1. Bür-
germeister Dieter Müller unter den Anwesenden begrüßen. Im An-
schluss an sein Grußwort verlas Fritsch eine Weihnachtsgeschichte, 
die einen auf sehr kurzweilige Art und Weise über den Sinn des 
Weihnachtsfests zum Nachdenken brachte. Anschließend folgte 
die mit Spannung erwartete Proklamation der Schützenkönige für 
das Jahr 2023. Mit einem 118 Teiler sicherte sich Ernst Rauchenecker 
den Titel des Schützenkönigs. Auf den Plätzen 2 und 3 landeten 
Christof Batz mit einem 273 Teiler und Andreas Kühner mit einem 
293 Teiler. Neuer Jugendkönig wurde Simon Risse mit einem 369 
Teiler, gefolgt von der Jugendkönigin 2022 Sophie Winklmaier (1.011 
Teiler) und Lea Dunst (1.109 Teiler). Es folgte die Preisverleihung des 
Weihnachtsschießens. Martin Kühner hatte in den letzten Wochen 
wieder fleißig Preise gesammelt, sodass sich alle Schützen über 
wertvolle Sachpreise freuen konnten. An dieser Stelle ein herzli-
cher Dank an ihn sowie alle übrigen Helfer, die zum Gelingen der 
Weihnachtsfeier beigetragen haben!

V.l.n.r.: 1. BGM Dieter Müller, Andreas Kühner, Christof Batz, Schützen-
könig Ernst Rauchenecker, Jugendkönig Simon Risse, Lea Dunst,  

1. Sportleiterin Regina Kühner, 1. Schützenmeisterin Susanne Fritsch

Adventfeier und Jahreshauptversammlung  
beim Frauenbund Lobsing 

Eine besinnliche und gemütliche Ad-
ventsfeier verbunden mit der Jahres-

hauptversammlung bot das Vorstandteam 
vom Frauenbund seinen Mitgliedern im 
Dorfgemeinschaftshaus. Dem Zusammen-
sein ging eine Lichterrorate in der Pfarrkir-
che St. Martin voraus. Die gemeinsamen 
Feiern von Advent und Weihnachten in der 
Gemeinde, in der Nachbarschaft, im Verein 
und Familie würden eine Wärme verbreiten 
in der Kälte des Winters, die wir gerade jetzt 
in den letzten Tagen wieder spüren könn-
ten, so Gemeindereferent Martin Schwend-
ner in seiner Predigt. Ein Raum in vollkom-
mener Dunkelheit könne durch das Licht 
einer kleinen Kerze vom Gefühl her grund-
legend anders werden. Ein einzelnes Licht 
und doch erreiche es einzelne Orte und 
mache sie sichtbar. Am Heiligen Abend fei-
erten wir das menschgewordene Licht. Es 
habe unscheinbar klein begonnen in einer 
Krippe und es verliere auch bis heute nichts 
an seiner weltverändernden Strahlkraft. Im 
Anschluss an die Andacht gab es für alle 
Glühwein, Plätzchen und Stollen. Die lustige 
Geschichte der Regensburger Stadtmaus, 
die im Dom ihr Unwesen trieb, erzählt von 
Monika Kreutzer und musikalische Darbie-
tungen von Frieda Rummel auf der Geige 
und Julia Schusser und Frieda Rummel ge-
meinsam auf dem Keyboard trugen zum 
unterhaltsamen Teil des Abends bei. Beim 
Singen von Weihnachtsliedern wurden die 
Frauen von Daniela Fleck auf der Gitarre be-
gleitet. Dass der Frauenbund ein sehr akti-
ver Verein ist, zeigte sich bei der Vorstellung 
der geplanten Veranstaltungen für die kom-
menden Monate: Der Januar beginnt traditi-
onell mit der Winterwanderung, dieses Mal 

zum ersten Mal an einem Nachmittag und 
zwar am 18. Januar um 14 Uhr. Anschlie-
ßend ist gemeinsames Kaffeetrinken. Am 
Rosenmontag ist ein Faschingskränzchen 
im Gemeinschaftshaus geplant. Am Freitag, 
3. März ist der Weltgebetstag. Auch ein Vor-
trag findet wieder statt: Sauer macht nicht 
immer lustig, so das Thema am 6. März. Os-
terkerzen werden am Montag, 13. März ge-
bastelt und am Freitag, 17. März findet Palm-
büscherl binden für alle statt, die es gerne 
lernen möchten. Am Montag darauf, am 
20.3. dann das eigentliche Palmbüscherl 
binden. Verkauft werden diese mit den Os-
terkerzen dann ab 24. März wieder im Vor-
raum der Kirche. Für die Muttertagsfeier gibt 
es auch schon einen Termin: Am Mittwoch, 
den 17. Mai im Anschluß an eine Andacht. 

Die Bezirkswallfahrt findet am 12. Juni in Bad 
Gögging statt. Der Verein bittet um zahlrei-
chere Beteiligung als beim letzten Mal. Am 
20. Juli ist wieder Bittgang nach Mindelstet-
ten zur Hl. Anna Schäffer mit anschließender 
Einkehr und am 28. Juli Sommerfest. Ge-
plant ist auch eine Führung im Cabriniheim 
in Offenstetten. Der Termin wird noch recht-
zeitig bekannt gegeben. Kassiererin Danie-
la Fleck gab bekannt, dass die Einnahmen 
aus dem Osterverkauf für gute Zwecke ge-
spendet wurden: Je 250 Euro erhielten die 
Straßenambulanz St. Franziskus sowie das 
Frauenhaus in Ingolstadt. Zum Abschluss 
bedankte sich Monika Kreutzer vom Team 
noch ganz herzlich bei allen, die in irgend-
einer Weise bei den Veranstaltungen des 
Frauenbundes geholfen haben. C. Gschlössl
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Spannende und erfolgreiche Vorrunde  
der Saison 2022/23

Die JFG Donau-Kels 09 darf auf eine erfolgreiche und spannen-
de Hinserie zurückblicken. Inder Vorrunde der Saison 2022/23 

konnten sechs Mannschaften im Spielbetrieb teilnehmen. Eine A-
Jugend Mannschaft, zwei C-Jugend Teams und sogar drei D-Ju-
gend Mannschaften. Leider klappte es nicht, eine B-Jugend zu stel-
len.

A-Jugend:

Unsere A-Jugend mit Trainer Andreas Schlagenhaufer konnte lei-
der in der Kreisklasse nicht richtig Fuß fassen. Acht Spiele wurden 
verloren, eines endete unentschieden und ein Sieg konnte einge-
fahren werden. Die A-Jugend landete damit leider nur auf dem letz-
ten Platz. 

C1-Jugend:

Eine sehr starke Hinrunde spielte unsere C1-Jugend. Ebenfalls in 
der Kreisklasse angetreten konnte sie einen hervorragenden dritten 
Tabellenplatz zum Stolze der Trainer Christian Heiß, Ludwig Bruck-
meier und Alexander Schmid erreichen. Vier Spiele wurden gewon-
nen, zwei endeten unentschieden und nur eines ging gegen den 
späteren Meister, den TSV Gaimersheim, verloren.

C2-Jugend:

Noch einen Platz besser schnitt die C2-Jugend um die Dollinger 
Trainer Schaller Christian, Seitz Christian und Hahn Markus ab. Ge-
spickt mit vielen, sehr starken Fußballern mussten sie sich nur den 
späteren Meister dem FC Irfersdorf geschlagen geben. Alle ande-
ren Spiele wurden souverän gewonnen. 
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D1-Jugend:

Ebenfalls in der Kreisklasse ist die D1 angetreten. Gestartet sind die 
Jungs mit zwei tollen Siegen gegen den TV 1861 und den TSV Groß-
mehring. Danach wurden zwei Spiele beim FC Hitzhofen und ge-
gen den TSV Gaimersheim verloren. Vor heimischer Kulisse konnte 
dann noch der TSV Unsernherrn bezwungen werden. Etwas über-
raschend verlor die D1 am Ende der Saison gegen die vermeintlich 
schwächeren Teams von Denkendorf und Kösching und landete so 
nur auf dem sechsten Platz. Wer die Mannschaft aber gesehen hat 
weiß, dass viel mehr in der Truppe um die Trainer Bernd Gliedl und 
Stefan Waltl steckt. Mit etwas Glück könnte unsere D1 locker in der 
Spitze der Kreisklasse mitmischen, was sie bestimmt in der Rück-
runde unter Beweis stellen wird.

D2-Jugend:

Nicht so gut lief es leider für unsere D2. Mit nur zwei Unentschie-
den landeten sie auf dem letzten Tabellenplatz. Man muss hier aber 
ganz klar dazusagen, dass unsere Kicker der D2 gegen fast aus-
schließlich D1 Mannschaften, also gegen Kinder vom älteren Jahr-
gang, antreten mussten. Auch hier gilt das gleiche wie bei der D1. 
Die Mädls und Jungs mit den Trainern Walter Seidl und Thomas 
Schmid können viel mehr als der Tabellenplatz aussagt und wer-
den dies mit Sicherheit auch noch zeigen. 

D3-Jugend

Die Fußballer und Fußballerinnen der D3 Jugend um die Trainer Jür-
gen Seitz und Andreas Sonner konnten eine sehr gute Hinrunde be-
streiten. Am letzten Spieltag hatten sie sogar noch die Chance die 
Herbstmeisterschaft und somit den Aufstieg in die Kreisklasse klar 
zu machen. Leider ging das Heimspiel gegen Mailing-Feldkirchen 
nach einem umkämpften Spiel mit 1:3 verloren. Somit stand ein star-
ker 3ter Tabellenplatz zu Buche.

Und jetzt möchten wir uns bei allen Trainern für ihr großartiges En-
gagement, bedanken: dass ihr eure Zeit, euren Teamgeist, eure Ge-
duld sowie die Freude und die Begeisterung am Fußball mit den 
Kinder und Jugendlichen teilt. Danke auch an alle Fußballerinnen 
und Fußballer der JFG. Macht weiter so und bleibt am Ball! Auf ein 
erfolgreiches Fußballjahr 2023!

Eure Vorstandschaft der  
JFG Donau-Kels 09
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Am Wochenende vom 16. bis 18. Dezember 2022 lud die JFG Donau-Kels 09 zum ersten KumpelsCup nach Pförring 
ein. Viele Vereine waren der Einladung gefolgt und die Mannschaften entfachten gemeinsam das Fußballfieber. 

Die Jungs und Mädels lieferten sich spannende Spiele und wurden vom Publikum begeistert angefeuert. Ein herzli-
ches vergelt`s Gott an alle Mannschaften für euer Kommen. Danke an alle Spieler und Spielerinnen, für eure starken 
Spiele. Danke an die Trainer für ihren unermüdlichen Einsatz fürs Team. Und einen großen Dank natürlich an die Lus-
tigen Kumpels, die JFG Donau-Kels 09 und an alle Helferinnen und Helfer, die das Event ermöglicht und für den rei-
bungslosen Ablauf sowie das leibliche Wohl gesorgt haben. Besonderen Dank gilt auch allen Kuchenbäckerinnen, der 
Familie Grimm für den Leberkäs, Bäckerei Dussmann für Semmeln und Mr. Kebab für die Pizzen.

Voller Erfolg – Spannende Spiele  
beim ersten KumpelsCup 2022

Am Freitag spielte die C-JUGEND. Teilnehmende Mannschaften nach Platzierung: TV Vohburg (1. Sieger), JFG Donau-Kels 1, JFG Schambachtal 1,  
JFG Donau-Kels 2, FC Irfersdorf, SG Schwaig/Münchsmünster, VFB Friedrichshofen, TSV Lenting, TSV Kösching, JFG Schambachtal 2.

Die Bambinis starteten am Samstag mit den Spielern des TSV Kösching (1. Sieger), SG Schwaig/Münchsmünster,  
TV Vohburg und SG Pförring/Wackerstein ins Turnier.

Die Pokale warten auf die Spieler . . .

. . . und die Helfer warten auf ihren Einsatz.



Im Anschluss ging es für die F-Jugend der SG Schwaig/Münchsmünster (1. Sieger), 
SG Pförring/Wackerstein 1, SG Wolfsbuch/Zell, SV Dolling, FC Mindelstetten und SG Pförring/Wackerstein 2 in die Spielrunden.

Die E-Jugend eröffnete den Spielsonntag. Mit dabei waren die Teams des TV Vohburg (1. Sieger), 
SG Pförring/Wackerstein, SV Dolling, FC Mindelstetten, FC Rockolding, SG Schwaig/Münchsmünster.

Zum Abschluss lieferte sich die D-JUGEND spannende Spiele um den Turniersieg. Mit dabei waren JFG Donau-Kels 2 (1. Sieger), JFG Donau-Kels 3,  
SG Schwaig/Münchsmünster, TV Vohburg, JFG Donau-Kels 1 und der FC Rockolding.

Und beim Public Viewing der WM lasst sich der Tag gemeinschaftlich ausklingen. 41Januar 2023
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Frauen suchen nach den Stern

Nach zwei Jahren Pandemie, war es wieder so weit: Der Frauen-
bund hatte zur Adventsfeier geladen und viele Frauen waren 

trotz Schneewetter ins Pfarrheim gekommen. Der Chor Bell Canto, 
unter der Leitung von Frau Michaela Hasinger, sorgte für die richti-
ge Adventsstimmung. Vorsitzende Rita Batz forderte die Frauen auf 
nach den Stern zu suchen. Den Stern der Güte, wo die Menschen 
einander bei stehen.Den Stern des Friedens, damit die Menschen 
aufeinander zu gehen. Bei „Sternengeschichten“ vorgetragen von 
Marlene Forster, Elisabeth Lautenschlager und Rita Batz konnte man 
den Alltag für ein paar Stunden vergessen. Mit Plätzchen und Glüh-
wein klang der Wintertag stimmungsvoll aus. Text/Foto: Claudia Walser

Kirchl-Backkurs  
am Donnerstag,  
26. Januar 2023, 

ab 19:00 Uhr 
im Pfarrzentrum Pförring 

5 € Unkostenbeitrag
Auch Nichtmitglieder sind herzlich 

eingeladen.
Die Teilnehmerzahl ist leider begrenzt, 

darum bitten wir um vorherige 
Anmeldung bei Lotte Wagner  

08403 / 548, Gaby Halbritter 08403 / 249 
oder über die WhatsApp-Gruppe. 

EINLADUNG
ZUR
JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG

Am Sonntag, den 22.01.2023 um 15:00 Uhr  
im Café Wunderlich

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Genehmigung der Tagesordnung
 3. Feststellen der Beschlussfähigkeit
 4. Rückblick 2022
 5. Kassenbericht und Prüfung 2022
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Neue Mitglieder
 8. Neuwahlen der Vorstandschaft
 9. Vorschau 2023
10. Arbeitsstunden
11. Wünsche und Anregungen

Im Anschluss ist jedes Mitglied zu Bauernwürste und 
Gemütlichen Beisammensein eingeladen.

Bist du noch kein Lustiger Kumpel und möchtest 
gerne einer werden dann schick eine E-Mail an  
dominik.t@lustige-kumpels.de oder melde dich doch 
per WhatsApp unter 0172 / 2850731

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 

für das Jahr 2022 der  
Jagdgenossenschaft Ettling

am Samstag, den 07.01.2023 um 19:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Ettling

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassiers, Entlastung der  

Vorstandschaft
5.  Beratung und Beschlussfassung Wegebau  

(Sanierung Schneiderberg) 
6. Grußworte
7. Wünsche und Anträge

Zu dieser Versammlung sind alle Grundstücks
besitzer der Flur Ettling eingeladen. 

Zu Beginn der Versammlung lädt unser Jagdpächter 
Gerhard Turber zur Brotzeit ein. 

Es lädt ein die Vorstandschaft  
der Jagdgenossenschaft Ettling
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Alle Jahre wieder
Die Azubis der Firma FKT in Zusammenarbeit mit der Tafel

Die Tafel bedankt sich ganz herzlich bei 
der Firma FKT GmbH und ihren Azubis 

aus Pförring!  Das Tafelmotto „Lebensmit-
tel retten und Menschen helfen“ hat bei der 
Firma FKT bereits in der Vergangenheit zur 
Zusammenarbeit mit der Tafel und der Aus-
gabestelle Neustadt geführt. Wie im ver-
gangenen Jahr haben die Azubis kräftig un-
ter der Belegschaft gesammelt und zum 
Spenden aufgerufen. Hierbei ist nicht nur 
ein beträchtlicher Geldbetrag zusammen-
gekommen, sondern auch eine erfreuliche 

und dringend benötigte Lebensmittelspen-
de. „Wir freuen uns, dass wir die Tafel un-
terstützen können und einen Beitrag leisten, 
der Menschen zu Gute kommt, die bedürftig 
sind“, erklärt das Team der FKT GmbH. Über 
die Spenden, die gerade in der Vorweih-
nachtszeit unsere Mitbürger spüren lassen, 
dass die Hilfsbereitschaft groß und der Zu-
sammenhalt wichtig ist, freuen sich die Kun-
den der Tafel enorm. Dieses Engagement 
der Azubis in unserer Nachbarschaft ist ein 
sehr gelungenes soziales Projekt, das Wohl-

tätigkeit und Respekt verbindet. Martin Bo-
wen, 2. Vorstand der Tafel Abensberg, Aus-
gabestelle Neustadt: „Zum wiederholten 
Male profitiert die Tafel vom Engagement 
der Auszubildenden der Firma FKT. Die tat-
kräftige Unterstützung bei der sozialen und 
helfenden Arbeit der Tafel kann man nicht 
positiv genug bewerten.“ Vielleicht kennen 
Sie jemanden, der sich bei der Tafel enga-
gieren möchte oder haben selbst Lust und 
Zeit, sich sozial zu engagieren. Dann melden 
Sie sich einfach unter m_bowen@web.de

 

 

 

Einladung Jagdessen 
 

Die Jagdgenossenschaft Pförring lädt alle Jagdgenossen und Jagdpächter recht 
herzlich zum diesjährigen Jagdessen am Sonntag, 29. Januar 2023 um 12.00 Uhr 
ins Gasthaus Grimm in Pförring ein.  

Eingeladen sind alle Jagdgenossen mit Partnerinnen. 
 

Jagdgenossenschaft Pförring 
Vorstandschaft 
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Vorstandschaft 
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herzlich zum diesjährigen Jagdessen am Sonntag, 29. Januar 2023 um 12.00 Uhr

ins Gasthaus Grimm in Pförring ein.

Eingeladen sind alle Jagdgenossen mit Partnerinnen.

Jagdgenossenschaft Pförring
Vorstandschaft
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Die DSV Ski- & Snowboardschule  
FC Wackerstein-Dünzing wünscht  

Ihnen und Ihrer Familie kuschelig warme, 
himmlisch ruhige, wahnsinnig erholsame, 

kalorienbombige, engelsschöne und  
rentierstarke Weihnachten sowie einen  

guten Rutsch ins neue Jahr 2023!

Winterprogramm  
der DSV Ski- &  
Snowboardschule  
FC Wackerstein-Dünzing 
Saison 2022/23
Unter Vorbehalt von Änderungen

28./29.12.2022 (Mi/Do)
Ski- & Snowboardkurs in Lenggries
Ausweichtermin, falls die Schneelage es nicht zulässt, ist der 
28./29.01.2023 (Sa/So) Kurzfristige Änderungen und Infos bitte  
auf der Homepage verfolgen.
Einzelbusfahrt 30 €, Kurs Erw. 78 €/Tag, Kurs Jug. 71 €/Tag,  
Kurs Kids 53 €/Tag

21.01.2023 (Sa)
Tageskurs „Bewegung im Schnee“ 
ins Sudelfeld/Spitzingsee – je nach Schneelage
Kids 51 €/ Jugend 69 € / Erwachsen 75 €

15.02.2023 (Mi)
Tageskurs „Formationsskifahren Ladys“ 
nach Lenggries/Sudelfeld – je nach Schneelage
Jugend 61 € / Erw. Frau 57 €/ Erw. Mann 79 €

17.03. – 19.03.2023 (Fr – So)
3-Tageskurs „Three Generation“ nach Italien/Südtirol, St. Christina
Jugend 335 €/ Erwachsen 380 €

Skitouren-Termine werden auf der Homepage veröffentlicht 
sowie in der eigenen Touren-WhatsApp-Gruppe.

Weitere Details zu unseren Fahrten (Abfahrt usw.) auf unserer  
Homepage unter www.fcw-skisport.de. 

Anmeldung bei Familie Arnhofer per Mail  
(fcw-skisport@gmx.de bzw. alois.arnhofer@online.de)

 

 
Alle Kinder aufgepasst!  
 
 
Wenn ihr Spaß am Fußball habt  

und in einem tollen Team kicken wollt,  

dann kommt einfach beim nächsten Training vorbei. 

 
Hier die aktuellen Trainingszeiten 2022/2023 in der Halle:  
 

JJaahhrrggaanngg  MMaannnnsscchhaafftt  OOrrtt TTaagg ZZeeiitt 
2017/18  Bambini Pförring - Römerhalle Donnerstag 16:00 – 18:00 
2015/16  F-Jugend Pförring - Römerhalle Samstag 13:00 – 14:30 
2015/16  F-Jugend Dolling - D´Rossschwemm Mittwoch 17:00 –18:30 
2013/14  E-Jugend Pförring – Römerhalle (kl. Halle) Montag 16:30 – 18:00 
2013/14  E-Jugend Dolling - D´Rossschwemm Dienstag 17:00 – 18:00 

2012  D-Jugend Pförring - Römerhalle Donnerstag 18:00 – 19:30 
2011/12  D-Jugend Dolling - D´Rossschwemm Donnerstag 17:00 –18:30 

2011  D1-Jugend Pförring - Römerhalle Freitag 17:30 – 19:00 
2010  C2-Jugend Pförring - Römerhalle Samstag 14:30 – 16:00 

2008/09  C1-Jugend Pförring - Römerhalle Montag 17:30 – 19:00 
2007/06/05  A-Jugend Pförring - Römerhalle Montag 19:00 – 21:00 
 
 
 

 
 
 

Wir freuen uns auf euch!  

Allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern 
wünschen wir im  

neuen Jahr

Glück und 
Gesundheit!
Unabhängige Wähler 

Pförring e.V.
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Obst- und Gartenbauverein Pförring

Winter- 
wanderung 
Der Obst- und Gartenbauverein Pförring  

lädt alle Mitglieder und interessierten Bürger  
zu einer Winterwanderung nach Gaden ein.

Freitag, den 06. Januar 2023 
um 14.30 Uhr

Treffpunkt an der Bushaltestelle Sattlerbrücke  
in Pförring.

Es ist keine Anmeldung nötig.

Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich  
die Vorstandschaft!

Obst- und Gartenbauverein Pförring

Einladung 
zum Jahrtagsamt  

und zur Jahreshaupt-
versammlung 

Das Jahrtagsamt für verstorbene Mitglieder 
findet am Samstag, 28. Januar 2023,  

um 18.00 Uhr, statt. 
Um 19.15 Uhr beginnt die  

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Grimm.

Tagesordnung

1. Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Ehrungen
5.  Vortrag mit dem Thema „Flair Mediterran“  

von Herrn Georg Werner
6. Wünsche und Anträge

Herzliche Einladung! 
Die Vorstandschaft

Sonntag, 10. September 2023, um 14:00 Uhr
Tag des offenen Denkmals „Talent Monument“. 

Besichtigung – Jurahaus in Pförring
Ort: 85104 Pförring, Kelsstraße 15, Familie Schmalzl

Unser Jurahaus in Pförring ist ein denkmalgeschütztes  
Wohnhaus aus dem 16. Jahrhundert.

Im Rahmen des Vorprojekts zur Renovierung unseres  
Jurahauses wurden die verbauten Holzbalken  

dendrochronologisch untersucht. Die Untersuchung ergab 
eine Fällung der Holzbalken im Jahr 1540/1541.

2019 wurden das steinerne Dach und der Dachstuhl  
ausgebessert.

2021 und 2022 wurden die Fenster und die Fassade  
des Jurahauses, sowie des Stall-Nebengebäudes  

denkmalgerecht saniert.

Wir erhalten dieses Kulturerbe bereits in sechster  
Generation. Das Jurahaus wird als Ferienwohnung an  

internationale Gäste vermietet.

Wir freuen uns,  
Ihnen das Jurahaus am 
Tag des offenen Denk-

mals vorzustellen.

Foto: Schmalzl
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Handwerker- und 
Arbeiterverein Pförring

Einladung  
zum Jahrtag
Sonntag, 22.01.2023

Programm:

9.45 Uhr  Aufstellung am alten Rathaus zum Kirchenzug

10.00 Uhr  Gottesdienst für verstorbene Mitglieder

  Anschließend gemeinsames Mittagessen  
im Gasthaus „Siegfried Grimm“. 
Alle Mitglieder mit Ehefrauen und  
Partnerinnen sind herzlich eingeladen.

Zu Ihrer Unterhaltung spielen die „DONAUTALER“.

Wir informieren Sie rechtzeitig, ob das Zusammentreffen 
im Gasthaus stattfinden wird.

Auf Ihren Besuch freut sich die Vorstandschaft

FROHES  
NEUES JAHR!
Wir wünschen allen Bürgerinnen  
und Bürgern ein frohes, gesundes  

und erfülltes Jahr 2023.

Christian Schalk & Christof Batz

 FeuerwehrPirkenbrunnFreiwillige
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EINLADUNG

am Sonntag, den 22.01.2023
um 14:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus

zur
Jahreshauptversammlung

1. Begrüßung
2. Totengedenken und 

Bericht 1. Vorstand
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht 1. Kommandant
5. Kassenbericht

Tagesordnung

Alle aktiven und passiven Mitglieder sind dazu 
herzlich eingeladen. Im Anschluss noch 
gemütliches Beisammensein.

6. Entlastung der 
Vorstandschaft

7. Terminabsprache 
für 2023

8. Verschiedenes / 
Wünsche / Anträge

Am Samstag, den 7. Januar 2023
findet in Pförring die

Christbaumsammelaktion
der JU statt.

Es werden nur Bäume ohne
Schmuck mitgenommen.

Die Bäume müssen ab 8 Uhr
bereit liegen.



47Januar 2023

Einladung zum  
188. Bauernjahrtag

der Christlichen Arbeiter- und Bauernbruderschaft
Lobsing und Umgebung

am Samstag, den 28. Januar 2023
9:15 Uhr

Aufstellung zum Kirchenzug

9:30 Uhr
Festgottesdienst mit Gedenken für unsere

verstorbenen Mitglieder

11 Uhr
Jahresversammlung mit Neuwahlen im

Gasthaus Feigl in Hagenhill

ab 12 Uhr
Mittagstisch

Nachmittags gemütliches Zusammensein bei
Kaffee und Kuchen mit Musik
Auftritt der Tanzgruppe IRMA

Abends Ausklang  
in der Wirtsstubm

 

 

 

Christliche Bauernbruderschaft Pförring  
 

 
 

Vorankündigung: 

Einladung zum Bauernjahrtag 

am Mittwoch den 08.02.2023 

10.00 Uhr Jahrtagsgottesdienst  

Anschließend Mittagstisch im Pfarrheim 

Nachmittags gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 

 

Auf Ihren Besuch freut sich die Vorstandschaft! 

Christliche Bauernbruderschaft 
Pförring

Vorankündigung:
Einladung zum Bauernjahrtag

am Mittwoch, den 08.02.2023
10.00 Uhr Jahrtagsgottesdienst

Anschließend Mittagstisch im Pfarrheim
Nachmittags gemütliches Beisammensein 

bei Kaffee und Kuchen

Auf Ihren Besuch freut sich die  
Vorstandschaft!
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Erste Bürgerversammlung der Gemeinde 
Mindelstetten 

Heuer wurde der Reigen der Bürgerver-
sammlungen der Gemeinde Mindel-

stetten im Dorfgemeinschaftshaus in Offen-
dorf eröffnet. Bürgermeister Alfred Paulus 
war sichtlich erfreut, nach zwei digitalen 
Jahren wieder eine Präsenzveranstaltung 
mit einer anschließenden Diskussion ab-
halten zu können. Zur Versammlung waren 
knapp 50 Zuhörer gekommen.
Zunächst zeigte er viele statistische Zahlen 
in seiner Präsentation. So zeigt die Bevöl-
kerungszahl einen steten Zuwachs. Durch 
die Ausweisung von Bauland, der anschlie-
ßenden Neuansiedlung und dem Zuzug so-
wie Geburten leben derzeit 1817 Einwohner 
in der Gemeinde. Das entspricht einem Zu-
wachs von 40 Personen. Während in den 
Ortsteilen die Bilanz fast ausgeglichen war, 
stieg die Zahl allein in Mindelstetten um 49 
an. Bei der Bevölkerungsstruktur sagte Pau-
lus, dass 24 Prozent unter 18 Jahre alt sind. 
Das sei im Landkreis Eichstätt ein sehr gu-
ter Wert und zeige, dass eine junge Gene-
ration nachkommt. Der Anteil ausländischer 
Mitbürger ist mit 3 Prozent außerhalb der 
EU und 4 Prozent aus der EU sehr gering. 
Allerdings leben insgesamt 23 Nationen in 
der Gemeinde. Die Zahl der Trauungen war 
bisher mit zwölf stärker als 2021 und 2020. 
Dies sei aber auch Corona geschuldet. Die 
Zahl der Kirchenaustritte sei in der Verwal-
tungsgemeinschaft mit bisher 100 ein neu-
er Höchstwert. In Mindelstetten sind bisher 

fünf Personen aus der Kirche ausgetre-
ten. „Hier gilt der Herrgott noch was und 
die Menschen glauben an die Heilige Anna 
Schäffer“, so die Vermutung von Paulus. 
Von den 849 versicherungspflichtigen Be-
schäftigten arbeiten 219 in den 32 gemein-
deansässigen Betrieben. Die Gemeinde 
selbst hat 41 Beschäftigte, wovon 21 auf Mi-
nijobbasis arbeiten. Mit 14 Straftaten und ei-
ner Aufklärungsquote von 73 Prozent lebt 
es sich in Mindelstetten recht sicher. 
Der nächste große Punkt waren die Finan-
zen. Der Gesamthaushalt beträgt 7,4 Milli-
onen Euro. Die größten Einnahmeposten 
sind die Einkommensteuer mit rund 1 440 
000 Euro und die Gewerbesteuer mit 1 328 
000 Euro. Schlüsselzuweisungen kamen in 
2022 aufgrund der guten Steuerkraft nicht. 
Bei den größten Ausgabeposten schlagen 
die Kreisumlage mit 1,1 Millionen Euro und 
die VG-Umlage mit 346 000 Euro zu Bu-
che. Paulus führte auf, wofür der Rest des 
Geldes verwendet und investiert wird. So 
wurden für Kindergarten und Ganztages-
pflege 595 000 Euro, für die Grundschule 
und Mittagsbetreuung 223 000 Euro, für die 
Volkshochschule 8 000 Euro, für das Feu-
erwehrwesen 31 000 Euro, für den öffentli-
chen Nahverkehr 40 000 Euro, für das Fied-
hofswesen 8 500 Euro, für den Betrieb des 
Wertstoffhofes 14 000 Euro, für die Büche-
rei 6 000 Euro, für die Vereine, Jugendarbeit 
und Senioren 11 000 Euro und für den Stra-

ßenunterhalt 155 000 Euro ausgegeben. Bei 
den Investitionen ist die Liste ebenso lang. 
So wurden für den Waldkindergarten heu-
er 145 000 Euro, für das Leichenhaus in Of-
fendorf 140 000 Euro und für den Dorfstadel 
rund 430 000 Euro investiert. Die Erweite-
rung des Marktplatzes hat 118 000 Euro ge-
kostet. Heuer wurde ein neuer Kommunal-
traktor für 55 000 Euro angeschafft und 5 
000 Euro in die Digitalisierung des Brand-
schutzes investiert. Bei den Sportverei-
nen wurde ein Zuschuss mit 55 000 Euro 
zwischenfinanziert. Für die Umrüstung der 
restlichen Straßenlampen auf LED wurden 
22 000 Euro ausgegeben. Hier zeigte sich 
Paulus angesichts der enorm gestiegenen 
Energiekosten sehr zufrieden. Dadurch kön-
ne Energie, Kosten und letzten Endes CO2 
gespart werden.
In Mindelstetten sind im Baugebiet Min-
delstetten Süd II wieder vier Bauplätze frei. 
Diese werden Anfang kommenden Jah-
res vergeben und verkauft. Der nächste 
Schwerpunkt lag bei den gemeindlichen 
Einrichtungen. Hier zeigte er die Kosten und 
ebenso die Leistungsfähigkeit der Einrich-
tungen. Bei der Grundschule habe er für die 
kommenden Jahre keine Befürchtungen zu 
einer möglichen Schließung. Die Geburten-
zahlen zeigen nach oben und die Grund-
schule kann in jedem Fall gehalten wer-
den. „Was Besseres, als eine Grundschule 
am Ort zu haben, kann man nicht haben“, so 

BÜRGERVERSAMMLUNG OFFENDORF
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Paulus weiter. 19 Schüler aus der Gemein-
de besuchen die Haupt- und Mittelschule 
in Pförring. Beim Seniorenheim St. Josef in 
Pförring sind derzeit zwei Gemeindebürger 
untergebracht.
Mit dem Thema Energie hat sich Paulus 
etwas intensiver auseinandergesetzt. Hier 
hat der Landkreis Eichstätt erst kürzlich eine 
Energiebilanz der Gemeinde erstellt. Wäh-
rend beim Strom die Bilanz mehr als aus-
geglichen ist, werde noch ein großer Teil 
der Wärme über fossile Energieträger er-
zeugt. Zum weiteren Ausbau der erneuer-
baren Energie stellte Paulus die große PV-
Anlage am Bellerberg in Mindelstetten vor. 
Die künftige Energiegenossenschaft sei so 
angelegt, dass sich Bürger am Projekt be-
teiligen können und nach Möglichkeit auch 
Strom von der Genossenschaft kaufen kön-
nen. Details werden in naher Zukunft fol-
gen. Die Einspeisung der Großanlage soll 
mit weiteren Anlagen in einem neu zu er-
richtenden Umspannwerk in der Nähe von 
Laimerstadt erfolgen. Die vom Landkreis 
ausgearbeiteten Empfehlungen zur Um-
stellung von Wärmeversorgungen in öf-
fentlichen Gebäuden habe man schon in 
Auftrag gegeben. So werde in der Grund-
schule die Ölheizung verschwinden und 
durch eine Pelletheizung ersetzt. Der An-
schluss des Kindergartens und des Feu-
erwehrhauses wird dabei ebenso ins Auge 
gefasst. Die Umrüstung der Staßenlampen 
auf LED werde heuer noch abgeschlossen.
Paulus stellte noch die Vorhaben für das 
kommende Jahr vor. So sei man bestrebt, 
im gesamten Gemeindegebiet eine noch 
schnellere Internetanbindung sämtlicher 
Haushalte zu bekommen. Ziel sei es, jedes 
Haus mit einem Glasfaserkabel auszustat-
ten. Der erste Ausbau erfolge in Hüttenhau-
sen und Mindelstetten. Die Ortsteile folgen 
nach einer Ausschreibung im kommenden 
Jahr.
Großes Lob sprach Paulus den Vereinen 
aus. So wurde im Sommer wieder ein at-
traktives Ferienprogramm auf die Beine ge-
stellt. Der Mindelstettener Markt konnte fast 
wieder wie früher stattfinden. Anhand der 
Umsatzzahlen war dennoch eine gewisse 
Zurückhaltung zu spüren.
Diskussion in der Bürgerversammlung in 
Offendorf
So merkte ein Besucher beim Thema Ener-
gie an, dass es zwar eine Verschandelung 
vom Beller Berg sei, aber wenn man unab-
hängig werden will, das zu akzeptieren sei. 
Ein Anliegen, sei ihm energieautark zu wer-
den und sich auch an der Investition zu be-
teiligen.
Der Kommandant der Feuerwehr Christian 
Spenger brachte das Thema Sicherheit an 
Straßen und am Radweg zur Sprache und 
monierte das Mähen von Gräben und Ran-
ken. Hier führte Paulus aus, das das späte 
Mähen auf die Aktion „Rettet die Bienen“ zu-
rückzuführen sein. Dies wurde erprobt. Er 
versprach, in Risikobereichen künftig wie-
der früher ausmähen zu lassen.

Ein Bewohner aus Stockau schlug vor, Ra-
sengittersteine anstatt Schotter am Ban-
kett am Kreuz zwischen Stockau und Tet-
tenagger einzubauen. Der zweimal im Jahr 
eingebrachte Schotter werde bei Regen 
immer wieder auf die Straße gespült. Ein 
Besucher aus Tettenagger regte an, die 
Thujen in Offendorf in der Siedlungsstra-
ße durch den Anwohner zurückschneiden 
zu lassen. In einem weiteren Punkt fragte 
er, warum die Friedhofsmauer in Offendorf 
nicht gleich im Zuge des Neubaus vom 
Leichenhaus mit zurückgesetzt wurde. 
Hier merkte Paulus an, dass ihn diesbe-
züglich noch keine Anfrage erreicht hätte.
Ein weiterer Besucher aus Tettenagger 
fragte, warum die an der Bundesstraße 
liegende Glasfaserleitung nicht für das 
schnelle Internet verwendet werden kann. 
Diese wurde vor rund 15 Jahre von MIn-
delstetten zum Kreisel verlegt. Hier sagte 
Paulus, dass es sich dabei um ein überre-
gionales Glasfasernetz handle, das hierzu 
nicht geeignet ist.
Ein Besucher aus Stockau berichte-
te, dass Bäume in der Streuobstwiese 
Richtung Oberoffendorf geköpft wurden. 
Hier nahm der zweite Bürgermeister Ja-
kob Lang Stellung. Er habe im Herbst die 
kaputt gegangenen Bäume durch den 
Schnitt gekennzeichnet. Es wurden be-
reits neue Bäume bestellt.
Der ehemalige zweite Bürgermeister Xa-
ver Hofmayer regte an, die Straße von 
Oberoffendorf Richtung Biber beim Amt 
für Ländliche Entwicklung mit aufzu-
nehmen. Die wurde bei der Planung vor 
Jahren vergessen. Paulus konnte nichts 
versprechen, da die Straßen bereits ab-
gearbeitet seien. Es gibt vielleicht noch 
eine Chance, da auch die Straße von Im-
bath nach Forchheim noch zur Sanierung 
anstehe.

Ein Besucher aus Mindelstetten lobte den 
Bürgermeister und den Gemeinderat. Er 
nannte „Alamos“, das neue digitale Funk-
netz als sehr gute Investition. Er bedank-
te sich im Namen der Feuerwehr. So kön-
ne nun viel genauer alarmiert werden. Nach 
dem Lob kam sofort ein Verbesserungsvor-
schlag von ihm. So solle der Schotterweg 
zwischen der Firma Förstl und Bundesstra-
ße geteert oder zumindest ausgebessert 
werden. Hier sind große Schlaglöcher vor-
handen. Hier entgegnete Paulus, dass dies 
kein offizieller Weg auf die Bundesstraße sei 
und deshalb auch so stiefmütterlich behan-
delt werde. Da kam gleich noch eine Frage 
hinterher. „Warum wird der neue Dorfstadl in 
Mindelstetten Dorfstadl genannt, obwohl er 
gar nicht so aussieht?“ Er schlug vor, ihn um-
zuwidmen oder Bretter an die Außenfassa-
de zu schrauben. Hier hatte er wohl die Mei-
nung mehrerer Besucher getroffen und es 
gab allgemeine Zustimmung. Das wieder-
um brachte Paulus zum Schmunzeln. Seine 
Antwort „Es wird nichts gemacht, denn die 
Auszahlung des Zuschusses im Dezember 
in Höhe von 380.000 Euro wird auf keinen 
Fall gefährdet“.
Ein Besucher aus Offendorf monierte den 
schlechten Zustand der Ortsverbindungs-
straße von Offendorf nach Oberoffendorf. 
Hier versprach Paulus zumindest eine Aus-
besserung in die Planungen mit aufzuneh-
men. Eine Frage zum Zeitpunkt des Glas-
faserausbaus in den Orten  Tettenagger, 
Stockau, Offendorf und Oberoffendorf kam 
von einem Besucher aus Tettenagger. Hier 
antwortete Paulus, dass dies erst nach der 
Ausschreibung im kommenden Jahr gesagt 
werden kann.
Am Ende der Bürgerversammlung dankte 
Paulus allen Bürgerinnen und Bürgern für 
die Beteiligung an der Versammlung und 
der regen Diskussion. (rss)
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2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Todesfälle        18
Vorjahr                    14

Geburten     21
Vorjahr                       22

Trauungen           12
Vorjahr                          8

Scheidungen      3
Vorjahr                             5

Zuzüge         102
Vorjahr                       133

Wegzüge            66
Vorjahr                            85

Betrachtungszeitraum sofern nicht gesondert angegeben: 01. Oktober 2021 - 30. September 2022 oder sofern absolute Werte angegeben werden: Stichtag 1. Oktober 2022

Kirchenaustritte  (VG)                            100
davon in unserer Gemeinde                                                5

Kriminalität

Demografie

Statistiken und Zahlen 
aus der Gemeinde Mindelstetten

Die Polizeiinspektion Beiln-
gries meldet 2021 einen 
starken Rückgang der Straf-
taten auf 671 Fälle (-516), 
von denen 49 auf Pförring, 
14 auf Mindelstetten und 
22 auf Oberdolling fallen. 
Die Aufklärungsquote im LK 
liegt bei 73%.

24 Prozent unserer Ein-
wohner sind unter 19 Jahre 
alt und stehen damit 13 
Prozent der über 66-jähri-
gen gegenüber. Knapp zwei 
Drittel unserer Bevölkerung 
gehört dem Altersbereich 
von 19 bis 65 Jahren an. 

Die Präsentation zur Bürgerversamm-
lung können Sie über unsere Webseite 
jederzeit herunterladen. Unter dem 
Menüpunkt „Info“ klicken Sie auf „Sta-
tistiken“. 

Mehr Informationen unter
www.mindelstetten.de

Bevölkerungsentwicklung nach Ortsteilen (Hauptwohnsitze)

Mindelstetten                                                              +49     983
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Katholisch 76 % 

Konfessionslos 18 % 

Evangelisch   5 %

Andere                  1 %

Religionszugehörigkeit

Bevölkerungsentwicklung mit allen Ortsteilen 2006-2022 (Hauptwohnsitze)
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Dorfentwicklung 
Hiendorf

Die Gemeinde Mindelstetten lädt herzlich zur 
Begehung zusammen mit dem Amt für Länd-
liche Entwicklung und dem Ingenieurbüro Eder 
die Bevölkerung von Hiendorf ein.

20. Januar 2023  10.00 Uhr 
am Feuerwehrhaus
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Bürgerversammlung in Mindelstetten gut 
angenommen
Zahlreiche Fragen und Anregungen 

Mit einer Präsentation von der Einwoh-
nerentwicklung über die Finanzkraft 

bis hin zur Energiewende, hat Mindelstet-
tens Bürgermeister Alfred Paulus den Besu-
chern, die zu den beiden Bürgerversamm-
lungen am ersten Dezemberwochenende 
in den Bürgersaal gekommen waren, die 
aktuelle Situation in der Gemeinde vorge-
stellt und zur anschließenden Diskussion 
angeregt. 
„Mindelstetten ist Top aufgestellt“ sagte 
Paulus. Es gebe jedoch neue Herausforde-
rungen, die auf die Gemeinde zukommen.
So forciere man den Ausbau regenerativer 
Energien. Laut Empfehlung vom Landrat-
samt sei es vertretbar, ca. 2 % der gesam-
ten Gemeindefläche für Freiflächen-Pho-
tovoltaikanlagen im Flächennutzungsplan 
als Sonderflächen auszuweisen. Für die Ge-
meinde Mindelstetten kommen demzufol-
ge insgesamt etwa 40 ha in Frage. Davon 
sind bereits 15 ha verbaut bzw. verplant. 
Um die weiteren Planungen in die richtigen 
Wege zu leiten, werde der Gemeinderat ein 
Ingenieurbüro beauftragen, um geeignete 
Flächen zu eruieren. Auf die Bonität der Fel-
der soll dabei unbedingt geachtet werden.
Ab 2023 wird in der Gemeinde der Breit-
bandausbau fortgeführt, damit jeder Haus-
halt an das Glasfasernetz angeschlossen 
werden kann. Der Ausbau erfolgt in  Min-
delstetten und Hüttenhausen eigenwirt-
schaftlich, der Gemeinde entstehen dabei 
keine Kosten. In den übrigen Ortsteilen ist 

der Ausbau über ein staatliches Förderpro-
gramm geplant, bei dem sich die Gemein-
de an den Kosten beteiligen muss.
Zur Entlastung der Verbandskläranlage in 
Pförring bei Starkregenereignissen müs-
sen Maßnahmen ergriffen werden, damit 
die vorgeschriebenen Qualitätswerte des 
abfließenden Wassers eingehalten werden 
können. Zu diesem Zweck sind in den Flu-
ren von Hiendorf und Imbath Retentionsfil-
terbecken geplant.
Durch den anhaltenden Ukrainekrieg wird 
in den kommenden Monaten wieder mit 
einem ansteigenden Flüchtlingsstrom ge-
rechnet. Um diese unterbringen zu können, 
sucht das Landratsamt Eichstätt nach ge-
eigneten Wohnungen. Paulus bat daher die 
Anwesenden leer stehende Wohnungen 
bei ihm oder beim Landratsamt zu melden.
In der anschließenden Diskussion gab es 
reichlich Wortmeldungen. Die erste betraf  
die Vermietung von Wohnungen an das 
Landratsamt zur Unterbringung von ukra-
inischen Flüchtlingen. So habe man, seiner 
Meinung nach, keinen Einfluss auf die Na-
tionalität der Wohnungsnutzer, so der Red-
ner. Paulus werde sich mit der zuständigen 
Stelle in Verbindung setzen und dies abklä-
ren.
Als Ärgernis wird die Parkplatzbelegung 
an der Pizzeria wahrgenommen. Ein Min-
delstettener merkte an, dass einige Stell-
plätze zu kurz für ein Auto seien und diese 
dann den Gehweg blockieren. Die Fußgän-

ger müssen auf die Straße ausweichen. Er 
regte an, dies mit einer Kennzeichnung der 
Parkplätze zu regeln. Der Bürgermeister 
nahm die Anregung auf und will sie an den 
Bauhof weiterleiten.
Auch die Parkplatzsituation in der Allee-
straße, insbesondere vor der Kirche kam 
zur Sprache.
Ein Bürger aus Hiendorf fragte nach der 
Nutzung des neuen Dorfstadls. Dieser habe 
heuer erstmalig als Ersatz für das Weinzelt 
während des Mindelstettener Marktes ge-
dient und sei von den Besuchern gut ange-
nommen worden, so das Gemeindeober-
haupt. Desweiteren könne er von den 
Vereinen genutzt werden. Die Gemeinde 
wolle aber auf keinen Fall in Konkurrenz zu 
den ortsansässigen Gastronomen treten. 
Deshalb ist die jeweilige Nutzung nur in Zu-
sammenarbeit mit einem Wirt vorgesehen. 
Der Gemeinderat werde dazu demnächst 
Nutzungsbestimmungen festsetzten.
Umfassend beantwortete Paulus eine wei-
tere Frage. Ein Bürger wollte wissen, wie 
viel die Gemeinde in Zukunft für den Strom 
zu zahlen habe. Der bayrische Gemeinde-
tag habe mit einem Stromanbieter für ei-
nen Großteil der Kommunen für die nächs-
ten drei Jahre einen gestaffelten Vertrag 
aushandeln können. So zahle die Gemeinde 
Mindelstetten im nächsten Jahr für das Ki-
lowatt Strom 69 Cent, im Folgejahr 45 Cent. 
Man sei froh, dass man in den Vertrag auf-
genommen worden sei, da die übrigen Ge-
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Am 3. Dezember  
gaben sich Katharina  

und Sebastian Karl  
das Jawort.  

Bürgermeister  
Alfred Paulus vollzog  

die Trauung in  
Mindelstetten und  

übermittelte  
gleichzeitig die  

besten Wünsche  
seitens der Gemeinde  

für die Ehe.

meinden ihren Strom auf den freien Markt 
zum Tagespreis einkaufen müssen. Im Üb-
rigen kann die Gemeinde mit ihren eigenen 
Photovoltaikanlagen, die jährlich 120.000 
Kilowatt Strom erzeugen, einen erheblichen 
Teil des Stromverbrauches selbst decken. 
Deshalb werde zwar der Gemeindeetat 
durch die extrem gestiegenen Stromkos-
ten erheblich mehr belastet, doch sie ge-
rate dadurch nicht in eine finanzielle Schief-
lage, so der Rathauschef.
Zu der Funktionsweise der Retentionsfilter-
becken und zum Oberflächenkanal hatte 
ein Besucher eine Frage. Auch diese wur-
de vom Bürgermeister ausführlich beant-
wortet. So sei Oberflächenwasser, sprich 
Regenwasser, generell auf dem eigenen 
Grundstück zurückzuhalten bzw. zu versi-
ckern. Da eine Versickerung bei dem örtli-
chen Lehmboden oft nicht gut funktioniert, 
seien bei Starkregenereignissen Regen-
rückhaltebecken von Nöten. In den ge-
planten Retentionsfilterbecken  soll durch 
bestimmte Schilfpflanzen das Wasser vor-
gereinigt werden. Es wird dabei kein Beton 
verbaut. Auch wird kein Schmutzwasser 
eingeleitet. Im Zuge der Dorferneuerung 
in Hiendorf wird der Oberflächenkanal, der 

dort zum Teil auf Privatgrund verläuft, in Ge-
meindegrund werden, bat verlegt. 
Ein Hiendorfer Bürger bat, den dortigen 
Spielplatz soweit zu überholen, dass er den 
Sicherheitsansprüchen genügt. Der Bürger-
meister versprach, sich dieser Sache anzu-
nehmen. 
Die nächste Frage betraf den Bau von wei-
teren Photovoltaikanlagen und Windrä-
dern. Dazu meinte Paulus, dass dement-
sprechende Anträge bis auf weiteres nicht 
behandelt werden können. Zuerst müs-
sen die geeigneten Flächen ausgewiesen 
und das Rahmenkonzept fertiggestellt sein. 
Windräder seinen nach momentanen Stand 
der Rechtslage im Gemeindebereich nicht 
möglich, da Mindelstetten im Einflugbe-
reich des Manchinger Militärflughafens lie-
ge und für diesen höhere Sicherheitsstan-
dards gelten.
Die Anregung, dass das Bankett der Hütten-
hausener Straße stellenweise ausgebessert 
werden müsse, versprach der Bürgermeis-
ter bei den jährlichen Ausschreibungen der 
Tiefbauarbeiten zu berücksichtigen. 
Der Standort des neu geplanten Bauhofes 
wurde in einer weiteren Wortmeldung er-
fragt. Für dieses Bauvorhaben seien außer 

einer KfW Förderung keine weiteren För-
dertöpfe vorhanden, führte Paulus aus. Da 
diese KfW Förderung zu Beginn dieses Jah-
res plötzlich gestoppt wurde, war noch eine 
rasche Antragstellung erforderlich. Dazu 
war ein konkreter Bauplan erforderlich. Das 
Bauvorhaben wurde deshalb auf dem Platz 
gegenüber der Feuerwehr geplant. Da viele 
Bürger diesen Standort für nicht ideal hal-
ten, habe er nach weiteren Grundstücken 
Ausschau gehalten und stehe momentan 
noch in Grundstücksverhandlungen. Die 
Förderzusage gelte noch bis 2024. Bis da-
hin müsse mit dem Bau begonnen werden. 
Schließlich wurde noch eine Einfahrt in den 
Radweg zwischen Mindelstetten und Hüt-
tenhausen auf Höhe der Gemeindeverbin-
dungsstraße Hiendorf – Hüttenhausen an-
geregt. Dieses Anliegen sei bereits bekannt 
und auch schon an den Landkreis als Bau-
lastträger weitergeleitet worden, so der 
Bürgermeister. 
Mit seinem Dank an alle Anwesenden für 
ihr Interesse und an alle Bürger, die sich in 
irgendeiner Weise für die Gemeinde enga-
gieren, beschloss Bürgermeister Paulus die 
Bürgerversammlung.

53Januar 2023



54 Januar 2023

Kindergroßtagespflege 
Gänseblümchen

Am Dettenbach 9 a 
93349 Mindelstetten

KONTAKT

 0 84 04/9 38 46 19 
  gtp-mindelstetten@ 

hotmail.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 08–16 Uhr MONTAG–FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Eva Heinrich
 Sabine Racz
 Claudia Geller
BESUCHEN SIE

  mindelstetten.de/ 
kindergrosstagespflege/

Martinsfest im 
Gänseblümchen

Ein kleinkindgerechtes Martinsfest 
feierten wir am 11.11. im Gänseblüm-

chen. Die Eltern hatten für den Later-
nenzug wunderbare Laternen gebas-
telt und bereits im Vorfeld wurde fleißig 
geübt und anhand des Erzähltheaters 
die Geschichte um den Heiligen Mar-
tin veranschaulicht. Teilen und Nächs-
tenliebe können auch sehr kleine Kinder 
bildlich sehr gut verstehen und umset-
zen. So wurden die selbstgebackenen 
Weckmänner bereitwillig und mit Freu-
den geteilt. Vielleicht könnte sich die 
Welt so manches von unseren kleinen 
Gänseblümchen abschauen.
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Advent im Gänseblümchen

Der Advent im Gänseblümchen ist eine 
ereignisreiche Zeit die viele Eindrücke 

für die Kinder bereit hält. Da alle Kinder das 
ganze Jahr so brav waren hat der Nikolaus 
uns besucht und seinen Schlitten, beladen 
mit den gefüllten Nikolaussäckchen, mitge-
bracht. Welche Freude und Überraschung! 
Da gingen die Vorbereitungen fürs anste-
hende Weihnachtsfest gleich nochmal so 
gut von der Hand. Plätzchenbacken und 
Geschenke basteln aber auch Singen und 

lauschen von Weihnachtsgeschichten ma-
chen diese Zeit für alle zu einer ganz be-
sonderen. 
Das Öffnen des Adventskalenders war je-
den Tag ein besonderes Highlight. Durch 
die Unterstützung der Eltern, konnten wir 
jeden Tag ein neues ausgewähltes Buch 
auspacken. Diese wurden beim Morgen-
kreis ausführlich eingeführt und bereichern 
bzw. ersetzen nun unseren Bücherschatz. 
Vielen Dank an die Eltern!

Wir möchten die Gelegenheit auch nutzen, 
um uns bei allen zu bedanken, die uns auch 
das ganze Jahr über hilfreich zur Seite stan-
den und uns damit ermöglichten ganz auf 
die individuellen Bedürfnisse der Kinder 
einzugehen und ihnen eine entwicklungs-
fördernde Umgebung zu bieten.
Vergelt's Gott!
Wir wünschen allen ein gesundes und 
glückliches neues Jahr 2023, das Gänse-
blümchen-Team!
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Gemeindekindergarten 
Mindelstetten

Am Dettenbach 9 a 
93349 Mindelstetten

KONTAKT

 0 84 04/5 99 
  kindergarten@ 

kiga-mindelstetten.de

ÖFFNUNGSZEITEN

 07–16 Uhr MONTAG–FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Katrin Eichinger
BESUCHEN SIE

 mindelstetten.de/kindergarten
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Freispielzeit 

In der Freispielzeit dürfen die Kinder der ro-
ten Gruppe selbst ihren Spielpartner aussu-

chen, außerdem den Spielort, die Spieldauer, 
die Spielweise, die Spielintensität und das Spiel 
selbst. Hier wird vor allem die Selbstbestimmung 
und Selbstbehauptung gefördert. Darüber hin-
aus die Sprache gefördert, soziale Kontakte ge-
knüpft und viel ausprobiert und exploriert.

Adventsmorgenkreis

Die Tage sind gezählt bis zur Ankunft des 
Christkinds. In der blauen Gruppe kön-

nen es die Kinder kaum mehr erwarten. Es 
wurde täglich eine Adventsgeschichte vor-
gelesen und im Anschluss der Adventsweg 
zur Krippe hin angezündet. So vergeht die 
„stade“ Vorweihnachtszeit wie im Flug. 

Der erste Schnee

Einige Kinder genossen den ersten Schnee mit unseren Poporutscher. 
Sie hatten Spiel und Spaß an der kalten und frischen Luft im Garten. 

Waldgruppe

Die Buben und Mädchen unserer Waldgruppe experimentie-
ren liebend gern mit all den Materialien, die sie in der Natur 

finden können. Sie erstellen ihre eigenen Grillanzünder, spielen 
Lagerfeuer und Grillen und essen genüsslich Grießbrei.

TERMINE

06.01.23
Heilige Drei Könige –  
Kindergarten  
geschlossen

25.01.23 + 27.01.23 
Schuleingangs-
untersuchung 

30.01.23  
Planungstag –  
Kindergarten  
geschlossen 

01.02.23 – 28.02.23  
Online-Anmeldung  
für neue Kinder



57Januar 2023

Spendenaktion

Mit der großzügigen Lebensmittelspende der Familien 
unseres Kindergartens leisteten wir einen guten und 

sinnvollen Beitrag für Bedürftige in Not an die Abensber-
ger Tafel. Vielen Dank für die Teilnahme an unserer Spen-
denaktion 2022!

Seniorennach-
mittag

Am ersten Adventssonn-
tag hatten die Schlauen 

Füchse im Rahmen des Seni-
orennachmittags wieder einen 
kleinen Auftritt, den sie mit Bra-
vour meisterten. Mit „Am Kranz 
brennt a Kerzal“ und „Geh, Han-
sel, pack die Binggerl zam“ und 
einem Gedicht „Weihnachts-
zauberlang“ unterhielten sie die 
Damen und Herren.

Voller Spannung und Vorfreude wurde der 
Nikolaus von der gesamten Kinderschar 

erwartet und bekam sogleich ein Lied und ein 
Fingerspiel dargeboten. Als Lohn für die Mü-
hen erhielt jedes Kind sein im Vorfeld selbst 
gestaltetes und prall gefülltes Jutesäckchen 
vom Nikolaus und einige nette Worte aus sei-
nem goldenen Buch. An dieser Stelle ein herz-
liches Vergelt´s Gott, lieber Herr Lang! Im An-
schluss gab es noch eine gemeinsame Brotzeit 
mit Kinderpunsch, mitgebrachten Plätzchen 
und Weihnachtsliedern. 

Nikolaus-
besuch

Bewegungsstunde

Die Buben und Mädchen der gel-
ben Gruppe verbrachten die Be-

wegungsstunde mit vielen Bierde-
ckeln. Sie übten Geschicklichkeit und 
Koordination, werfen/fangen, sta-
peln, legen und bauen. Am Ende der 
Stunde wurde damit – passend zum 
aktuellen Wetter – Schlittschuh ge-
laufen. Die Kinder hatten riesen Spaß.
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Grundschule 
Mindelstetten

Am Dettenbach 11  
93349 Mindelstetten

KONTAKT

 0 84 04/17 69 
  sekretariat@schule- 

mindelstetten.de

ÖFFNUNGSZEITEN

 07–12 Uhr MONTAG–FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Rektorin: Susan Bischoff

BESUCHEN SIE

 mindelstetten.de/schule
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„Hallo Wuff – Sicheres Verhalten  
rund um den Hund“

So heißt ein Sicherheitstraining, das 
Kindern das richtige Verhalten bei 

der Begegnung mit einem Hund vermit-
telt.
Am 28. November machte die Hunde-
trainerin Beate Tomulla an der Grund-
schule Mindelstetten Station. Sie erklär-
te den Kindern der ersten, zweiten und 
dritten Klasse alles, was im Zusammen-
hang mit einem Hund zu beachten ist. 
Immer wieder kommt es zu Unfällen mit 
Hunden, die oft jedoch nur das Ergebnis 
von grundlegenden Missverständnissen 

zwischen Mensch und Hund sind. Vieles, 
was aus Menschensicht freundlich und 
gut gemeint ist, wirkt auf einen Hund be-
fremdlich oder sogar bedrohlich.
Damit das nicht passiert, schilderte die 
Expertin, wie Hunde denken und worauf 
sie reagieren. Schließlich übte sie mit den 
Kindern das richtige Verhalten gegen-
über Hunden ein. Filmaufnahmen unter-
strichen die vermittelten Inhalte.
Herzlicher Dank gilt auch der Gemeinde 
Mindelstetten, die sich an den anfallen-
den Kosten beteiligte.

GRUNDSCHULE | MINDELSTETTEN

Vorlesewettbewerb 

Am Mittwoch, den 30. November, fand an 
der Grundschule Mindelstetten der Vor-

lesewettbewerb der vierten Klassen statt. 
Dazu wurden sowohl aus der Kombiklasse 
als auch aus der Regelklasse im Vorfeld die 
besten Leserinnen und Leser ermittelt. Die-
se stellten nun an diesem Vormittag ihr Ta-
lent unter Beweis, indem sie in der ersten 
Runde aus dem Buch „Die feuerrote Friede-
rike“ von Christine Nöstlinger fünf Minuten 
vorlasen. Danach ging es in die Endrunde. 
Aus Margit Auers „Schule der magischen 
Tiere“ durften dann die drei Finalisten noch 

einmal vorlesen. Die Jury, bestehend aus 
Bürgermeister Alfred Paulus, der Schullei-
terin Susan Bischoff und der Praktikantin 
Johanna Forstner, hatte keine leichte Auf-
gabe, die Platzierungen festzulegen. Als 
Sieger wurde von den Juroren unter Bei-
fall aller Klassen Julian Holzer bestimmt. 
Zweite wurde Magdalena Wiesinger. Den 
dritten Platz belegte Hannes Schlagbauer. 
Aber auch Valentin Pötsch und Julia Meier 
aus der Kombiklasse schlugen sich wacker. 
Als Anerkennung erhielten die drei Besten 
ein Präsent und eine Urkunde.



Gedenktag der Lichtheiligen Luzia

Am 13. Dezember, dem Gedenktag der 
Lichtheiligen Luzia, fand auf dem Was-

serspielplatz in Kösching eine kleine Weih-
nachtsfeier der 4. Klasse mit ihrer Klas-
senlehrerin Beate Munk statt. Nach der 

Begrüßung und einem gemeinsamen Sin-
gen wurden die gebastelten Häuserlater-
nen in den Köschinger Bach gesetzt und 
nach einer ca. fünfzehnminütigen Fahrt 
wieder an Land geholt. Anschließend gab 

es Kinderpunsch und Weihnachtsgebäck. 
Ganz besonders freuten sich die Kinder 
über den überraschenden Besuch von Frau 
Andrea Ernhofer, die die Klasse zweiweise 
in der 2. Jahrgangsstufe unterrichtet hatte.

Nikolaus an der 
Grundschule 
Mindelstetten

Um den Mindelstettener Kindern in der 
Adventszeit eine kleine Freude zu be-

reiten, kam der Nikolaus am 6.Dezember 
an die Grundschule. Er las aus seinem gol-
denen Buch vor und beschenkte die Kin-
der mit süßen Leckereien. Die Schülerinnen 
und Schüler bedankten sich mit Gedichten 
und Liedern. Besonderer Dank gilt dem Ni-
kolaus und dem Elternbeirat, der die Scho-
konikoläuse spendete.
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Mit Senioren Advent gefeiert

Am Nachmittag des ersten Adventsonn-
tages trafen sich die Senioren der Pfar-

rei Mindelstetten zu einer vorweihnachtli-
chen Feier. Im winterlich geschmückten 
Pilgersaal konnte Anita Irl, Sprecherin des 
Pfarrgemeinderates, zahlreiche Besucher 
begrüßen. Neben Ortspfarrer Josef Schem-
merer, konnte sie auch Bürgermeister Alf-
red Paulus und Altbürgermeister Josef 

Kundler willkommen heißen. Die Vorschul-
kinder des Mindelstettener Kindergartens 
unter Leitung von Frau Kathrin Eichinger 
und Frau Anita Fischer, die Bläser- und Flö-
tengruppe unter Leitung von Frau Betti-
na Selbeck und die Geigenkids unter Lei-
tung von Frau Dr. Gabriele Hirte zogen die 
Zuhörer mit Liedern und Gedichten in ih-
ren Bann und vermittelten so eine fröhlich 

besinnliche Stimmung. Zum Abschluss des 
offiziellen Programms sangen die Gäste 
mit Unterstützung der Musiker noch einige 
Weihnachtslieder.
Beim anschließenden gemütlichen Beisam-
men sein bewirteten Mitglieder der Katho-
lischen Landjugend und des Pfarrgemein-
derates die Senioren mit selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Punsch. 
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Ein paar  
Bilder von 
unserem  

Vorlesenach-
mittag am  

14. Dezember

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Mindelstetten

www.mindelstetten.de/buecherei

MONTAGS FREITAGS

15-17 Uhr 16:45-18:00 Uhr
SIE FINDEN UNS IM

Gemeindezentrum 1. OG 
Mayer-Platz 1 | 93349 Mindelstetten

Lesen. 
Hören.

Erleben.

Buchtipps und Leseempfehlungen für Jung & Alt 

August 2021
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Gemeindezentrum 1. OG 
Mayer-Platz 1 | 93349 Mindelstetten

Lesen. 
Hören.

Erleben.

Buchtipps und Leseempfehlungen für Jung & Alt 

Jetzt Mitglied werden! Sie können auf der Homepage der Gemeinde Mindelstetten unter „Einrichtungen“ – „Bücherei“ unser neues  
Anmeldeformular herunterladen und es bequem am Computer ausfüllen. Bringen Sie es einfach bei Ihrem ersten Büchereibesuch mit.

Buchtipps und Leseempfehlungen für Jung & Alt
Das Leben strahlt 
in unendlich vie-
len Farben.
Gold ist die Farbe 
der Reinheit, Grün 
steht für Stabilität 
und ein bestimm-
tes Blau für Trau-
rigkeit.
Schon als Kind 
entdeckt Alice, 
dass sie den Ge-
mütszustand an-

derer Menschen in Farbe sehen kann. 
Ihr eigenes Leben in die Farben des 
Glücks zu tauchen, das gelingt ihr zu-
nächst dennoch nicht.
Ausgerechnet die Natur liefert der 
Großstadtpflanze, die bisher jeden 
Kaktus kleinkriegt, einen ersten Hin-
weis. Ihre lebenskluge Nachbarin zeigt 
ihr die Richtung. Und die Begegnung 
mit einem Mann, dessen Farben sie 
überraschenderweise nicht erkennen 
kann, leitet Alice auf ihrer Suche nach 
all den bunten, leuchtenden Facetten 
des Lebens.

Als Einzelläufer 
waren sie es ge-
wohnt, für sich 
selbst zu kämp-
fen. Doch um 
es gemeinsam 
an die Spitze zu 
schaffen, müssen 
sie lernen, einan-
der bedingungs-
los zu vertrau-
en . . .
Als die renom-

mierte Eislaufschule iSkate der jun-
gen Einzelläuferin Gwen kündigt, 
fühlt es sich an, als würde das Eis un-
ter ihr brechen. Alles, wofür sie gelebt 
und hart trainiert hat, ist plötzlich um-
sonst. Der einzige Ausweg: Sie läuft 
künftig zusammen mit einem Part-
ner. Um gemeinsam über das Eis zu 
fliegen, braucht es Leidenschaft und 
grenzenloses Vertrauen – doch Gwen 
spürt nicht nur, dass Oscar düstere 
Geheimnisse vor ihr hat.
Viel schlimmer ist, dass sie sich selbst 
nicht mehr trauen kann . . .

Lotta freut sich riesig auf die Klassen-
fahrt nach Amrum. Aber dann kommt 
spontan nicht nur Cheyennes kleine 
Schwester Chanell, sondern auch ihr 
Papa mit – als Ersatzlehrer! Oh Mann.
Als wenn das nicht schon schlimm 
genug wäre, stimmt auch mit der 
Jugendherberge irgendwas nicht. 
Zimmer verschwinden, Chanell ver-
schwindet, und dann ist da noch die-
ses Foto von der gruseligen Mieke, 
die Lotta zu verfolgen scheint. Aber 
zum Glück gibt es auf der Insel auch 

zwei Alpakas (ach nee . . . Lamas), ganz viel Sand und vor 
allem die Wilden Kaninchen, auf die ist immer Verlass.
Von allen Fans ersehnt: Der neue Band der internationa-
len Kult-Bestsellerreihe von Alice Pantermüller und Dani-
ela Kohl für Mädchen ab 9. In gewohnter Gestaltung der 
„Mein Lotta-Leben“-Reihe: Mit hohem Illustrationsanteil 
zum Selbstlesen auch für weniger geübte Leser geeig-
net – garantiert ein Erfolgserlebnis.

„Lesen stärkt  
die Seele“  

– Voltaire –
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Dorfweihnacht in Mindelstetten

Rund um gelungen ist die erste Dorfweih-
nacht in Mindelstetten. Mehrere Hun-

derte Besucher folgten der Einladung des 
Kulturvereins und genossen in einer kleinen 
Budenstadt vor dem Dorfstadl am Markt-
platz das weihnachtliche Flair. 
Glühwein und Schupfennudeln, Lebku-
chenherzen und gebrannte Mandeln, 
selbstgemachter Eierlikör und andere Le-
ckereien gab es in den beleuchteten Bu-
den zu kaufen.
Bei zapfigen Temperaturen konnten sich die 
Gäste an den bereitgestellten Feueröfen 
und Heizpilzen wärmen und sich in fröhlich 
gemütlicher Runde die winterlichen Köst-
lichkeiten schmecken lassen. 
Mit einem Lichtertanz und abwechslungs-
reichen Musikstücken eröffneten die Schü-
lerinnen und Schüler der örtlichen Mu-
sikschulen das Rahmenprogramm und 
stellten ihr Können unter Beweis. 
Zahlreiche Kinderaugen und Handys von 
Omas und Opas leuchteten auf, als Nikolaus 
und Krampus zu Besuch kamen und unter 

den Mädchen und Buben Mandarinen, Nüs-
se und Schokolade verteilten. 
Im Saal des Dorfstadls konnten Kurzent-
schlossene noch schnell ein Weihnachts-
geschenk erwerben. Mehrere Aussteller 
boten ihre Produkte an. Neben Haushalts- 
und Kosmetikwaren gab es auch Kunst-
handwerkliches zu sehen und zu kaufen. 
Bestaunen konnte man auch die Arbeit ei-
nes Drechslers. 
Beim Kinderbasteln auf der Galerie des 
Stadls kamen die kleinen Gäste voll auf 
ihre Kosten. Unter fachmännischer Anlei-
tung durften sie nach Herzenslust schnei-
den, malen und kleben. 
Zu späterer Stunde stellen sich noch die 
Dorfmusikanten aus Offendorf ein und ga-
ben in bewährt professioneller Weise ad-
ventliche Lieder zum Besten. 
Nach Stunden guter Unterhaltung ging die 
erste Mindelstettener Dorfweihnacht zu 
Ende und viele Besucher hoffen wohl auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr. 
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Adventsfeier des Seniorenkreises Mindelstetten

Zu einer besinnlichen Adventsfeier hat 
sich der Seniorenkreis Mindelstetten 

im Vereinsbahnhof Offendorf getroffen. Die 
Vorsitzende Anni Batz konnte neben den 32 
Seniorinnen und Senioren mit Xaver Hof-
mayer senior und Xaver Hofmayer zwei Mu-
siker in ihrer Mitte begrüßen. Nach Kaffee 
mit Stollen, der vom Seniorenkreis spen-
diert wurde, stimmte der Seniorenbauf-
tragte Franz Riegler mit christlichen Gedan-
ken zum Advent die Anwesenden auf den 

besinnlichen Teil des Nachmittags ein. Mit 
„Staad, Staad heid is Advent“ gesunden von 
Franz Riegler, Karl Verbo und Anni Batz mit 
der Begleitung von Xaver Hofmayer mit sei-
nem Enkel Xaver. Es folgten gemeinsam ge-
sungene Weihnachtslieder, bei denen zwi-
schendurch immer wieder Geschichten zur 
Weihnachtszeit vorgetragen wurden. Zum 
Abschluss des besinnlichen Teils der Feier 
wurden noch die Lieder „A Weihnacht wia 
es früher war“ und „Im Woid is so staad“ von 

der Gruppe gesungen. Die Geburtstagsjubi-
lare des Monats November wurden mit ei-
nem Geschenk bedacht und dem Geburts-
tagslieg geehrt. Der Seniorenbeauftragte 
bedanke sich bei allen Mitwirkenden, ins-
besondere den beiden Musikern für die 
schöne Begleitung. Er wünschte allen Se-
niorinnen und Senioren noch eine besinn-
liche Adventszeit und friedvolle Weihnach-
ten.  (rss)

Der Seniorenkreis traf sich zu einer besinnlichen Adventsfeier im Vereinsbahnhof Offendorf.   Foto: Riegler

Nachruf
Der TSV 1860 München Fanclub Mindelsteeen 

trauert um sein Gründungsmitglied und 
langjährigen Kassier

Johann „Hans“ Schmidtner
Wir werden Ihn und sein Engagement 

in dankbain dankbarer Erinnerung behalten.

Die Vorstandschaa
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Nachruf
Der TSV 1860 München Fanclub Mindelstetten 

trauert um sein Gründungsmitglied und 
langjährigen Kassier

Johann „Hans“ Schmidtner
Wir werden ihn und sein Engagement 

in dankbarer Erinnerung behalten.

Die Vorstandschaft
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Jahresversammlung der FF Hüttenhausen-Offendorf
FF Hüttenhausen-Offendorf wählt Raimund Pollinger zum neuen Vorsitzenden

Die Freiwillige Feuerwehr Hüttenhausen-
Offendorf hat in ihrer jüngsten Jahres-

hauptversammlung über das abgelaufene 
Jahr berichtet. In der Neuwahl wurde Rai-
mund Pollinger zum neuen Vorsitzenden 
gewählt. Er folgt damit Johann Straßburger, 
der sich nicht mehr zur Wahl stellte. Gro-
ße Verabschiedung auch beim Kreisbran-
drat Alois Girtner, der im kommenden Jahr 
altersbedingt ausscheidet.
Der Vorsitzende Hans Straßburger begrüß-
te gut 30 Mitglieder sowie Gemeiderat Tho-
mas Batz als Vertreter der Gemeinde Min-
delstetten. 
Zunächst wurde in einer Gedenkminu-
te der verstorbenen Mitglieder Bernhard 
Schlagbauer, Monika Straßburger und Mar-
tin Schoberer gedacht.
Straßburger berichtete von den Vereins-
aktivitäten. So war jeweils eine Fahnenab-
ordnung beim 60jährigen Jubiläum des FC 
Mindelstetten, beim 50jährigen Jubiläum 
vom Stopselclub Offendorf, beim Festakt 
der Gemeinde Mindelstetten zu 50 Jahre 
Gebietsreform und beim 10-jährigen Jubi-
läum des Vereinsbahnhofs Offendorf mit 
dabei. Die Fahne war bei allen kirchlichen 
Festen mit dabei. Zudem marschierte eine 
Abordnung beim Markteinzug in Mindel-
stetten mit und half beim Ausschank der 
Mitgliederversammlung der Raiffeisenbank 
Kreis Kelheim mit.
Der Schriftführer Tobias Lochner verlas das 
Protokoll der vergangenen Versammlung. 
Schatzmeister Martin Schulze berichtete 
von soliden Finanzen. Auf Antrag von Kas-
senprüfer Sebastian Schoberer wurde die 
Vorstandschaft einstimmig entlastet. Scho-
berer bedankte sich ausdrücklich für die 
Gewährung des zinslosen Darlehens zum 
Bau des Vereinsbahnhofs, welches mittler-
weile komplett zurück bezahlt wurde.
Der Kommandant Christian Spenger berich-
tete von den Einsätzen während des Jahres. 

So wurde die Feuerwehr im März zu einem 
Verkehrsunfall an der B299 Richtung Pför-
ring gerufen. Ein Auto war von der Straße 
abgekommen. Gemeinsam mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Mindelstetten wurde eine 
Person durch das Abschneiden des Daches 
befreit. Bei der Inspektion im Frühjahr be-
scheinigten der Kreisbrandinspektor Franz 
Waltl und der Kreisbrandmeister Alois Girt-
ner einen guten Zustand der Geräte, der 
Einrichtung und des Einsatzfahrzeuges. Es 
gab heuer coronabedingt keine gemeinsa-
men Übungen mit den Feuerwehren Min-
delstetten und Hiendorf. Im Juni war ein 
Einsatzfahr-Simulator in Mindelstetten sta-
tioniert. Hier übernahmen er und Tobias Lo-
eper die Betreuung.
Mitte Juli ereignete sich ein weiterer Ver-
kehrsunfall zwischen Hüttenhausen und 
Mindelstetten. Hier waren zehn Mann über 
fünf Stunden im Einsatz. Bei der Feuerwehr-
aktionswoche im September am Waldkin-
dergarten in Stockau wurde ein fiktiver 
Brand gelöscht. Das sah Spenger als neu-
es Schutzobjekt für zwingend notwendig 
an. So waren zusammen mit der Wehr aus 
Mindelstetten und Hiendorf insgesamt 35 
Aktive im Einsatz. Bei kirchlichen Veranstal-
tungen wurde die Verkehrsregelung über-
nommen. 
Spenger bedauerte, dass derzeit kein Ju-
gendlicher bei der Jugendfeuerwehr ist. Für 
das kommende Jahr ist Besserung in Sicht, 
denn es haben schon mehrere Jugendliche 
Interesse bei ihm bekundet. Momentan hat 
die Wehr 35 Aktive. In den 15 Übungen nah-
men insgesamt 27 Aktive mit durchschnitt-
lich sieben Mann bei einer Übung teil. Ge-
übt wurde 189 Stunden. Insgesamt waren 
es heuer 85 Einsatzstunden. Die meisten 
Übungen absolvierte Heinrich Mayer, der an 
allen Übungen dabei war, gefolgt von Mar-
kus Brickl mit 13 Übungen und Georg Haag 
mit elf Übungen. Spenger wies noch auf das 

neu eingeführte digitale Alarmierungssys-
tem „Alamos“ hin. Jeder Aktive kann sich 
registrieren lassen. Die Freischaltung wird 
von Spenger vorgenommen. Damit kann 
die zielgerichtete Alarmierung über Han-
dy erfolgen. Am Ende seiner Ausführungen 
bedankte sich Spenger bei seinem Stellver-
treter Tobias Loeper, den Gruppenführern 
Georg Haag, Markus Brickl, Klaus Reitmei-
er und Fabian Bögeholz. Sein weiterer Dank 
galt der Gemeinde, allen voran Bürgermeis-
ter Alfred Paulus sowie der Familie Pollin-
ger, die seit Jahren das alte Feuerwehrhaus 
unentgeltlich reinigt.
Thomas Batz führte die Neuwahl durch. 
Batz kam als Vertreter der Gemeinde Min-
delstetten und sprach ein kurzes Grußwort. 
„Ihr seid eine fähige Mannschaft und einge-
schworene Gemeinschaft mit jungen Leu-
ten“, so Batz. 
Zunächst wählten die anwesenden 18 akti-
ven Mitglieder ihre Kommandanten. Christi-
an Spenger wurde im Amt des ersten Kom-
mandanten und Tobias Loeper als zweiter 
Kommandant bestätigt.
Anschließend wurde der erste Vorsitzen-
de gewählt. Raimund Pollinger übernahm 
das Amt von Johann Straßburger, der sich 
nicht mehr zur Wahl stellte. Batz dankte 
Straßburger für sein zwölfjähriges Engage-
mentfe als erster Vorsitzender. Zu seinem 
Stellvertreter wurde Heinrich Mayer im Amt 
bestätigt. Ebenso in den Ämtern wurden der 
Schriftführer Tobias Lochner und der Kas-
sier Martin Schulze in den Ämtern bestätigt. 
Als Beisitzer wurden Karin Baumann, Klaus 
Reitmeier, Wolfgang Schulze und Daniel 
Schmied gewählt. Batz bedankte sich bei 
Michael Hofmayer, der sich nicht mehr zur 
Wahl als Beisitzer stellte. Kassenprüfer blei-
ben weiterhin Sebastian Schoberer und Rai-
ner Hecker. 
Straßburger gab Termine bekannt. Vom 
2. bis 4. Juni 2023 feiert die FF Kasing ihr 
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150-jähriges Gründungsjubiläum. Im De-
zember 2023 findet die nächste Jahres-
hauptversammlung statt. Straßburger be-
dankte sich bei allen Mitgliedern für die 
jahrelange Unterstützung.
Spenger bedankte sich bei Straßburger, der 
von 1992 bis 1998 die Vereinskasse führte. 
Danach folgte er im Amt als zweiter Kom-
mandant. Ab 2010 bekleidete er das Amt 
des ersten Vorsitzenden. Sein weiterer Dank 
galt Michael Hofmayer, der von 1998 bis 
2016 Schriftführer und anschließend Bei-
sitzer war. Spenger bedankte sich bei Alois 
Girtner für seine Hilfsbereitschaft und jah-
relange Unterstützung. Er überreichte Girt-
ner ein kleines Präsent. Spenger wies noch 
auf den 8. Dezember hin. Da ist nationaler 
Warntag, an dem auch auf die Handys Mel-
dungen gesendet werden.
Straßburger sprach einen Appell an alle Mit-
glieder, insbesondere an die jüngeren Mit-
glieder bei den kirchlichen Festen mitzuge-
hen. Am Ende wünschte Straßburger allen 
Anwesenden ein schönes Weihnachtsfest 
und eine gesundes neues Jahr.
Der neue Vorsitzende Raimund Pollinger 
sprach zu den anwesenden Mitgliedern. 
Zunächst bedankte er sich bei den schei-
denden Vorstandsmitgliedern Straßbur-
ger und Hofmayer. „Das Amt beginne ich 
mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge“, so Pollinger. Lachend, weil er das 
Vertrauen geschenkt bekam und weinend, 
weil er das Amt des Fahnenträgers nicht 
mehr ausüben kann. Dafür ist aber bereits 
gesorgt, denn Markus Eichenseher wird mit 
der Fahne künftig vorausgehen. Er bat um 
die Mitarbeit und weitere Unterstützung für 
die kommenden Jahre.
Alois Girtner sprach Grußworte. Er sieht die 
Freiwillige Feuerwehr Hüttenhausen-Offen-
dorf gut aufgestellt. Alleine der Ablauf der 
Neuwahl zeige, wie reibungslos das gehe 
und wie gut die Dinge organisiert sind. Nach 
23 Jahren als Kreisbrandmeister scheidet 
Girtner Mitte des kommenden Jahres aus 
seinem Dienst als Kreisbrandmeister aus. 
Er bedankte sich für die gute Zusammen-
arbeit in all den Jahren, in denen er für die 
Feuerwehr Hüttenhausen-Offendorf zu-
ständig war. 
Bei Wünsche und Anträge ergriff Micha-
el Hofmayer das Wort. Er resümierte die 24 
Jahre seiner Arbeit im Vorstand des Ver-
eins. „Die Zeit war sehr interessant und sehr 
lehrreich“, so Hofmayer. Er appellierte an die 
jüngeren Anwesenden, sich ebenso im Ver-
ein einzubringen, Projekte umzusetzen und 
für einen persönlich dazuzulernen. Als Pa-
radebeispiel blieb ihm noch das 125jährige 
Jubiläum 2006 in guter Erinnerung. Der be-
dankte sich für die lange und gute Zusam-
menarbeit.
Foto: Der neue Vorstand mit den scheiden-
den Vorstandsmitgliedern der FF Hütten-
hauen-Offendorf. Vlnr. Alois Girnter, Martin 
Schulze, Christian Spenger, Tobias Loch-
ner, Raimund Pollinger, Karin Baumann, To-
bias Loeper, Johann Straßburger, Wolfgang 
Schulze, Heinrich Mayer, Klaus Reitmeier 
und Michael Hofmayer. (rss)

Nikolausschießen Dt. Michl

Am 02.12.2022 fand das traditionelle Ni-
kolausschießen des Schützenvereins 

Dt. Michl Mindelstetten statt. Siegerin des 
Nikolausschießens wurde Veronika Böhm. 
Es gab drei Zweitplatzierte: Johannes Ach-
hammer, Raimund Schiffmann und Max 
Rottenkolber. Den dritten Platz sicherte 

sich Elias Anderseck. Besonders freute sich 
Jungschütze Louis Lang. Er gewann beim 
VG-Schießen in der Kategorie Lichtgewehr 
einen Pokal, den ihm Schützenmeister Rai-
mund Schiffmann bei der Siegerehrung des 
Nikolausschießens überreichte.
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Nikolausschießen Eichenlaub 
Hüttenhausen

Der Schützenverein Eichenlaub Hütten-
hausen konnte nach der Corona be-

dingten Pause wieder ein Nikolausschießen 
abhalten. 27 Schützen waren zum Schießen 
gekommen. Mit einem 62,2 Teiler sicherte 

sich Jürg Le Gassa den größten Schokon-
ikolaus vor Martin Schneider mit einem 69,3 
Teiler und Anton Hacker mit einem 83 Teiler. 
Die restlichen Platzierten bekamen jeweils 
einen Preis mit nach Hause.

V.l.n.r.: Preisträger (vl) Martin Schneider, Jörg Le Gassa und  Anton Hacker zusammen mit Sport leiter  
Michael Straßburger beim Nikolausschießen vom Schützenverein Eichenlaub Hüttenhausen.
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Wir sind begeistert
. . . von unseren Sportlerinnen und Sportlern 
der Taekwondo-Abteilung Tiger & Dragon 
des FC Altmannstein/Mindelstetten. Mit 
viel Fleiß, hartem Training und der intensi-
ven Unterstützung aller Beteiligten im Hin-
tergrund schafften es die Tiger & Dragons 
erneut, auf ein erfolgreiches Jahresende 
hinzusteuern. 
Den Auftakt machte das Nachwuchskampf-
team am 12. November beim Sachsen-An-
halt-Cup aus der Serie DTU-Final 9. Insge-

samt neu Tiger & Dragons gingen in Halle 
an den Start. Freyja Bay, Marie Braun, Re-
gina Hofmayer, Leonie Hoppe und Vinzenz 
Bruckbauer demonstrierten, dass sich das 
Training bereits auszahlt und sie Einiges da-
zugelernt haben. Die erhoffte Medaille blieb 
allerdings aus. Eric Weisensee zog ins Halb-
finale ein und sicherte sich die Bronzeme-
daille. Ebenso den dritten Platz erreich-
te Theresa Forstner. Anna Klein ärgerte 
sich im Finale nach zwei stark gekämpften 
Runden über die äußerst knappe Niederla-
ge und nahm am Ende stolz die Silberme-
daille entgegen. Anna-Lena Voll zeigte sich 
im Halbfinale als die deutlich Überlegenere 
und entschied diese Partie vorzeitig souve-
rän für sich. Auch in der Endrunde bewies 
sie Kampfgeist und freute sich nach zwei 
gewonnenen Runden über den goldenen 
Pokal und den gewonnenen Titel. 
Bereits eine Woche später stand das nächs-
te Event auf dem Programm. Die diesjäh-
rige Bayerische Meisterschaft wurde vom 

Post-Sport-Verein München e.V. im Stadtteil 
Neuperlach ausgetragen. Auf vier Kampfflä-
chen hieß es, Nerven, Stärke, Können und 
Konzentration zu zeigen. Eric Weisensee 
konnte sich bei diesem Turnier nicht gegen 
die Konkurrenz durchsetzen. Anna-Klein er-
reichte nach zwei Runden auf Augenhöhe 
mit der Gegnerin die Bronzemedaille. Sa-
rah Wilhelm zog ins Finale ein und muss-
te den Sieg der Duellantin überlassen. In 
ihrem Halbfinale wies Anna-Lena Voll die 
Gegnerin gekonnt in die Schranken. Die Fi-
nalkontrahentin war bei diesem Turnier die 
Stärkere. Anna-Lena wurde verdient Baye-
rische Vizemeisterin. 
Bei der Weltmeisterschaft in Guadalaja-
ra erzielte Lorena Brandl am 17. November 
nicht nur einen persönlichen Spitzenerfolg, 
sondern sorgte auch für die Sensation, die 
erste WM-Medaille seit neun Jahren bei 
den Damen für Deutschland zu sichern. In 
ihrem ersten Kampf glänzte Lorena durch 
einen kraftvollen Auftritt und entschied 
mit zwei gewonnenen Runden diese Par-
tie gegen die Kontrahentin Akram gekonnt 
für sich. Im Viertelfinale traf die Sportsol-

Lorena Brandl legte bei der Weltmeisterschaft starke Auftritte hin. Lorena Brandl trägt ihre WM-Medaille voller Stolz.
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Die Freude über die WM-Bronzemedaille brachte  
Lorena Brandl emotional zum Ausdruck.

Bei der Siegerehrung der Weltmeisterschaft triumphierte  
Lorena Brandl als Drittplatzierte.   Alle Fotos: DTU

Das Haupttrainerteam Bernhard Bruckbauer  
und Balazs Toth zeigten sich mit der Topathletin  

Lorena Brandl kampfbereit.
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datin auf die Brasilianerin Gabriele Sique-
ra und dominierte vor allem in Runde zwei 
das Geschehen deutlich, was ihr den Sieg 
mit 3:0 und deutlichen 7:3 Punkten bescher-
te. Vor einer beeindruckenden Kulisse und 
gefüllten Zuschauerrängen zog die Pför-
ringerin ins Halbfinale gegen Dana Azran 
aus Israel ein. Nach einem Kopf-an-Kopf-
Rennen in Runde eins, lag in der zweiten 
Runde das Glück etwas mehr auf der geg-
nerischen Seite. Die knappe Niederlage 
trübte die große Freude über die gewon-
nene WM-Medaille aber nur kurz. Nicht nur 
die Sportlerin selbst, sondern natürlich aus 
das Trainerteam, u. a. Bundesstützpunkt- 
und Heimatvereintrainer Bernhard Bruck-
bauer und Bundestrainer Damen Balazs 
Toth, zeigten sich mächtig stolz über die-
sen grandiosen Erfolg, der einen wichtigen 

Schritt in Richtung Direktqualifikation für die 
Olympischen Spiele 2024 in Paris darstellt. 
Lorena selbst brachte ihre Freude emotio-
nal zum Ausdruck: „Heute geht für mich ein 
Traum in Erfüllung. Es ist meine erste WM-
Medaille und ich bin einfach nur stolz.“
Nationalteamkollegin Vanessa Körndl ging 
im mexikanischen Guadalajara zwei Tage 
zuvor an den Start. Nach einem mit Pow-
er und Präzision gespickten Auftakt gegen 
die Philippinen mit 2:0 gewonnenen Run-
den scheiterte die Altmannsteinerin trotz 
Siegeswillen und gezielten Aktionen an der 
Duellgegnerin aus Spanien. 
Vor allem solche grandiosen Erfolge, wie 
sie Lorena Brandl in den vergangenen Wo-
chen erzielen konnte, sorgen dafür, dass 
man seine Umgebung für seinen Sport be-
geistern kann. Zu den Menschen, mit denen 

sich unsere Breitensportler, Kampfsportler, 
Leistungssportler und Spitzensportler um-
geben, zählen neben den Teamkollegen, 
den Nachwuchskämpfern natürlich auch 
die Familie, die Freunde, die Lebenspart-
ner, aber vor allem natürlich die Trainer. Am 
Anfang der sportlichen Laufbahn lässt man 
sich von seinen Vorbildern, häufig von den 
Trainern, begeistern. Im Verlauf der Karrie-
re wird man selbst zum Begeisterer für die 
nachfolgende Taekwondogeneration.
Ein großes Dankeschön gebührt dem festen 
Trainerstab Monika Mayer, Christina Bruck-
bauer, Mario Eisenhut, Andreas Huber und 
Bernhard Bruckbauer, die einen wesentli-
chen Beitrag dazu leisten, sich als Tiger & 
Dragon immer wieder neu für seinen Sport 
begeistern zu können und Begeisterer für 
andere zu sein.  Susanne Voll

Lorena Brandl trägt ihre WM-Medaille voller Stolz.

Anna-Lena Voll, gecoacht von Anna Klemeyer, ergatterte  
den goldenen Pokal mit Sachsen-Anhalt-Cup.

Bei der Bayerischen Meisterschaften erreichten die Tiger & Dragons zusammen mit Trainerin  
und Coach Monika Mayer sehenswerte Platzierungen.   Foto links und rechts: Tiger & Dragon

Auf dem Foto von links: Anna-Maria Waltl (KLJB), Hans Saxnhauser (2. Platz),  
Walter Paschek (1. Platz), James Patrick (3. Platz), Ann-Cathrin Forster (KLJB).
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Schafkopfturnier der  
KLJB Mindelstetten 

Eine starke zweite Runde hat am Sonntag, den 11.12.2022 
Walter Paschek beim Schafkopftunier der KLJB Mindel-

stetten im Landgasthof Braun in Imbath hingelegt. Der Kart-
ler erreichte 86 Punkte im zweiten Durchgang und entschied 
damit das Rennen mit einem Gesamtergebnis von 63 Punk-
ten für sich. Zweiter wurde Hans Saxnhauser mit 47 Punkten. 
James Patrick belegte mit 41 Punkten den dritten Platz. Als 
Gewinn erwartete Paschek ein Geldpreis in Höhe von 500 
EUR, wobei der Sieger einen Teil davon gleich wieder an die 
Organisatoren des Turniers spendete. Neben Paschek ha-
ben zahlreiche Betriebe aus der Umgebung das Rennen mit 
Geld- und Sachspenden unterstützt. Die Landjugend freu-
te sich, insgesamt 90 Sachpreise unter den 120 Teilnehmern 
verteilen zu können und bedankt sich herzlich bei allen Hel-
fern und Sponsoren.
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Weihnachtliche Jahresabschlussfeier des  
1860-Fanclubs Mindelstetten

Am 26.11.2022 lud die Vorstandschaft 
des 1860-Fanclubs Mindelstetten zur 

weihnachtlichen Jahresabschlussfeier ein. 
Im Sportheim Mindelstetten versammelten 
sich 43 Mitglieder des Vereins und genos-
sen nach einem Schmankerl-Buffet die aus-
gelassene Stimmung mit den Geschichten 

und Witzen vom Vize-Witzemeister Sepp 
Schöberl aus Otterzhofen. Sepp Schöberl 
belegte in der niederbayerischen Witze-
meisterschaft und in der bayerischen Wit-
zemeisterschaft jeweils den 2. Platz. Ein 
besonderer Dank galt an diesem Tag Sepp 
Schöberl für sein amüsantes Programm so-

wie Stefan Hladky und Paul Götz für die tat-
kräftige Unterstützung beim jährlichen Ste-
ckerlfischgrillen der 60er. Erster Vorstand, 
Alexander Büttner, überreichte jedem ein 
Präsent als Dankeschön.
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Susanne Fritsch neue VG-Königin

Der Schützenverein Immergrün Pförring 
bewies ein weiteres Mal seine starke 

Leistung im Luftgewehrschießen. Der Ver-
ein konnte sich im Mannschaftswettbewerb 
durchsetzen. Den Wanderpokal der Verwal-
tungsgemeinschaft (VG) Pförring konnten 
erstmalig die Schützinnen und Schützen 
von Eichenlaub Hüttenhausen für sich ent-
scheiden. Susanne Fritsch ihres Zeichens 
Schützenmeisterin von Immergrün Pförring 
ist neue VG-Königin. Einziger Wermutstrop-
fen war die aus dem Schüler- und Jugend-
bereich geringe Teilnahme. 
Zur Preisverleihung im Vereinsbahnhof Of-
fendorf konnte der erste Schützenmeister 
Sebastian Schoberer vom Schützenverein 
Eichenlaub Hüttenhausen zahlreiche Gäs-
te begrüßen. Der Vorsitzende der Verwal-
tungsgemeinschaft Pförring und Bürger-
meister der Gemeinde Mindelstetten Alfred 
Paulus in seinen Grußworten „Ich habe heu-
er mit einer 9 begonnen und hatte schon 
Hoffnung, gut abzuschließen“. Aber die wei-
teren Schüsse bestätigen nicht den starken 
ersten Schuss. Er gratulierte allen Preisträ-
gern. Er nannte das alljährliche VG-Schie-
ßen eine gute Tradition, in der sich die vier 
Vereine sportlich messen und das gesell-
schaftliche Miteinander pflegen. Paulus war 
zur Eröffnung mit einigen Gemeinderäten 
zum Schießen gekommen. Er dankte dem 
Schützenverein Eichenlaub Hüttenhausen 
und dem ersten Schützenmeister Schobe-
rer für die Ausrichtung des VG-Schießens. 
Am Schießen beteiligten sich insgesamt 
84 Schützen. „Das waren zwar weniger als 
vor vier Jahren, aber angesichts der Coro-
na-Pause von zwei Jahren bin ich damit zu-
frieden“, so Schoberer zu Beginn der Preis-
verleihung. Aus Hüttenhausen traten 35 

Schützen an den Stand. Für die Tettenbach-
schützen aus Lobsing starteten 9 Schützen.  
Aus Pförring kamen 25 und aus Mindelstet-
ten kamen 15 Schützen zum Wettbewerb. 
Pförring erhielt den Meistbeteiligungspreis 
in Form von 20 Litern Bier. Im Mannschafts-
wettbewerb wurden die zehn besten Schüt-
zen eines jeden Vereins gewertet. Hier er-
reichte Am Tettenbach Lobsing nicht die 
Mindestzahl von zehn Schützen und wurde 
somit nicht gewertet, Deutscher Michl Min-
delstetten 1621 Ringe, Eichenlaub Hütten-
hausen 1777 Ringe und Immergrün Pförring 
1803 Ringe. Im Pokalwettbewerb wurden 
die zehn besten Tiefschüsse eines jeden 
Vereins gewertet. Hier setzte sich erstmals 
Hüttenhausen mit insgesamt 597,0 Teilern 
vor Pförring mit 614,7 Teilern vor Mindelstet-
ten mit 979,7 Teilern durch. Lobsing wurde 
hier ebenso nicht gewertet, da keine zehn 
Teilnehmer an den Stand traten.  
Für Schüler unter 12 Jahren wurde ein Licht-
gewehrwettbewerb ausgetragen. Das An-
gebot nutzen drei Schüler. Bei der Siegereh-
rung bekamen die jeweils besten Schützen 
eines Vereines einer jeden Klasse einen Po-
kal überreicht. Spannend wurde es bei der 
Preisübergabe des VG-Königs. Hier setzte 
sich Susanne Fritsch von Immergrün Pför-
ring mit einem 98,3 Teiler durch und konn-
te die Königsscheibe entgegennehmen. Jo-
chen Gruber von Tettenbach Lobsing kam 
mit einem 127,2 Teiler auf den zweiten und 
Manfred Jeschke von Eichenlaub Hütten-
hausen mit einem 131,0 Teiler auf den drit-
ten Platz.
Am Ende dankte Schoberer allen Teilneh-
mern, den Helfern und Sponsoren, die zum 
Gelingen des VG-Schießens beigetragen 
haben.

Vereinsbeste
Lichtgewehr

Louis Lang, Deutscher  
Michl Mindelstetten  87 Ringe
Lara Götz,  
Eichenlaub Hüttenhausen 60 Ringe 

Schüler männlich

Maximilian Ferstl, Am Tettenbach  
Lobsing 108 Ringe
Bastian Schoberer,  
Eichenlaub Hüttenhausen 106 Ringe

Schüler weiblich

Lilian Klotsch, Immergrün Pförring 
 162 Ringe

Jugend männlich

Julius Straßburger,  
Eichenlaub Hüttenhausen 170 Ringe
Simon Risse,  
Immergrün Pförring 138 Ringe
Marco Guion 

Jugend weiblich

Sophie Winklmaier,  
Immergrün Pförring 170 Ringe

Schützen

Susanne Fritsch,  
Immergrün Pförring 192 Ringe
Manuel Schoberer,  
Eichenlaub Hüttenhausen 191 Ringe
Veronika Böhm, Deutscher  
Michl Mindelstetten  184 Ringe
Michael Rummel ,  
Am Tettenbach Lobsing 183 Ringe

Alle Sieger und Geehrten des VG-Schießens 2022. V.l.n.r. Sebastian Schoberer, Manfred Jeschke, Lara Götz, Raimund Schiffmann,  
Sophie Winklmaier, Bastian Schoberer, Lea Dunst, Simon Risse, Susanne Fritsch, Jochen Gruber, Sabina Schmidtner, Werner Gschlößl,  

Maximilian Ferstl, Manuel Schoberer, Michael Rummel und Alfred Paulus.
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Jahresversammlung und Weihnachtsfeier vom 
Stopselclub Offendorf 

Der Stopselclob Offendorf hat das ab-
gelaufene Vereinsjahr in seiner Jahres-

versammlung Revue passieren lassen und 
bereits für den Stopslerball geplant. Bei 
der anschließenden Weihnachtsfeier wur-
de gesungen und man ließ das Vereinsjahr 
ausklingen.
Der Vorsitzende Lorenz Meisl konnte gut 
40 Mitglieder zur Jahresversammlung be-
grüßen. Sein besonderer Gruß galt den 
Vereinsvorsitzenden der anderen Vereine. 
Höhepunkt des Jahres war die Feier zum 
50jährigen Gründungsjubiläum im Som-
mer.
Das abgelaufene Jahr wurde im Detail von 
der Schriftführer Florian Batz vorgetragen. 
So wurden wegen der 50-Jahr-Feier sieben 
Vorstandssitzungen zur Organisation abge-
halten. Von der Möglichkeit, Vereinshem-
den zu bestellen, wurde von den Mitglie-
der rege Gebrauch gemacht. 
Vereinsmitglieder waren bei verschiede-
nen Aktionen mit dabei. So beispielswei-
se bei der Generalreinigung des Vereins-
bahnhofs oder das Heckenschneiden rund 
um den Vereinsbahnhof. Weitere aktive Be-
teiligungen waren beim örtlichen Schie-
ßen der Vereine. Hier konnte der Meistbe-
teilugungspreis mit 20 Litern Bier abgeholt 
werden. Fahnenabordnungen waren beim 
60jährigen Gründungsfest des FC Min-
delstetten, beim Festabend 50 Jahre Ge-
bietsreform der Gemeinde Mindelstetten 
und beim 10-jährigen Jubiläumsfest des 
Vereinsbahnhof Offendorf mit dabei. Beim 

traditionellen Einzug der Vereine beim Min-
delstettener Markt ist ebenso eine Delega-
tion mitmarschiert. Zudem war der Verein 
bei allen kirchlichen Veranstaltungen mit 
der Fahnenabordnung mit dabei.
Die Winterwanderung musste wegen Co-
rona und der schlechten Witterung mehr-
mals verschoben werden. Diese fand 
schließlich am 24. April als Frühjahrswan-
derung statt und führte über Oberoffen-
dorf nach Tettenagger wieder zurück zum 
Vereinsbahnhof. Die Radltour führte heuer 
nach Biburg in den Klosterbiergarten. Die 
Tour ging über Imbath, Marching, Bad Gög-
ging und Neustadt. Dort durfte der obliga-
torische Stopp an der Eisdiele nicht fehlen. 
Nach der Rückkehr am Vereinsbahnhof 
wurde gegrillt und das gewonnene Frei-
bier genossen.
Am 23. Juli fand das 50jährige Gründungs-
fest statt. Begonnen wurde der Festtag 
mit einem Gedenkgottesdienst für die ver-
storbenen Mitglieder in der Kirche in Offen-
dorf. Dieser wurde von Pfarrer Stefan Brun-
ner gestaltet. Der Festzug mit den örtlichen 
Vereinen und unter der musikalischen Be-
gleitung der Schambachtaler Blaskapel-
le führte zum Vereinsbahnhof. Unter dem 
Applaus der Mitglieder des Stopselclubs 
zogen die Fahnenabordnungen ins Fest-
zelt ein. Dort spielten die Oberschneidigen 
zur musikalischen Unterhaltung auf. Lang-
jährige Mitglieder wurden an dem Abend 
geehrt. Das nach dem Essen geschosse-
ne Gruppenfoto mit allen Mitgliedern kann 

beim Vorsitzenden bestellt werden. Etli-
che Mitglieder nutzen die Gelegenheit di-
rekt bei der Versammlung.  
Die Schatzmeisterin Carmen Götz berich-
tete von soliden Finanzen des Vereins. Der 
von Kassenprüfer Martin Riegler gestellte 
Antrag auf Entlastung wurde einstimmig 
angenommen. Der Verein hat derzeit 151 
Mitglieder. 
Meisl gab abschließend die Termine für das 
kommende Jahr bekannt. So findet am 21. 
Januar der Bauernjahrtag statt, bei der der 
Verein mit einer Fahnenabordnung mit da-
bei ist. Am 11. Februar steigt der Stopselball. 
Das Motto heißt im kommenden Jahr „Kar-
neval der Tiere“. Der Termin für die Winter-
wanderung wird noch bekannt gegeben.
Nach dem Essen ging es in die vorweih-
nachtliche Feier über. Sebastian Schobe-
rer begleitete auf der Gitarre weihnachtli-
che Lieder. Zusammen mit Franz Riegler 
stimmten sie mit „Staad, staad heut is Ad-
vent“ ein. Die Mitglieder sangen weitere 
gemeinsame Weihnachtslieder kräftig mit. 
Dazwischen lasen Carmen Götz, Lara Götz 
und Tanja Maier kleine besinnliche Ge-
schichten vor. Zur Freude der Besucher 
wurden anschließend von Florian Batz und 
Werner Harfold verschiedene Leckereien 
und selbst Gebasteltes versteigert.
Heuer wurde ein Schinkenschätzen durch-
geführt. Mit 1040 Gramm lag Helmut Straß-
burger nur vier Gramm daneben und konn-
te sich so das gute Stück mit nach Hause 
nehmen.  (rss)

Höhepunkt des Jahres war das 50-jährige Vereinsjubiläum im Sommer.
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Nachruf 
 

Der FC Mindelstetten trauert um sein langjähriges Mitglied 
 

Johann Schmidtner 
 

Herr Schmidtner hielt dem FCM über 50 Jahre die Treue und engagierte sich 
über 35 Jahre als Jugendtrainer, Jugendleiter und Abteilungsleiter Fußball für 

unseren Verein. 
 

Hans, wir werden dich und dein Engagement stets in dankbarer Erinnerung 
behalten und dir ein ehrendes Gedenken bewahren. 

 
Die Vorstandschaft 

Weihnachtsfeier mit den Vereinsbahnhofs-
musikanten aus Offendorf

Rundum zufrieden zeigten sich die Gäs-
te im Vereinsbahnhof Offendorf. Die Ver-

einsbahnhofsmusikanten hatten zu ihrer öf-
fentlichen Weihnachtsfeier eingeladen. 
Nach dem Essen ging es mit „Staad, staad, 
heid is Advent“ ganz ruhig los. Der Organisa-
tor Xaver Hofmayer begrüßte die Gäste mit 
einem kleinen Gedicht. Besonders begrüßt 
wurde Bezirksrat Reinhard Eichiner und 
Kreisrat und Altbürgermeister Josef Kundler.
Die 16 Hobbymusikanten sangen und spiel-
ten bekannte und weniger bekannte Stü-
cke. Dazu zählten „Misteln vom Bam“, „Über 
d’Alm“ und die „Schlittenfahrt“. Dabei kamen 
Otmar Niebler an der Steierischen Harmoni-
ka, Manfred Pöschl am E-Bass und Konrad 
Steibl am Cajon zum Einsatz. Bei den Stü-
cken „Aba Heidschibumbaitschi“ gaben Ger-
hard Forster, Herbert Schoberer und Wal-
ter Ferstl mit ihren Steirischen Harmonikas 
den Ton an. Bei der „Weihnacht wie es frü-

her war“ kam die gesamte Bandbreite der 
Männerstimmen zum Einsatz. Als Sänger 
sind Franz Riegler, Ludwig Nigl, Walter Dietz, 
Max Bast und Hans Binder bei den Musikan-
ten mit dabei. Begleitet wurden die Stücke 
von Hans Oberbauer und Xaver Hofmayer 
junior. Der junge Hofmayer spielte nicht nur 
mit dem Akkordeon, sondern auch mit der 
Trompete.
Zwischendurch konnten alle Besucher mit-
singen. Die ausgeteilten Texte halfen, alle 
Strophen mitzusingen. So erschallte „Kling, 
Glöcken kling“, „Am Weihnachtsbaum die 
Lichter brennen“, „O Tannenbaum“, „Ihr Kin-
derlein kommet“ oder „Süßer die Glocken 
nie klingen“. Besonders gefühlvoll trug Ha-
rald Pinsker „Leise rieselt der Schnee“ auf 
dem Akkordeon vor. Als Überleitung zu den 
einzelnen Stücken trug Hofmayer nach-
denkliche und amüsante Texte zur Weih-
nachtszeit vor. Weitere gemeinsame Stü-

cke waren „Heilige Nacht“, bei der Reinhard 
Schneider und Sebastian Schoberer auf der 
Gitarre begleiteten.
Die besonderen Stimmungen erzeugten die 
anders als gewohnt vorgetragenen Stücke. 
Das waren „Stille Nacht“ von der Gruppe 
Freiwild gesungen und gespielt von Scho-
berer und „Halleluja“ auf bayerisch vorgetra-
gen von Xaver Hofmayer und gespielt von 
Ottmar Niebler, bei dem der Refrain von al-
len Musikanten getragen und mitgesungen 
wurde. Zum Ende der Weihnachtsfeier wur-
de von allen die „Stille Nacht, heilige Nacht“ 
angestimmt.
Nach der Weihnachtsfeier wurden noch ei-
nige volkstümliche Stücke gespielt und ge-
sungen. Dabei reihten sich Josef Kundler 
und Reinhard Eichiner in die Reihe der Sän-
ger mit ein. Die Vereinsbahnhofsmusikanten 
ernteten viel Applaus und Zuspruch für ihre 
Lieder und die Weihnachtsfeier. (rss)

Viele Lieder wurden von den Vereinsbahnhofsmusikanten in der öffentlichen Weihnachtsfeier  
im Vereinsbahnhof Offendorf gespielt und gesungen.

Josef Kundler (3. v.l.) und Reinhard Eichiner (4.v.l.)  
sangen zwei Stücke mit. 
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Einladung zum  
144. Bauernjahrtag

des Christlichen Bauern- und 
Arbeiterbundes Offendorf 
am Samstag, 21.01.2023

09:45 Uhr  Aufstellung zum Kirchenzug
10:00 Uhr     Festgottesdienst für 

verstorbene Mitglieder
11:30 Uhr     Mittagessen im 

Vereinsbahnhof Offendorf
13:00 Uhr    Jahreshauptversammlung
ab 19:00 Uhr  Gesellschaftsabend mit 

musikalischer Unterhaltung 
im Vereinsbahnhof 
Offendorf

Auf Ihren Besuch freut sich die 
Vorstandschaft.

Theaterverein Mindelstetten
bringt 5-6 Aufführungen
Anfang März 2023

von

 
 

EEiinnllaadduunngg  zzuumm  ttrraaddiittiioonneelllleenn  
KKeesssseellfflleeiisscchheesssseenn  

 

Am 28.01.2023 
Ab 11:00 Uhr 

In der Markthalle Mindelstetten 
 

Eingeladen sind alle Mitglieder, Nichtmitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins. 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
gez. die Vorstandschaft 

 

 
 

EEiinnllaadduunngg  zzuumm  ttrraaddiittiioonneelllleenn  
KKeesssseellfflleeiisscchheesssseenn  

 

Am 28.01.2023 
Ab 11:00 Uhr 

In der Markthalle Mindelstetten 
 

Eingeladen sind alle Mitglieder, Nichtmitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins. 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
gez. die Vorstandschaft 

 

 

Schützenverein Dt. Michl Mindelstetten  

 
 

 
 

Einladung zum 

 

28.01.2023 
ab 19:30 Uhr 

im Landgasthof Braun  
 

 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Euch! 
Schützenverein Dt. Michl 

mit Inthronisation der 
Schützenkönige  

 

für Stimmung sorgt 
die Band TOP TEARS 



73Januar 2023

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 

des Christlichen Bauern- und 
Arbeiterbundes Offendorf e.V.

im Rahmen des Jahrtages 
am Samstag, den 21.01.2023,  

um 13:00 Uhr  
im Vereinsbahnhof Offendorf

Tagesordung

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Verlesen des Protokolls 2022
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Mitgliedsbeiträge
7. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche  
Teilnahme.

Sonntag, 29.01.2023
Vereinsbahnhof Offendorf

(Adressbeschreibung auf der Rückseite)

Kurze Karte, Anmeldung ab 13:00 - Beginn 14:00
Einsatz: 20€ incl. 1 Paar Bauernwürste

1.Platz: 500€
2.Platz: 300€
3. Platz 150€

..sowie viele hochwertige Sachpreise

Geldpreise:

Wir laden zum traditionellen
Bauernjahrtag

am Samstag, den 14. Januar 2023 ein

9:00 Uhr Weißwurstfrühstück in der
Pizzeria Il Ritrovo, Mindelstetten

9:45 Uhr Kirchenzug

10:00 Uhr Festgottesdienst

11:30 Uhr Mittagstisch und anschließend gemütliches
Beisammensein im Gasthaus Braun, Imbath

19:30 Uhr Tanzabend mit der Tanz - & Partyband
PARTYBOX

Die gesamte Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Vorstandschaft und der
Gastwirt.

Christlicher Bauern-,
Arbeiter- und
Handwerkerbund
Mindelstetten, Hiendorf,
Imbath, Grashausen

Wir laden zum traditionellen
Bauernjahrtag

am Samstag, den 14. Januar 2023 ein

 9:00 Uhr   Weißwurstfrühstück in der  
Pizzeria Il Ritrovo, Mindelstetten

 9:45 Uhr  Kirchenzug
10:00 Uhr  Festgottesdienst
11:30 Uhr   Mittagstisch und anschließend gemütliches 

Beisammensein im Gasthaus Braun, Imbath
19:30 Uhr   Tanzabend mit der Tanz – & Partyband 

PARTYBOX

Die gesamte Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Vorstandschaft  
und der Gastwirt.

Die Feuerwehren aus Mindelstetten
und Imbath laden ein zum 

gemeinsamen Feuerwehrball

Für Unterhaltung und Tanz ist gesorgt
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Bei Neuschnee und strahlendem Sonnenschein wurde am 3. Advent vom Dollinger 
Christkindl mit seinem Engerl und den Kindergartenkindern der 20. Dollinger Christ-

kindlmarkt eröffnet. Über 600 große und kleine Besucherinnen und Besucher aus Nah und 
Fern kamen aufs wunderschön geschmückte Gelände der Roßschwemm und ihnen wurde 
wieder einiges geboten: Buden mit vielen Geschenkideen, Auftritte von den Flotten Tön-
chen mit den Dorfmädls sowie den Flotten Tönen, die Kinder konnten sich auf dem Kinder-
karussell und in der Spickerbude austoben und durften bei der Drechsel-Vorführung mit 
dem Chef wieder kleine Tannenbäume und Engel selber drechseln. Natürlich gab es auch 
wieder ein reichhaltiges kulinarisches Angebot von herzhaft bis süß und bei dem herrlichen 
Winterwetter schmeckten Glühwein, Feuerzangenbowle und Co. noch viel besser. Wir be-

danken uns bei den zahlreichen Helfern und Mitwirkenden, dass unser Jubiläum 
so wahnsinnig schön geworden ist! 

Am Dreikönigstag findet die Spendenbekanntgabe statt – man kann ge-
spannt sein, wie hoch die Summe ausfallen wird! 

Dollinger Christkindlmarkt – Ois für’n guadn Zweck



Landjugend Dolling am Dollinger 
Christkindlmarkt

Mal was anderes! Das dachte sich dieses Jahr die 
Landjugend Dolling, als es um den Stand für den 

Dollinger Christkindlmarkt ging.
So haben die Jugendlichen Heißgetränke angeboten, 
die es noch nie auf dem Christkindlmarkt zu probieren 
gab. Denn neben dem gewöhnlichen Glühwein, haben 
die Jungen eine Feuerzangenbowle, einen „Glühgin“ 
und den „Apelstrudelschnaps“ verkauft.
Die Getränke waren ein so großer Erfolg, dass nach be-
reits wenigen Stunden die ersten Zutaten rar wurden. 
Doch mit Unterstützung einiger Privatpersonen und 
Vereinen konnten wir dann doch bis Ende des Christ-
kindlmarktes unsere Gäste mit den Leckereien verkös-
tigen.
Außerdem Neu zu erwerben waren die „Dollinger Jute-
beutel“. Diese sind ab sofort im Dollinger Dorfladen, im 
Getränkemarkt Rosi Forster oder bei Fußpflege Heidi 
Benner für 6 EUR erhältlich.
Vielen Dank an alle, die uns an unserem Stand besucht 
und das ein oder andere Getränk genossen haben. Ein 
riesiges Dankeschön an das Dollinger Christkindlmarkt 
Team, unsere fleißigen Helfer der Organisation, des Auf- 
und Abbaus, sowie am Christkindlmarkt selbst.
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Apfelbaumaktion des  
Obst- und Gartenbauvereins 
Oberdolling

Am 1. Adventssonntag war es soweit, nach zweijähriger Pause 
fand endlich wieder die beliebte Apfelbaumaktion des Obst- 

und Gartenbauvereines Oberdolling statt. In den vergangenen Jah-
ren wurden bereits insgesamt 139 Bäume vom Verein finanziert und 
an Familien in Oberdolling und den Ortsteilen verteilt. So ist es mitt-
lerweile auch keine Seltenheit mehr das manche Familie zwei oder 
mehr Bäumchen im Garten haben, was uns sehr freut.
Die Familien der neugeborenen Gemeindemitglieder der letzten 
beiden Jahre wurden nun also in den Pfarrsaal eingeladen, wo be-
reits ein reichhaltiges Buffett verschiedenster Apfelkuchen aufge-
baut worden war. Natürlich durfte sich dort erst einmal fleißig be-
dient werden bevor die Ansprache der Vereinsvorsitzenden Edith 
Ernhofer stattfand, sie stellte den Verein vor und informierte über 
die jährlich wiederkehrenden Aktionen. Die Kinder konnten sich der-
weilen in der aufgebauten Spieleecke austoben.
Anschließend erläuterte der stellvertretende Vorsitzende Walter 
Weißberger wie die Bäumchen richtig eingepflanzt werden sollen, 
um auch ein gutes Wachstum zu erzielen.
Nun ging es zum örtlichen Kriegerdenkmal wo die 28 Bäumchen 
schon aufgereiht standen, versehen mit einem schönem Text der 
sich an die Kinder richtete, was das Bäumchen für ihre Zukunft be-
deutet und symbolisieren soll.
Es war für alle ein kurzweilige Nachmittag mit guten Gesprächen 
und leckerem Essen, wir bedanken uns bei allen die so fleißig mit-
organisiert haben recht herzlich und hoffen das die Familien große 
Freude an ihren Bäumen haben werden. Ramona Ernhofer

VEREINE & VERBÄNDE | OBERDOLLING
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2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Todesfälle          9
Vorjahr                      8

Geburten     17
Vorjahr                       15

Trauungen            6
Vorjahr                         9

Scheidungen      2
Vorjahr                             3

Zuzüge          69
Vorjahr                       86

Wegzüge           52
Vorjahr                          42

Betrachtungszeitraum sofern nicht gesondert angegeben: 01. Oktober 2021 - 30. September 2022 oder sofern absolute Werte angegeben werden: Stichtag 1. Oktober 2022

Kirchenaustritte  (VG)                          100
davon in unserer Gemeinde                                           34

Kriminalität

Demografie

Statistiken und Zahlen 
aus der Gemeinde Oberdolling

Die Polizeiinspektion Beiln-
gries meldet 2021 einen 
starken Rückgang der Straf-
taten auf 671 Fälle (-516), 
von denen 49 auf Pförring, 
14 auf Mindelstetten und 
22 auf Oberdolling fallen. 
Die Aufklärungsquote im LK 
liegt bei 73%.

18 Prozent unserer Ein-
wohner sind unter 19 Jahre 
alt und stehen damit 17 
Prozent der über 66-jähri-
gen gegenüber. Knapp zwei 
Drittel unserer Bevölkerung 
gehört dem Altersbereich 
von 19 bis 65 Jahren an. 

Die Präsentation zur Bürgerversamm-
lung können Sie über unsere Webseite 
jederzeit herunterladen. Unter dem 
Menüpunkt „Info“ klicken Sie auf 
„Statistiken“. 

Mehr Informationen unter
www.oberdolling.de

Bevölkerungsentwicklung nach Ortsteilen (Hauptwohnsitze)

Was leisten wir uns für die Attraktivität unserer Gemeinde?

Oberdolling                                                                   +18    1110

0 100 200 300 400 500
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Pirkenbrunn                                                                          +5       71
                                                                         -4        388
                                                                         +6       89
                                                                         +1       51
                                                                         +1       190

                                                                         +5       349
                                                                         +16     492

Katholisch 69 %  

Konfessionslos 24 %

Evangelisch   6 %

Andere                  1 %

Religionszugehörigkeit

Bevölkerungsentwicklung mit allen Ortsteilen 2007-2022 (Hauptwohnsitze)
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Kindergarten St. Georg

Kirchplatz 7 - 85129 Oberdolling

KONTAKT

 0 84 04/92 91 30 
 kiga-st.georg@oberdolling.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 07–16 Uhr MONTAG–FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Carina Fogl
BESUCHEN SIE

 kiga-oberdolling.de
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Apfelsaftspende vom Obst- Und Gartenbauverein

Eine großzügige Spende über 65 Liter 
Apfelsaft überreichten Frau Lohr und 

Frau Ernhofer, im Namen des Obst- und 
Gartenbauvereins, dem Kindergarten. 
Vielen Dank dafür! Der Apfelsaft wurde 
natürlich im Anschluss gleich von den 
Kinder probiert.  

Adventszeit bei uns im 
Kindergarten

Die sogenannte „stade Zeit“ wurde bei uns im Kin-
dergarten in den letzten Wochen vielfältig mit al-

len Sinnen erlebt. Bereits jeden Morgen starteten die 
Kinder im Adventskreis in den Tag. Es wurden ver-
schiedene Lieder gesungen, Fingerspiele und Ge-
dichte einstudiert, sowie Geschichten gelesen. Na-
türlich darf hierbei der Besuch vom Nikolaus nicht 
fehlen. Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich 
bei Herrn Mader für den Besuch bei uns im Kinder-
garten. Fleißig wurde der Kindergarten weihnacht-
lich dekoriert und mit großer Freude wurden leckere 
Plätzchen gebacken. Eine weiteres schönes Erleb-
nis, war der Auftritt der Kindergartenkinder am Dol-
linger Christkindlmarkt. Die Kinder haben stolz ein 
eingeprobte Lieder gesungen und einen Advents-
vers vorgetragen. 

KINDERGARTEN ST. GEORG | OBERDOLLING



Zu Besuch in der Bücherei

Die Kinder aus der Grashüpfergruppe des Kindergarten St. Georgs waren zu Besuch in der Gemeinde- und Pfarrbücherei in Oberdol-
ling. Hier gaben Frau Forster, Frau Knitl und Frau ins vom Büchereiteam den Kindern eine kurze Führung durch die Bücherei und er-

klärten dabei alles Wichtige, was es zur Bücherei zu wissen gab. Anschließend hatten die Kinder die Gelegenheit noch ein wenig selbst 
durch die vielzähligen Bilderbücher des Kinderbereichs zu stöbern.

Abschied von  
Frau Zieglmeier

Für insgesamt 23 Jahre vollen Einsatz 
und tatkräftige Unterstützung im 

Kindergarten St. Georg bedankte sich 
der erste Bürgermeister, Herr Lohr, bei 
Elvira Zieglmeier an ihrer Abschiedsfeier 
im Kindergarten. Auch der Elternbeirat 
sprach großen Dank aus und überreich-
te einen Geschenkkorb. Die Kindergar-
tenkinder sangen voller Freude ein 
letztes Lied und schickten sie mit vie-
len liebe Wünschen in den Ruhestand. 
Für die Zukunft wünschen wir dir nur das 
Beste!
Auf deinen nächsten Besuch bei uns im 
Kindergarten freuen wir uns ganz be-
sonders, du wirst uns allen sehr fehlen. 
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Einladung

Halbtagesausflug zur
Fränkischen Glitzerwelt 

am Altmühlsee
Zuvor kehren wir ein zum Kaffee und Kuchen 

in die Confiserie Schocolat Hilpoltstein
am Freitag, dem 20.01.23

Abfahrt ist um 13.30 Uhr per Bus am  
Maibaum Oberdolling

Bitte um Anmeldung bis zum 14.01.2023  
bei Fr. Birgit Seitz oder Fr. Brigitte Mayer.
Auf einen schönen Ausflug freut sich euer 

Vorstandsteam des KDFB Oberdolling.

Heuer konnte nun endlich wieder der Frauenbund Oberdolling 
in gewohnter Weise die Adventfeier im Pfarrsaal Oberdolling 

veranstalten. Begrüßen durfte das Vorstandsteam auch besonders 
Herrn Pfarrer Saller, zusammen mit den zahlreichen Frauen feierte 
man in besinnlicher Runde mit adventlichen Getränken und selbst-
gemachten Gebäck. Dazu wurden Geschichten vorgelesen und ge-
sungen, der ein oder andere Plausch kam auch nicht zu kurz. Zum 
Andenken konnte sich jeder einen gebastelten Adventsstern mit 
nach Hause nehmen. Text/Fotos: BM/MW

Weihnachtsfeier Frauenbund

DANKSAGUNG

Maria Hahn
† 05.12.2022

Es ist so schwer einen lieben
Menschen zu verlieren;
es ist so wohltuend,

so viel Anteilnahme zu empfangen.

Dafür danken wir von Herzen.

Oberdoll ing, Dezember 2022

Alfred Hahn
mit Kindern und Familien
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Ministrantenausflug

Am 2. Adventssamstag durften die Dollinger Ministranten ei-
nen Ausflug mit dem Zug nach Augsburg unternehmen. Zu-

erst wurde die Aufführung „die Geister der Weihnacht“ in der Augs-
burger Puppenkiste angeschaut wurde. Dort konnte man auch in 
einem kleinen Museum die verschiedensten Puppen besichtigen. 
Anschließend ging es noch auf mehrere Adventsmärkte, wo das ein 
oder andere Andenken mit Hause genommen werden konnte. 

  Text: MB/BS/MW

Die „Wuide Liga“  
sammelt wieder  

Christbäume
Am Samstag, den 14. Januar, werden 
wie die Jahre zuvor in Oberdolling  
und seinen Ortsteilen eure  
ausgedienten Christbäume zur 
Entsorgung abgeholt. Ohne 
den Verkehr zu behindern, 
und vom Weihnachtsschmuck 
befreit müssen die
mitzunehmenden Bäume 
von der Straße aus  
erreichbar bis spätestens 
8:00 Uhr morgens  
bereitgestellt sein.
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Weihnachtsfeier SV Dolling  
F- und E-Jugend

Am 3. Adventswochenende fand in der Rossschwemm die Weihnachts-
feier der Jugendabteilung des SV Dolling statt. Gut 60 Kinder und Er-

wachsene folgten unserer Einladung was uns sehr freute. Nach einem 
Rückblick auf das vergangene Jahr bekamen wir Besuch vom Nikolaus und 
seinem Begleiter dem Krampus. Der Nikolaus hatte natürlich viel positives 
zu berichten wie beispielsweise die tolle Trainingsbeteiligung und die Mo-
ral in den Mannschaften. Als der Nikolaus sagte dass seine Engelein aber 
auch negatives aufgeschrieben haben, womit der Krampus gar nicht ein-
verstanden war, wurde es plötzlich ziemlich leise am Kindertisch. Der Tadel 
hielt sich aber in Grenzen und so bekam jedes Kind ein kleines Geschenk. 
Im goldenen Buch fand der Nikolaus dann auch noch ein paar Sätze zu 
den Trainern. Da sich diese das ganze Jahr vorbildlichst benommen ha-
ben, natürlich nur Positives. Jeder Trainer bekam noch ein tolles Geschenk 
und nach dem Essen verbrachten alle noch ein paar gesellige Stunden.

Die Landjugend Dolling übernahm wie 
jedes Jahr den Nikolausdienst. Mit ins-

gesamt 40 Einsätzen, waren Nikolaus samt 
Krampus und seine Helfer sehr gut be-
schäftigt.
Nicht nur in Oberdolling, sondern auch in 
Pförring, Forchheim, Marching, Viehausen 
und Ingolstadt war er unterwegs und brach-
te viele Kinderaugen zum Leuchten.
Wir bedanken uns bei jedem, der den Ni-
kolaus zu sich nach Hause einlud, für jede 
Spende die wir erhalten haben und natür-
lich ein großes Dankeschön an die Orga-
nisatorin, an die Fahrer*innen und nicht zu 
vergessen an Nikolaus und Krampus.
Die Landjugend Dolling wünscht allen fro-
he Weihnachten, schöne Feiertage und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Der Nikolaus  
zog auch dieses 
Jahr wieder von 
Haus zu Haus!
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Aufregung lag in der Luft als wir uns am 
Morgen des 5.Dezembers zu unserem 

wöchentlichen Treffen im Pfarrsaal auf-
machten, stand doch der Nikolaustag bevor.
Wir stimmten uns alle im Willkommens-
kreis mit einem Nikolauslied auf die bevor-
stehende Feier ein, und schmückten dann 
die Tische weihnachtlich mit Tannenzwei-
gen, Zapfen und Kugeln. Bei mitgebrachten 
Plätzchen, Lebkuchen und Punsch ließen 
wir es uns anschließend richtig gut gehen. 
Die Kinder machten große Augen bei den 
ganzen Leckereien die zur Auswahl stan-
den. Während die Kinder spielten, legte 
der Nikolaus für jeden ein kleines Säckchen 
gefüllt mit Nüssen, Mandarine und Scho-
kolade vor der Tür bereit. Als es schließlich 
klopfte stand den Kleinen die Aufregung 
förmlich ins Gesicht geschrieben. Vorsich-
tig gingen sie zur Tür doch der Hl. Nikolaus 
war bereits wieder verschwunden.
Das tat der Stimmung jedoch keinen Ab-
bruch, weil es sofort ans auspacken und 
verspeisen der Säckchen Füllung ging.
Ein herzliches Danke an alle die diesen Tag 
mitorganisiert haben und ihn so für die Kin-
der zu etwas ganz besonderem gemacht 
haben. Ramona Ernhofer

Nikolausfeier der 
Mutter-Kind-Gruppe

Helmut A. Binser
„Bavarian Influencer“ – Das neue Bühnenprogramm 

Helmut A. Binser ist ein Original der bay-
erischen Kabarettszene und wer ihn 

und sein neuestes Solo-Programm „Bava-
rian Influencer“ noch nicht kennt (what???)  
sollte dies schleunigst nachholen. 
Mit den verrücktesten Geschichten treibt 
der Oberpfälzer Musik-Kabarettist sein 
staunendes Publikum von Begeisterungs-
stürmen hin zu unkontrollierten Lachan-
fällen. Dabei wechselt er innerhalb von 
Sekunden von liebenswerten Nettigkei-
ten zu schwärzestem Humor. Vergessene 
Ehefrauen auf dem Frontlader, die Fehl-
bestellung eines wilden Ozelots und eine 
unfassbare . . . das wird noch nicht verra-
ten.
Während er als „Bavarian Influencer“ auf 
„Youtube“ in fragwürdigem Bairisch-Eng-
lisch die Bräuche und Eigenheiten der 
Bayern erklärt, tritt der BINSER in seinem 

Kabarettprogramm natürlich wie gewohnt 
mit bayerischem Dialekt auf.

Pressestimmen

„Helmut A. Binser ist im beschaulichen Run-
ding aufgewachsen. Die unmittelbare Nach-
barschaft zur Liederbühne Robinson, einer 
der ältesten Kleinkunstbühnen Bayerns, ist 
dem Oberpfälzer offensichtlich ausgezeich-
net bekommen.“ (MUH)
„Bitterböse bis makaber, hintersinnig bis po-
litisch.“ (Mittelbayerische Zeitung)
„Rasch hat er einen Draht, besser gesagt ein 
armdickes Tau, zum Publikum gespannt. Die 
zu Gitarre oder Harmonika begleiteten Lieder 
sprudeln nur so aus ihm heraus, gehen rasch 
ins Ohr und kitzeln die Lachmuskeln des Pu-
blikums fast pausenlos.“ (Augsburger Allge-
meine Zeitung)

Künstlerhomepage:  
www.helmut-a-binser.de
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Freiwillige Feuerwehr 
Oberdolling e.V.

EINLADUNG ZUR 
JAHRESHAUPT- 

VERSAMMLUNG
am 6. Januar 2023 um 18.00 Uhr  

im Vereinszentrum „D`Roßschwemm“

TAGESORDNUNGSPUNKTE:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Jahresbericht 2022 des Vorstands
3. Jahresbericht 2022 des Kommandanten
4. Jahresbericht 2022 First Responder
5. Kassenbericht
6. Vorhaben 2023
7. Wünsche und Anträge

Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, 
sowie Freunde und Gönner der FF Oberdolling recht 

herzlich eingeladen.
Auf Euer zahlreiches Erscheinen freut sich die  

Vorstandschaft der Oberdollinger Wehr.
Die Veranstaltung findet unter den aktuellen Coronaregeln statt. 

Wir bitten jeden Besucher sich an die bestehenden Hygieneregeln 
zu halten.

EINLADUNG
Zur Jahreshauptversammlung 

der Freiwilligen Feuerwehr  
Unterdolling

Am Samstag, den 14. Januar 2023,  
um 19:00 Uhr im Vereinszentrum  

Roßschwemm in Oberdolling

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Vorlesen der letzten Niederschrift
3. Berichte 2022
 a. des Vorsitzenden
 b. des Kommandanten
 c. des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer & Entlastung 
der Vorstandschaft
5. Ehrungen langjähriger Mitglieder
6. Wünsche, Anträge

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich  
die Vorstandschaft

Jahresabschluss der Tennisgymnastik

Wieder geht ein Jahr zu Ende. Die Ten-
nisgymnastikrunde hat sich seit No-

vember in der Roßschwemm fit gehal-
ten. Bei Gymnastik, Fußball und Volleyball 
wurde 2 h lang was für die Gesundheit ge-
tan. Nun gibt es kurze Pause und ab dem 
9.1.2023 werden wir wieder jeden Mon-
tag trainieren. Aber nach dem Training 
gibt es immer ein geselliges Beisammen-
sein in der Roßschwemm. Auch der Jahres-
abschluss wurde auf diese Art und Weise 
getan. Bei Glühwein und selbstgebacke-

nen Weihnachtsplätzchen (von den Frau-
en der Teilnehmer gebacken) wurde disku-
tiert und analysiert. Wir hoffen, dass im Jahr 
2023 wieder alle gesund sind und wir in ei-
nem größeren Rahmen unsere Trainingsein-
heiten abwickeln können. Auch Neue sind 
herzlich willkommen.
Zum Abschluss wünschen wir ein besinn-
liches, friedliches und frohes Weihnachts-
fest und ein erfolgreiches Jahr 2023.
Bleibt’s g’sund.



85Januar 2023

VERANSTALTUNGSANZEIGEN | OBERDOLLING

    
   

 

 

Ein frohes neues Jahr, viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg wünscht all 

seinen Mitgliedern, Gönnern, 
Freunden und Gästen des 

Vereinszentrums „D’Roßschwemm“ 
der  FFöörrddeerrvveerreeiinn  DDoolllliinngg  ee..VV..  

 

  2255..1111..22002233        2200  UUhhrr          OObbeerrddoolllliinngg  
VVeerreeiinnsszzeennttrruumm  DD''RRooßßsscchhwweemmmm  
KKaarrtteenn::  ffooeerrddeerrvveerreeiinn--ddoolllliinngg..ddee

2211..1100..22002233        OObbeerrddoolllliinngg        2200..0000  UUhhrr
VVeerreeiinnsszzeennttrruumm  DD''RRooßßsscchhwweemmmm
KKaarrtteenn::  ffooeerrddeerrvveerreeiinn--ddoolllliinngg..ddeeTIckEts unTer: wWw.BinSerLivE.de

BinSer
MMUUssiiKKkkaaBBaarrEEtttt

OObbeerrddoolllliinngg  --  0044..0022..22002233  --  2200  UUhhrr  

VVeerreeiinnsszzeennttrruumm  DD''RRooßßsscchhwweemmmm

KKaarrtteenn::  ffooeerrddeerrvveerreeiinn--ddoolllliinngg..ddee
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Jagdessen 
Jagdgenossenschaft  

Oberdolling 

Samstag, 21.01.2023, um 18.00 Uhr
Rosschwemm Oberdolling

Einladung zum Jagdessen der Jagdgenossen-
schaft Oberdolling am Samstag, den 21.01.2023,  
um 18.00 Uhr in der Rosschwemm Oberdolling. 
Hierzu sind alle Mitglieder mit Partner/in herz-
lichst eingeladen. 

Um besser Planen zu können, wird darum 
gebeten sich verbindlich bis zum 
12.01.2023 anzumelden. 

Anmeldung per Telefon oder WhatsApp bei:
Thomas Mederer, 0170 8239927
Bernhard Smischek, 0175 3665348

Auf zahlreiche Beteiligung freut sich  
Die Vorstandschaft

Zeit & Ort
Dienstags, 19 - 20 Uhr

10.01. bis 28.03.23
12x für 140€

Roßschwemm Dolling

Teilnahme
Jede/r ist willkommen,

offen für alle Level.

Anmeldung & Fragen 
an Katharina Diepold

servuskathi@gmail.com

I g’frei mi auf eich! 
🖤🖤

Yoga Flow
Jetzt anmelden –  

159 € alles inklusive!

Einladung
zum Jahrtag

des St.-Isidor-Bundes Oberdolling

am Samstag, den 28. Januar 2023,
in der „Roßschwemm“

Programm:
12:00 Uhr Weißwurstessen mit Blaskapelle
13:15 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug
13:30 Uhr Hl. Amt für die verstorbenen

Mitglieder des Vereins in der
Pfarrkirche St. Georg
anschließend Festzug zur
„Roßschwemm“ und gemütliches
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen

17:00 Uhr Neuwahlen der Vorstandschaft
18:00 Uhr Abendessen in der „Roßschwemm“

Auftritt der
Kinder- & Jugendgruppen Silbania Altmannstein

Die Vorstandschaft freut sich auf ihr Kommen!
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DIVERSES

Schönstattzentrum aktuell

So., 08.01.2023  18.30 Uhr Sonntag-Abend-Messe  
mit neuen geistlichen Liedern, 
Zelebrant ist Pfr. Rottler

Di., 10.01.2023   9.30 Uhr Mütter beten für ihre  
Familien in der Gnadenkapelle

Fr., 13.01.2023   16.30 Uhr Friedens-Rosenkranz  
in der Gnadenkapelle

Di., 17.01.2023   CÖNAKEL:  
Marianische Priesterbewegung 
14 Uhr Rosenkranz,  
14.30 Uhr Hl. Messe (Gnadenkapelle) 
anschl. gemütliches, gemeinsames 
Kaffeetrinken

Mi., 18.01.2023   17 Uhr Liebesbündnisandacht  
in der Gnadenkapelle

Fr., 20.01.2023   16.30 Uhr Friedens-Rosenkranz  
in der Gnadenkapelle

Fr., 20.01.2023 SHINE Jüngerschaftskurs 
und Sa., 21.01. der Diözese Eichstätt*
  Beginn heute, insg. 5 Treffen,  

Ende Juli 2023 
Näheres unter:  
www.bistum-eichstaett.de/ 
evangelisierung 
und auf unserer Homepage

So., 22.01.2023   15 Uhr Bündnismesse,  
14.15 Uhr Rosenkranz, 
anschl. Kaffee und Kuchen

Fr., 27.01.2023   16.30 Uhr Friedens-Rosenkranz  
in der Gnadenkapelle

  * Anmeldung erforderlich

Öffnungszeiten: Dienstag 9 bis 17 Uhr und Freitag 13 bis 17 Uhr

Schönstattzentrum beim Canisiushof   ▲   Josef-Kentenich-Weg 4   ▲   85092 Kösching-Kasing
kontakt@schoenstatt-ei.de   ▲   08404 / 9387070   ▲   www.schoenstatt-ei.de

 Amtsgänge online erledigen

BÜRGER-SERVICE-PORTAL
Wussten Sie schon, dass wir einen Teil unserer Leistungen auch online anbieten? Bequem vom PC oder 
Smartphone aus können Sie nicht nur ein Führungszeugnis beantragen. Alles was Sie benötigen ist eine 
BayernID, die Sie über unser Service-Portal registrieren können. Wir bauen den Leistungsumfang stetig 
aus, es lohnt sich also sich heute schon anzumelden. Sie finden das Portal auch über unsere Webseiten.

• Meldebescheinigung
• Geburtsurkunde
• Eheurkunde
• Lebenspartnerschaftsurkunde
• Sterbeurkunde
• Führungszeugnis
• Gewerbezentralregister

JEDERZEIT FÜR SIE ONLINE

www.buergerserviceportal.de/bayern/vgpfoerring
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Standfestigkeit von Grabsteinen
Nahezu in jedem Frühjahr ereignen sich auf 
Friedhöfen Unglücksfälle durch umstürzen-
de Grabsteine. Die Wechselwirkung der Wit-
terung führt dazu, dass sich der Untergrund 
teilweise sehr ungleichmäßig setzt. Die Grab-

steine stehen dadurch nicht mehr senkrecht 
und können leicht umfallen. Frost ist zudem 
dafür verantworlich, dass sich die Grabstein-
oberteile von den Sockeln lockern. Auch 
nach Beerdigungen können Schäden an den 

Nachbargräbern auftreten. Da es sich um na-
türliche Erdbewegungen handelt muss der 
Grabinhaber selbst für die Schäden aufkom-
men. Mitarbeiter des Bauhofes führen eine 
jährliche Rüttelprobe der Grabsteine durch.

Verkehrssicherheit von Bäumen auf privaten 
Grundstücken
Eigentümer von Grundstücken, z. B. Gär-
ten oder Wälder, sind für die darauf ste-
henden Bäume verkehrssicherungspflich-
tig und haften für mögliche Schäden. 
Allen Bäumen entlang öffentlichen Stra-
ßen muss besonderes Augenmerk gel-

ten. Als Grundstückseigentümer sind Sie 
nach gängiger Rechtssprechung dazu ver-
pflichtet die Standsicherheit und den Ge-
sundheitszustand Ihrer Bäume zu kontrol-
lieren und ggf. Maßnahmen einzuleiten. 
Halten Sie zudem an öffentliche Straßen 

das Lichtraumprofil (4,50m über Fahrbahn-
höhe & 1,25m seitlich des befestigen Fahr-
bahnrandes) von Ästen und Zweigen frei. 
Achten Sie auf freie Verkehrszeichen, ein-
sichtige Einmündungen und freie Gehwe-
ge.

Hundehaltung mit Rücksicht
Für Hundebesitzer gilt generell die Anlein-
pflicht innerhalb geschlossener Ortschaf-
ten! Freilaufende Hunde verursachen vor 
allem bei älteren Menschen und Kindern 
Ärger, Belästigungen und auch Gefahren. 
Auch der Missbrauch von Grünanlagen 

und Kinderspielplätzen als Hundeklo ist 
eine weit verbreitete Unsitte. Diese Verstö-
ße können mit einem Bußgeld belegt wer-
den! Hundekot hat auf Gehwegen, Weg-
rändern und fremden Grundstücken nichts 
verloren. Der Markt Pförring appelliert da-

her dringend an alle Hundehalter mit der 
Bitte um Verständnis und Rücksichtnah-
me auf andere Mitbürger. Bitte beachten 
Sie auch, dass Hunde ab einem Alter von 
4 Monaten bei der Gemeinde anzumelden 
sind.

Die aktuelle Ausgabe finden Sie unter:  
www.pfoerring.de/informationsblattINFOBLATT

DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT PFÖRRING

VG

ÖFFNUNGSZEITEN
März–September

7.00–16.30 Uhr
Oktober–Februar

7.30–16.00 Uhr

ENTSORGUNG
Müll, Bauschutt, Papier, Holz,
Eternit, Wurzelstöcke, Gartenabfälle,
Asphalt, Aushub usw.

ANKAUF
Schrott &
Metalle

ALTAUTO
ENTSORGUNG

BÜRO
Wöhrgarten 6

FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16
85104 Pförring www.entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

KOMMUNIKATION
Telefon 08403/530
Telefax 08403/1386
info@entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

BÜRO
FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16
85104 Pförring

Müll, Bauschutt, Papier, Holz,
Eternit, Wurzelstöcke, Asphalt
usw.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag–Freitag

7.30 – 12 Uhr und
13 – 16.30 Uhr
Anmeldeschluss

11.30 und 16 Uhr
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Wir sind ein mittelständisches Spezial-Versandhaus für Elektro-
nik, Technik und Sonderposten mit Sitz in Pförring. Als moderner
Multichannel-Anbieter mit derzeit mehr als 250 Mitarbeitern
verknüpfen wir den klassischen Katalogversandhandel, den
professionellen Onlineshop und das Filialgeschäft vor Ort zu
einem einzigartigen Angebot für unsere Kunden. Zahlreiche
Auszeichnungen wie der „Große Preis des Mittelstandes“
und „Bayerns Best 50“ unterstreichen unsere Dynamik.

Auf dem Weg
nach Morgen!

www.pollin.de

Zur Fortsetzung unseres Wachstumskurses suchen wir
qualifizierte Persönlichkeiten mit Gestaltungswillen als

• Webentwickler (m/w/d)

• Einkäufer (m/w/d)

• Mitarbeiter im Versand (m/w/d)

• Fachlagerist (m/w/d)

Wenn Sie gerne in einem modernen, hochdynamischen Umfeld arbeiten möch-
ten, flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege schätzen, freuen wir uns,
Sie kurzfristig kennenzulernen.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung und frühest möglichen
Eintrittstermins senden Sie bitte an:

ZERTIFIKAT
für Nachwuchsförderung

P re i s t räge r 2007
2011
2013

PREISTRÄGERPREISTRÄGER
Großer Preis des
MITTELSTANDES
2010 | 2013 | 2016

Pollin Electronic GmbH | Frau Roswitha Pollin
Max-Pollin-Straße 1 | 85104 Pförring |
Telefon +49 (0) 8403 920-500 | personal@pollin.de

Für mehr Infos
hier scannen

Hier:

Öffnungszeiten

tankstelle
BuscH

max-Pollin-str. 2
85104 PfÖrring

Bei Fragen wenden Sie sich an ➜ Telefon 08403 3709910

Das Team vom Bürger-Testzentrum Pförring
wünscht Ihnen ein gesundes neues Jahr!

Bürger-
testzentrum
PfÖrring

nur nocH Bis
zum 28.02.2023

Mo, Sa, So, Feiertags 09:00 – 11:00 Uhr
Di – Fr 14:00 – 16:00 Uhr

GUTES NEUES JAHR!
BUSCH WÜNSCHT IHNEN EIN
DAS TEAM VOM AUTOHAUS

NEU

Max-Pollin-Str. 2 · 85104 Pförring
Tel. 08403 92780
www.autohausbusch.de

Autohaus · Werkstatt
Waschcenter · Tankstelle

autohausbusch

NACHHALTIG
UNTERWEGS

SUPERSCHNELL 
AUFLADEN

Volkswagen ID.4
• Vollekektrisch • CarPlay
• EasyOpen Heckklappe
• Navigation • 204 PS
➜ 64.980 €

Neu an unserer Tankstelle:
DC-Schnellladestation mit 150 kW
bis zu 80% Ladung in ca. 20 Minuten
2 Ladeplätze
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Weitere Auskünfte erhalten Sie bei:

Bäuml Reisen GmbH & Co. KG
Am Westring 1, 85104 Lobsing, Tel. (08403) 92900, Fax (08403) 929011

E-Mail: info@baeuml-reisen.de, Internet: www.baeuml-reisen.de

Reise 2023
Fulda – Landesgartenschau 05.05.–07.05.2023 3 Tage 375,00 €

Muttertagsfahrt in die Steiermark 12.05.–14.05.2023 3 Tage 395,00 €

Elbsandsteingebirge – Dresden 01.06.–04.06.2023 4 Tage 570,00 €

Nordsee – Hallig Hooge 11.06.–15.06.2023 5 Tage 815,00 €

Moseltal 28.06.–01.07.2023 4 Tage 655,00 €

Zugspitze & Oberbayr. Seen 07.07.–09.07.2023 3 Tage 440,00 €

Ostsee 29.08. –03.09.2023 6 Tage 840,00 €

Gardasee – Iseosee 03.10.–07.10.2023 5 Tage 565,00 €

SEIDL
Fliesen-Design

Walter Seidl
Hadrianstr. 24
85104 Pförring

Telefon: 08403/939958

M E T H O D E
S PUNKT

®Praxis für

Julia
Lechermann
Energetikerin

„Blockaden beseitigen,
heißtWohlbefinden steigern.“

Telefon 01 78 / 5 76 21 38 · Termine nach Vereinbarung
Bei Fragen rufen Sie mich einfach unverbindlich an.

Marc-Aurel-Straße 12 | 85104 Pförring
julia.lechermann@gmx.de | https://s-punkt-methode.com

NEU! Auch bei Tieren (Pferde, Hunde und Katzen) anwendbar!

Bestattungen Adamczyk
Tradition mit Würde seit 1987

24-Std.-Tel.24-Std.-Tel.
09446 56109446 561

· Erd-, Feuer-, alternative Bestattungen
· Überführungen weltweit
· Tag und Nacht dienstbereit
· Bestattungsvorsorge
Tettenwang · Schulstraße 12
Kelheim · Ludwigstraße 8
Riedenburg · Mühlstraße 20

Pellndorf 4 · 93155 Hemau · Tel. 09491 /953715 · bayerland-harmonika@web.de

Midi Einbaucenter und Vertrieb · www.bayerland-harmonika.de

BayerlandBayerland
Harmonika + Akkordeon

Große Auswahl!
Auch für den Normalverdiener

noch bezahlbar!
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Schuhhaus Henzl
Orthopädie - Schuhtechnik
Zertifizierter Fachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2015
Neustädter Straße 2 · 85104 Pförring · Tel. 08403/644

bis40%
bis40%
Wir räumen u

nser

Winter-Lage
r

Winter-Lage
r

und reduziere
n!

S
tu
n
d
en

Rufber
ei

ts
ch
a
ft

@pro_lebensfreude

@prolebensfreude

kostenlose Erstberatung

Hilfe bei Antragstellung

Hausnotrufsystem

Pflegesachleistungen

Häusliche Krankenpflege

Häusliche Betreuung

Verhinderungspflege

Beratungseinsatz

Zusätzliche Betreuungsleistung

Haushaltshilfe wegen

Schwangerschaft und Entbindung

Garten- und Landschaftspflege

Mobile Fachfußpflege

Leistungen:

Mehr Zeit für den Mensch
en

Ihr ambulanter
Pflegedienst für mehr Lebensfreude im Allta

g

www.pro-lebensfreude.com

Pro Lebensfreude GmbH

info@pro-lebensfreude.com

Pro Lebensfreude GmbH

Großmehring
Ingolstädter Straße 10
85098 Großmehring

Neustadt a.d. Donau
Kirchplatz 2
93333 Neustadt a.d. Donau

Kelheim
Schäfflerstraße 14
93309 Kelheim

Unsere Standorte

Tel: +49 8407 939333-0 Tel: +49 9445 205417-0 Tel: +49 9441 185381-0

Permanent Makeup/
Microblading
Fachkosmetik/Hydrafacial
Microneedling
Nagelmodellage/Gel/Shelac

Fachfußpflege/
Spangentechnik
Enthaarung mit Zuckerpaste
Wimpernlifting/Browlifting
Wellnessmassagen

Kosmetik Fußpflege Massagen
Kelsstraße 7 · 85104 Pförring · Tel. 08403 9399140

E-Mail: katjanas.aufbrezlarei@gmail.com
www.katjanasaufbrezlarei.de

Wir bieten Folgendes an:

Steinleiten 24

85301 Schweitenkirchen

Kelsstr. 38a - 93333 Neustadt a. d. Donau
Telefon: 09 445 . 95 23 017
info@mh-henke.de - www.mh-henke.de

Musterhausbesichtigungen

Sonntag, den 8. und 22.01.

von 14 – 17 Uhr

Infoʼs unter 0 94 45-95 23 017
oder auf unserer Homepage
www.mh-henke.de

Tel. 08403 9294-0 · www.turber.de

Baustoff der Herzen
Nachhaltig mit Ziegel bauen



Sensationelle Angebote exklusiv 
für Sie im Electronic Center Pförring!

TECHNIK-HIGHLIGHTSTECHNIK-HIGHLIGHTS

Beutellos

2 in 1: Bodensauger und ab-
nehmbarer Handsauger in einem

Bis zu 150 kg 
Tragkraft 

Erhaltungslade- und Reaktivierungsfunktion

149,99
Sauberer Preis!

9,99
Super-Posten! 24,99

Messbar günstig!

Top-Marken-Qualität!
Der Hingucker zum Top-Preis!

Mit Gefühl kalkuliert!
Perfekt zum vollautomatischen Laden!

Bosch Akkusauger  
Readyy‘y BCHF 220 B
2in1: Boden- und Handstaubsauger. Lithium- 
Ionen Akku. Elektrisch angetriebene Düse. Zwei  
Leistungsstufen. Waschbarer Filter. Easy Clean Bürste.  
Extra lange Laufzeit von bis zu 44 min. Ladezeit:  
4-5 Stunden. B4-693 816

Dyon LED-TV Smart 42 XT
Auflösung: 1920x1080 Pixel, Musikleistung: 2x 8W, Eingebauter HD Triple-Tuner (S2/C/T2), 
Smart Portal* mit Netflix, Prime Video, Youtube, HbbTV uvm. Wifi integriert, Anschlüsse:  
2x HDMI, 2x USB 2.0, 1x miniAV, Toslink, 1x CI+, 1x RJ45. VESA: 100x100 mm, Maße mit 
Standfuß: 955x567x194 mm B4-600 865

EUFAB Batterie-Ladegerät 16647
Vollautomatischer mikroprozessorgesteuerter Ladevorgang in 9 Ladestufen zur Verwendung für 
6/12 V AGM, Gel- und Bleibatterien, inkl. Wiederbelebungsmodus für 12 V Batterien und 7 Lade-
stufen für Lithiumbatterien. Betriebsspannung: 220-240 V, 50/60 Hz, Batterietyp: 6 V, 1,2-120 Ah,  
12 V/1,2-120 Ah. Länge Netzkabel: ca. 1,50 m, Länge Ladekabel: ca. 1,50 m. B4-851 996

TFA Personenwaage JAZZ
Die Körperwaage ist mit einer LCD-Anzeige ausgestattet.  
Zudem schaltet sie sich beim Betreten automatisch ein. Hohe Tragkraft von bis zu 150 kg. Batterie-
betrieb: 4x Micro AAA Batterien (inkl.). Messbereich: 5 kg...150 kg. Material: gehärtetes Sicherheits-
glas. Einheiten: Kilogramm. Maße (LxBxH): 310x310x22 mm. B4-693 792

Joy-iT Messgerät/Transistortester LCR-T7
Mit automatischer Kalibrierung und Ein-Tasten- 
Bedienung. Z-Diode Durchbruchspannung: 0,01-30 V.  
Z-Diode: 0,01 - 4,5 V. Diode UF: kleiner 4,5 V. Thyristor/ 
Triac IGT: kleiner 6 mA. Messbare Komponenten: Wider- 
stand, Kondensator, Induktor, Thyristor, Triac, (Doppel-)Diode,  
Z-Diode, Feldeffekttransistor, Bipolartransistor, Infrarot-Decoder  
(Hitachi-Codierung). Display: 3,5-Inch TFT LCD (160x128p). B4-830 961

MCPOWER  
Steckdosen- 
Thermostat  
TCU-441
Einstellung von Start- und Stoptemperatur möglich,  
wodurch Heiz- oder Kühlgeräte automatisch den Betrieb  
aufnehmen. Fünf verschiedene Modi. Digitales LC-Display.   
Ca. 1,7 m Kabel mit wasserfestem Außenfühler. Für Heiz- und Kühlgeräte. Betriebsspan-
nung: 230 V~, 50 Hz. Schaltleistung: 3680 W. Temperaturbereich: -40...+120 °C. B4-591 138

19,99
UVP* 34,95

Sie sparen 43%

17,95
UVP* 24,99

Sie sparen 28%

105 cm 
(42")

HD LED TV

Ein-Tasten-Bedienung

TFT LCD Display

HD Triple-Tuner

CI+ Schnittstelle

249,95
UVP* 349,-

Sie sparen 34%

A
G GG

Max-Pollin-Str. 1  
85104 Pförring

Aktuelle Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr • Samstag: 9 - 16 Uhr
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